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1 :  ALLGEMEINE INFORMATIONEN

1.1 Lesen der Bedienungsanleitung

1.1.1 Allgemeines
Lieber Kunde, wir danken Ihnen für das in uns gesetzte Vertrauen und für den Erwerb eines Gerätes 
aus unserem Sortiment.

Das von Ihnen erworbene Gerät ist so konzipiert, dass es den Anforderungen im Haushalt entspricht. 
Wir bitten Sie, die vorliegende Bedienungsanleitung, die Ihnen die Einsatzmöglichkeiten und die 
Funktionsweise Ihres Gerätes beschreibt, genau zu beachten.

Diese Bedienungsanleitung ist verschiedenen Gerätetypen angepasst, daher finden Sie darin auch die 
Beschreibungen von Funktionen, die Ihr Gerät evtl. nicht enthält.

Für Schäden an Personen oder Gegenständen, die auf eine fehlerhafte oder unsachgemäße 
Installation des Gerätes zurückzuführen ist, übernimmt der Hersteller keinerlei Haftung.

Der Hersteller behält sich das Recht vor, evtl. notwendige Modellmodifizierungen an den Gerätetypen 
vorzunehmen, um die geltenden technischen Normen einzuhalten.

Bei Reklamationen wenden Sie sich bitte an Ihren Händler.

1.1.2 Angaben zum Hersteller

Hersteller: NEG-Novex Großhandelsgesellschaft für Elektro- und 
Haustechnik GmbH

Adresse: Chenover Str. 5, 67117 Limburgerhof, Deutschland

Telefon/Fax: 00 49 6236. 46 32 0

E-Mail info@neg-novex.de

WebSite www.respekta.de

1.1.3 Kundendienst
Bei technischen Fragen zu Ihrem Gerät wenden Sie sich bitte an das Kundendienstbüro Ihres Händlers.

Bevor Sie den Kundendienst anrufen, notieren Sie sich bitte:

 - Modellbezeichnung Ihres Gerätes.
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1.1.4 Einleitung und Sicherheit
Bevor Sie die Abzugshaube installieren und/oder benutzen, lesen Sie die in der Bedienungs- 
und Installationsanleitung enthaltenen Anweisungen sorgfältig durch, um sich mit Ihrem neuen 
Gerät vertraut zu machen.

Bewahren Sie diese Unterlage stets griffbereit auf und geben Sie sie an eventuelle Nachbesitzer weiter.

Lesen Sie die Sicherheitsvorschriften in der Einleitung dieser Bedienungs- und 
Installationsanleitung und beachten Sie die im Text vorhandenen Sicherheitshinweise wie z. B.: 
„Achtung“, „Warnhinweis“ und „Gefahr“" im Text.

Dieses Symbol bedeutet: HINWEIS

Dieses Symbol weist Sie auf nützliche Tipps hin und macht auf richtiges Vorgehen und 

Verhalten aufmerksam. Das Beachten der mit diesem Symbol versehenen Hinweise 

erspart Ihnen manches Problem.

Das Symbol hat die Aufgabe, bestimmte Methoden oder Verfahren hervorzuheben, die 

für die korrekte Verwendung der Abzugshaube anzuwenden sind.

Dieses Symbol bedeutet: WARNHINWEIS

Dieses Symbol hat die Aufgabe, einen Arbeitsschritt hervorzuheben, der mit besonderer 

Vorsicht auszuführen ist, um eine Beschädigung der Struktur der Abzugshaube oder 

deren Bauteile zu verhindern.

Dieses Symbol bedeutet: ACHTUNG

Dieses Symbol hat die Aufgabe, eine Sicherheitsinformation hervorzuheben. Aufmerksam 

lesen. Vergewissern Sie sich auch, dass Sie die Ursachen für mögliche gefährliche 

Unfälle genau verstanden haben.

Dieses Symbol bedeutet: GEFAHR

Dieses Symbol soll Sie auf eine gefährliche Situation für Sie selbst und andere 

aufmerksam machen. Aufmerksam lesen. Vergewissern Sie sich auch, dass Sie die 

Ursachen für mögliche gefährliche oder auch tödliche Unfälle genau verstanden haben.

Dieses Symbol bedeutet: ENTSORGUNG

Dieses Symbol auf dem Produkt oder auf der Verpackung weist darauf hin, dass 

dieses Produkt nicht als normaler Hausmüll behandelt werden darf, sondern über 

eine spezielle Sammelstelle für das Recycling von elektrischen und elektronischen 

Geräten entsorgt werden muss. Indem Sie helfen, dieses Produkt korrekt zu entsorgen, 

tragen Sie zum Schutz der Umwelt, Ihrer Gesundheit und des Wohlbefindens anderer 

bei. Unsachgemäße Entsorgung gefährdet die Umwelt und die Gesundheit. Weitere 

Informationen zum Recycling dieses Produkts erhalten Sie bei Ihren örtlichen Behörden, 

Entsorgungseinrichtungen oder dem Geschäft, in dem Sie das Produkt gekauft haben.
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1.1.5 Identifikation der Abzugshaube

AFG I

H

L

N

B

C

E

O

M

D

Abb. 1.1

Das Typenschild enthält die folgenden Daten:

 A - Energieklasse

 B - Modell

 C - Technischer Typ

 D - Gewicht

 E - Absaugung

 F - CE-Kennzeichnung

 G - Hersteller

 H - Angaben zum Hersteller

 I - Beschreibung

 L - Seriennummer

 M - Importdatum

 N - Filtertyp

 O - Filtermodell

HINWEIS: Es wird empfohlen, die Daten und Seriennummern des Geräts zu notieren, um 

sie bei Bedarf schnell zur Hand zu haben.

HINWEIS: Für einen effizienten Kundendienst und Ersatzteilservice geben Sie bitte 

immer die auf diesem Schild aufgeführten Daten an.

Platzierung des Typenschildes

Das Typenschild des Geräts ist an der Innenseite des Rahmens angebracht.
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CE-Konformitätserklärung

Der Hersteller der hier beschriebenen Geräte, auf welche sich diese Erklärung bezieht, erklärt hiermit in 
alleiniger Verantwortung, dass diese die einschlägigen, grundlegenden Sicherheits-, Gesundheits- und 
Schutzanforderungen der hierzu bestehenden EG Richtlinien erfüllen, und dass die entsprechenden 
Prüfprotokolle, insbesondere die vom Hersteller oder seinem Bevollmächtigten ordnungsgemäß 
ausgestellte CE-Konformitätserklärung zur Einsichtnahme der zuständigen Behörden vorhanden sind 
und über den Geräteverkäufer angefordert werden können. Der Hersteller erklärt ebenso, dass die 
Bestandteile der/des in dieser Bedienungsanleitung beschriebenen Geräte(s), welche mit frischen 
Lebensmitteln in Kontakt kommen können, keine toxischen Substanzen enthalten.

1.1.6 Garantiebedingungen
Der Hersteller übernimmt keine Verantwortung für vom Käufer verursachte Transportschäden. 

Dieses Gerät wurde nach modernsten Methoden hergestellt und geprüft. Der Hersteller leistet 
unabhängig von der Gesetzlichen Gewährleistungspflicht des Verkäufers/ Händlers für die Dauer 
von 24 Monaten, gerechnet vom Tag des Kaufes, bei gewerblicher Nutzung 6 Monate Garantie für 
einwandfreies Material und Fehlerfreie Fertigung. Der Garantieanspruch erlischt bei Eingriffen durch 
den Käufer oder durch Dritte. Schäden die durch unsachgemässe Behandlung oder Bedienung, 
durch falsches Aufstellen oder Aufbewahren, durch unsachgemässen Anschluss, unsachgemässe 
Installation, sowie durch höhere Gewalt oder sonstige äussere Einflüsse entstehen, fallen nicht unter 
die Garantieleistung. Wir behalten uns vor, bei Reklamationen die defekten Teile auszubessern oder zu 
ersetzen, oder das Gerät umzutauschen. Nur wenn Nachbesserung(en) oder Umtausch des Gerätes 
die herstellerseitig vorgesehene Nutzung endgültig nicht zu erreichen sein sollte, Kann der Käuferaus 
Gewährleistung innerhalb von sechs Monaten, gerechnet vom Tag des Kaufes, Herabsetzung des 
Kaufpreises oder Aufhebung des Kaufvertrages verlangen. 

Schadenersatzansprüche, auch hinsichtlich Folgeschäden, soweit sie nicht auf Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit beruhen, ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch ist vom Käufer durch Vorlage der Kaufquittung nachzuweisen. Die Garantiezusage 
ist gültig innerhalb der Bundesrepublik Deutschland.
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2 :  ALLGEMEINE SICHERHEITSVORSCHRIFTEN

2.1 Wichtige Hinweise
GEFAHR: Fett oder Öl enthaltende Filter können einen Brand auslösen.

GEFAHR: Es besteht Brandgefahr, wenn die Reinigung nicht gemäß den Anweisungen 
durchgeführt wird

ACHTUNG: Vergewissern Sie sich vor dem Anschließen, dass die Netzspannung mit 
der Spannung übereinstimmt, die auf dem spezifischen Schild im Inneren des Geräts 
angegeben ist.

ACHTUNG: Die angesaugte Luft darf nicht in einen Abluftschacht geleitet werden, der 
zum Abführen der Dämpfe von mit Gas oder anderen Brennstoffen betriebenen Geräten 
dient (gilt nicht für Geräte, die nur Luft in den Raum ablassen).

ACHTUNG: Verbinden Sie den Auslass der von der Haube angesaugten Luft mit 
Abluftschächten mit einem geeigneten Innendurchmesser, der nicht kleiner als 120 mm 
sein sollte.

ACHTUNG: Bei gleichzeitigem Betrieb der Haube und gasbetriebener Geräte muss 
immer für eine ausreichende Raumbelüftung gesorgt werden.

ACHTUNG: Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es durch den Hersteller oder 
seinen technischen Kundendienst oder auf jeden Fall durch eine Person mit ähnlicher 
Qualifikation ausgetauscht werden, um jegliche Gefährdung zu vermeiden.

ACHTUNG: Halten Sie Kinder vom Gerät fern. Die Bedienung des Gerätes durch Kinder 
ist nur unter Aufsicht von Erwachsenen erlaubt, um sicherzustellen, sie das Gerät nicht 
unsachgemäß verwenden.

ACHTUNG: Die Bedienung des Geräts durch physisch, sensorisch oder psychisch 
beeinträchtigte Personen ist nur unter Aufsicht von für deren Sicherheit verantwortlichen 
Personen erlaubt.

ACHTUNG: Für Reinigungsarbeiten im Inneren des Geräts muss dieses vom Stromnetz 
getrennt werden.

ACHTUNG: Flambieren unter Dunstabzugshauben ist unter keinen Umständen erlaubt.

ACHTUNG: Bei Fehlfunktion des Geräts ist der Kundendienst zu benachrichtigen. 
Versuchen Sie auf keinen Fall, das Gerät selbst zu reparieren.
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WARNHINWEIS: Alle mit der Installation und der Einregulierung verbundenen Arbeiten 
sind von qualifiziertem Fachpersonal durchzuführen.

WARNHINWEIS: Prüfen Sie nach der Entnahme der Haube aus der Verpackung deren 
Unversehrtheit. Sollte das Produkt beschädigt sein, verwenden Sie es nicht und wenden 
Sie sich an das RESPEKTA-Kundendienstnetz.

WARNHINWEIS: Die örtlichen Vorschriften bezüglich der Austragung von Abluft befolgen.

WARNHINWEIS: Bei gleichzeitigem Betrieb der Dunstabzugshaube und von Geräten, 
die mit anderer als elektrischer Energie betrieben werden, darf der Unterdruck im Raum 
nicht 4 Pa (4 x 10-5 bar) überschreiten.

WARNHINWEIS: Die Außenseite des Geräts darf nur bei ausgeschaltetem Gerät 
gereinigt werden.

WARNHINWEIS: Das Gerät und die Filter sind regelmäßig zu reinigen, um einwandfrei 
funktionieren zu können. Bitte das Kapitel “Reinigung und Pflege“ beachten.

WARNHINWEIS: Halten Sie den Raum gut durchlüftet, wenn Sie das Gerät über einem 
Gasherd betreiben.

WARNHINWEIS: Der Abluftschlauch des Gerätes/der Vorrichtung muss in einem 
separaten Abluftschacht nach außen verlegt werden. Er darf durch keine anderen 
Schächte oder Kamine verlegt werden.

WARNHINWEIS: Prüfen Sie vor der Installation und dem Gebrauch, dass die auf der 
Abzugshaube angegebene Spannung (V) und Frequenz (Hz) mit der Spannung und 
Frequenz Ihrer Hausinstallation übereinstimmen.

HINWEIS: Lesen Sie die Bedienungs- und Installationsanleitung vor der Installation des 
Geräts gründlich durch.

HINWEIS: Die in dieser Unterlage beschriebenen Geräte sind nicht für die gewerbliche 
Nutzung bestimmt. Sie sind für den Gebrauch im Haushalt ausgelegt. Bei gewerblichem 
Gebrauch reduzieren sich die Garantie und Gewährleistung um 50 %.

HINWEIS: Zur Inanspruchnahme der Garantie ist der Garantieschein und die Kaufquittung 
vorzulegen. Andernfalls wird die Garantie nicht geleistet.



de-9

D
e
u
ts
ch

2.2 Hinweise zum Umweltschutz

2.2.1 Verpackung
Das Verpackungsmaterial ist zu 100 % wiederverwertbar. Beachten Sie bei der Entsorgung die örtlichen 
Vorschriften.

WARNHINWEIS: Das Verpackungsmaterial (Plastikbeutel, Teile aus Polystyrol usw.) 
stellt eine Gefahrenquelle für Kinder dar. Bewahren Sie das Verpackungsmaterial 
deshalb außerhalb der Reichweite von Kindern auf.

2.2.2 Entsorgung

WARNHINWEIS: Entsorgen Sie Ihr Altgerät bitte gemäß den gesetzlichen Bestimmungen. 
Vor der Entsorgung muss das Gerät durch Abschneiden des Stromkabels untauglich 
gemacht werden. Zur Entsorgung ist das Gerät bei den zuständigen Sammelstellen 
abzugeben.
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3 :  TECHNISCHE DATEN UND EIGENSCHAFTEN

3.1 Technische Daten

3.1.1 Modelle CH 22010 SBZ - CH 22010 WBZ - CH 22010/90 SBZ

Modell Nr. CH 22010 SBZ CH 22010 WBZ CH 22010/90 SBZ

Identifikation des Produkts/
Marke

NEG respekta respekta respekta

Modelltyp (Standard, mit 
Flachschirm, Teleskopisch, 
mit Kamin usw.)

Kamin Kamin Kamin

EU-Energieeffizienzklasse B B B

Jährlicher Stromverbrauch kWh/
Jahr

35,20 35,20 35,20

Eigenschaften

Modell Nr. CH 22010 SBZ CH 22010 WBZ CH 22010/90 SBZ

Spannung/Frequenz V/Hz 220V~240V, 50Hz 220V~240V, 51Hz 220V~240V, 50Hz

Eingangsleistung/
Hauptsicherung (Intensität)

W / A 70W 70W 70W

Anzahl Motoren Stk 1 1 1

Höchstleistung des Motors W 68W 68W 68W

Max. Abluftstrom m3/h 377 377 377

Maximaler Umluftstrom m3/h 204,5 204,5 204,5

Max. Geräuschpegel dB(A) 62 62 62

Kabellänge (einschließlich Stecker) cm 135cm 135cm 135cm

Steckertyp (Schuko EWG 7/7 / 
Euro Typ C (EWG 7/16)

Schuko EWG 7/7 Schuko EWG 7/7 Schuko EWG 7/7

Abmessungen: Gerät (ohne 
Dampfabzug)

mm 598x340x414 598x340x414 898x340x414

Kamin, max. Auszugslänge mm von 400 bis 780 von 400 bis 780 von 400 bis 780

Nettogewicht des Geräts kg 9,66 9,79 11,33

Gewicht der Verpackung kg 1,53 1,53 1,89

Bruttogewicht kg 11,61 11,74 13,64

Abmessungen der Verpackung mm 648x462x392 648x462x392 948x462x392

Abmessungen des 
Schlauchanschlusses

mm 150mm 150mm 150mm
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Ausrüstung und Zubehör

Modell Nr. CH 22010 SBZ CH 22010 WBZ CH 22010/90 SBZ

Schalter, von vorne oder unten 
betätigt

vorne vorne vorne

Netzschalter: mechanisch/
elektronisch

mechanisch mechanisch mechanisch

Lichttyp/Leistung Anzahl/W 2/1W 2/1W 2/1W

Verbindungsdüse des 
Schlauches oben/an der 
Rückseite

Oben Oben Oben

Montagekit (Schrauben, Dübel 
usw.)

cm 21.5x2.6 21.5x2.6 21.5x2.6

Schablone für die Bohrungen ja ja ja

Spezifikationen Fettfilter

Modell Nr. CH 22010 SBZ CH 22010 WBZ CH 22010/90 SBZ

Fettfilter: Abmessungen/für 
Abzugshaube

mm/
Stk

288*228 288*228 288*228

Fettfilter: spülmaschinenfest Stk 1 1 1

Fettabscheiderate/Eff. Klasse % / Eff. 
Klasse

D D D

Kohlefiltertyp: NEG MIZ 6000 MIZ 6000 MIZ 6000

Anzahl der Kohlefilter pro 
Packung (Karton)

NEG 2 2 2

Anzahl der im Gerät 
installierten Filter Alu Greas

Stk 1 1 1

Abmessungen des Filters Alu 
Greas

mm 288*228*9 288*228*9 288*228*9
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3.1.2 Modelle CH 22010/90 WBZ - CH 21060 SBZ - CH 21060 WBZ

Modell Nr. CH 22010/90 WBZ CH 21060 SBZ CH 21060 WBZ

Identifikation des Produkts/
Marke

NEG respekta respekta respekta

Modelltyp (Standard, mit 
Flachschirm, Teleskopisch, 
mit Kamin usw.)

Kamin Kamin Kamin

EU-Energieeffizienzklasse B B B

Jährlicher Stromverbrauch kWh/
Jahr

35,20 35,20 35,20

Eigenschaften

Modell Nr. CH 22010/90 WBZ CH 21060 SBZ CH 21060 WBZ

Spannung/Frequenz V/Hz 220V~240V, 51Hz 220V~240V, 50Hz 220V~240V, 51Hz

Eingangsleistung/
Hauptsicherung (Intensität)

W / A 70W 70W 70W

Anzahl Motoren Stk 1 1 1

Höchstleistung des Motors W 68W 68W 68W

Max. Abluftstrom m3/h 377 377 377

Maximaler Umluftstrom m3/h 204,5 204,5 204,5

Max. Geräuschpegel dB(A) 62 62 62

Kabellänge (einschließlich Stecker) cm 135cm 135cm 135cm

Steckertyp (Schuko EWG 7/7 / 
Euro Typ C (EWG 7/16)

Schuko EWG 7/7 Schuko EWG 7/7 Schuko EWG 7/7

Abmessungen: Gerät (ohne 
Dampfabzug)

mm 898x340x414 598x305x395 598x305x395

Kamin, max. Auszugslänge mm von 400 bis 780 von 400 bis 780 von 400 bis 780

Nettogewicht des Geräts kg 11,48 9,62 9,77

Gewicht der Verpackung kg 1,89 1,44 1,44

Bruttogewicht kg 13,79 11,48 11,63

Abmessungen der Verpackung mm 948x462x392 648x443x354 648x443x354

Abmessungen des 
Schlauchanschlusses

mm 150mm 150mm 150mm
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Ausrüstung und Zubehör

Modell Nr. CH 22010/90 WBZ CH 21060 SBZ CH 21060 WBZ

Schalter, von vorne oder unten 
betätigt

vorne vorne vorne

Netzschalter: mechanisch/
elektronisch

mechanisch mechanisch mechanisch

Lichttyp/Leistung Anzahl/W 2/1W 2/1W 2/1W

Verbindungsdüse des 
Schlauches oben/an der 
Rückseite

Oben Oben Oben

Montagekit (Schrauben, Dübel 
usw.)

cm 21.5x2.6 21.5x2.6 21.5x2.6

Schablone für die Bohrungen ja ja ja

Spezifikationen Fettfilter

Modell Nr. CH 22010/90 WBZ CH 21060 SBZ CH 21060 WBZ

Fettfilter: Abmessungen/für 
Abzugshaube

mm/
Stk

288*228 288*228 288*228

Fettfilter: spülmaschinenfest Stk 1 1 1

Fettabscheiderate/Eff. Klasse % / Eff. 
Klasse

D D D

Kohlefiltertyp: NEG MIZ 6000 MIZ 6000 MIZ 6000

Anzahl der Kohlefilter pro 
Packung (Karton)

NEG 2 2 2

Anzahl der im Gerät 
installierten Filter Alu Greas

Stk 1 1 1

Abmessungen des Filters Alu 
Greas

mm 288*228*9 288*228*9 288*228*9
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3.2 Abmessungen

3.2.1 Maße und Abmessungen für die Installation

Abb. 3.1

Die angegebenen Maße und Abmessungen gelten für folgende Modelle:

 - CH 22010 SBZ;

 - CH 22010 WBZ;

 - CH 21060 SBZ;

 - CH 21060 WBZ;

 - CH 22010/90 SBZ;

 - CH 22010/90 WBZ.

3.3 Schaltplan

1 2 3

Abb. 3.2
 1 - Schalter

 2 - Klemmenleiste

 3 - Elektromotor
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4 :  NUTZUNGSBESTIMMUNGEN

4.1 Nützliche Ratschläge
GEFAHR: Unter der Dunstabzugshaube dürfen keine flambierten Gerichte zubereitet 
werden. Die offene Flamme könnte die Haube zerstören oder gar einen Küchenbrand 
verursachen.

GEFAHR: Wenn Sie Speisen frittieren, lassen Sie die Pfanne niemals unbeaufsichtigt, da 
das Fett Feuer fangen könnte.

ACHTUNG: Der Abluftschlauch darf nicht aus brennbarem Material bestehen oder ein 
solches enthalten.

WARNHINWEIS: Vor Reinigungs- oder Instandhaltungsarbeiten ist die Stromversorgung 
der Dunstabzugshaube durch Ziehen des Netzsteckers oder Ausschalten/Herausdrehen 
der Sicherung zu unterbrechen.

WARNHINWEIS: Die von der Abzugshaube angesaugte Luft darf nicht über das 
Abluftrohr des Ofens oder anderer, nicht elektrisch betriebener Geräte abgeführt werden.

WARNHINWEIS: Eine konstante Instandhaltung gewährleistet einen einwandfreien 
Betrieb und eine optimale Leistung der Dunstabzugshaube.

WARNHINWEIS: Stellen Sie sicher, dass der Raum ausreichend belüftet ist.

WARNHINWEIS: Reinigen Sie verschmutzte Oberflächen regelmäßig von Verkrustungen.

WARNHINWEIS: Reinigen oder ersetzten Sie den Filter regelmäßig.

WARNHINWEIS: Prüfen Sie, ob die Abzugshaube während des Transports beschädigt 
wurde.

WARNHINWEIS: Die Installation, der elektrische Anschluss und die Verbindungen der 
Abzugsleitungen müssen unter Beachtung der Herstellervorschriften und unter Einhaltung 
der örtlichen Vorschriften von einer qualifizierten Fachkraft ausgeführt werden.
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4.2 Benutzung der Dunstabzugshaube

4.2.1 Sicherheitshinweise zum Gebrauch

GEFAHR: Sonstige Arbeiten mit offener Flamme sind nicht gestattet. Sie könnten den 
Filter oder sonstige Geräteteile beschädigen oder gar einen Brand auslösen.

ACHTUNG: Bei Gasherden ist darauf zu achten, dass die Kochstellen nicht ohne 
Kochgeschirr betrieben werden. Bei offenen Gasflammen können Teile des Gerätes 
durch die aufsteigende Hitze beschädigt werden.

ACHTUNG: Flambieren unter der Dunstabzugshaube ist wegen Brandgefahr nicht 
erlaubt. Die aufsteigende Flamme kann das im Filter abgelagerte Fett entzünden.

ACHTUNG: Frittieren oder das Arbeiten mit Öl und Fett unter der Dunstabzugshaube 
darf wegen Brandgefahr nur unter ständiger Beaufsichtigung geschehen. Achtung! Bei 
mehrfach verwendetem Öl steigt das Risiko der Selbstentzündung.

WARNHINWEIS: Während des Betriebs der Dunstabzugshaube müssen die Fettfilter 
immer eingesetzt sein, ansonsten kann sich Fettdunst in der Haube und im Abluftsystem 
ablagern.
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4.2.2 Tasten und Funktion der Schalter

A B C D E

CH 21060 SBZ CH 21060 WBZ

CH 22010/90 SBZ CH 22010/90 WBZ

CH 22010 SBZ CH 22010 WBZ

Abb. 4.1
 A - Stromversorgung EIN/AUS

 B - Geschwindigkeitsstufe 1

 C - Geschwindigkeitsstufe 2

 D - Geschwindigkeitsstufe 3

 E - Beleuchtung EIN/AUS
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4.2.3 Abluft-Betrieb
Die angesaugte Luft wird durch den Abluftschlauch ins Freie geblasen. Dafür muss ein Abluftschacht 
bzw. ein ins Freie führendes Abluftrohr vorhanden sein.

WARNHINWEIS: Bei Abluftbetrieb der Dunstabzugshaube und Betrieb von 
schornsteinabhängigen Feuerungen (z.B. Kohleofen) muss für ausreichende 
Frischluftzufuhr im Aufstellraum des Geräts gesorgt werden. Auf jeden Fall ist ein 
Fachmann zu konsultieren.

WARNHINWEIS: Falls kein fest installiertes Abluftrohr oder kein Abluftschacht vorhanden 
ist, müssen Sie die Abzugshaube auf Umluft-Betrieb einstellen.

4.2.4 Umluft-Betrieb
Die angesaugte Luft wird durch einen Kohlefilter (auch Aktiv-Kohlefilter genannt) gefiltert und im 
Raum umgewälzt. Der Kohlefilter hält die beim Kochen entstehenden Gerüche zurück. Die filtrierte 
Luft wird durch Luftöffnungen seitlich oder nach oben zurück in die Küche ausgestoßen. Wird die 
Dunstabzugshaube im Umluft-Betrieb eingesetzt, ist der gleichzeitige Betrieb einer raumluftabhängigen 
Feuerstätte unbedenklich.

HINWEIS: Das Gerät einige Minuten vor Beginn der Kochvorgänge einschalten.

Es ist sowohl bei Abluft- als auch bei Umluft-Betrieb empfehlenswert, das Gebläse nach dem Kochen 
noch ca. 5 bis 10 Minuten weiter laufen zu lassen. Damit wird die Küchenluft von verbleibenden Wrasen 
und Gerüchen befreit.

 - Für eine bessere Leistung der Dunstabzugshaube den Dampfsammler (soweit vorhanden) 
herausziehen.

 - Stellen Sie die Geschwindigkeit des Gebläses je nach der abzusaugenden Rauch- oder 
Dampfmenge ein.

 - Die Dunstabzugshaube erst ca. 5 bis 10 Minuten nach Beendigung des Kochvorgangs ausschalten.

 - Den Dampfsammler (soweit vorhanden) wieder einsetzen.
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5 :  INSTALLATION

5.1 Zubehörliste
Artikel Abbildung Menge

Unterer Kaminschacht (A) und 
oberer Kaminschacht (B)

1

Befestigungsbügel oberer 
Kaminschacht

1

Befestigungsbügel 
unterer Kaminschacht und 
Befestigungsstange

1

Wanddübel Ø8 8

Senkkopfschraube 4x35mm 8

Senkkopfschraube 4x8 
(Befestigung oberer und unterer 
Kaminschacht)

6

V-Klappe 1

Abluftschlauch 1
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5.2 Vorbereitende Vorgänge

5.2.1 Sicherheitsanweisungen für die Installation

WARNHINWEIS: Installation der Geräte nur an einem geeigneten Ort.

WARNHINWEIS: Prüfen der Wand/Decke auf Tragfähigkeit und Belastbarkeit

WARNHINWEIS: Prüfen des Verlaufs von elektrischen und anderen Leitungen auf und in 
der Wand bzw. Decke, um diese nicht anzubohren

WARNHINWEIS: Prüfen des Zustandes und der Belastbarkeit des Stromnetzes.

WARNHINWEIS: Wir empfehlen die Installation des Geräts durch einen Fachmann.

Halten Sie bei der Installation der Abzugshaube die Mindestabstände zwischen Kochplatte und 
Abzugshaube genauestens ein (siehe Kapitel „Installationsangaben“) und folgen Sie der Nummerierung 
der Arbeitsschritte und den Zusatzanweisungen. Die Dämpfe werden über einen am Verbindungsring 
angeschlossenen Abluftschlauch abgesaugt. Der Durchmesser des Abluftschlauchs muss mit dem 
des Verbindungsrings übereinstimmen. Wird ein Rauchrückschlagventil benutzt oder mitgeliefert, 
prüfen Sie, ob es sich nach der Installation des Abluftschlauchs frei öffnen und schließen kann. Die 
Abzugshaube kann mit oberen und hinteren Abzugsöffnungen ausgestattet sein. Die Abzugshaube ist 
in der Regel zum Einsatz als Ablufthaube vorgerüstet. Die nicht benötigten Abzugsöffnungen sind mit 
einem Kunststoffdeckel versehen. Dieser Kunststoffdeckel kann durch Drehen gegen den Uhrzeigersinn 
einfach entfernt werden.

5.2.2 Installationsangaben
Mindestabstand von der Unterkante des Haubenkörpers:

Induktionskochfelder

Gaskochfelder

65 cm

75 cm

WARNHINWEIS: Schließen Sie das Gerät erst dann an das Stromnetz an, wenn es 
ordnungsgemäß Installiert ist.

5.2.3 Verwendung der Abzugshaube in Version Abluft
Sollte die Abzugshaube werkseitig mit einem Kohlefilter ausgestattet sein, müssen Sie diesen entfernen. 
Er ist nur für den Einsatz Ihrer Abzugshauben im Umluftbetrieb nützlich.
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5.2.4 Verwendung der Abzugshaube in Version Umluft
Wenn Sie das Gerät als Umlufthaube verwenden möchten, müssen Sie vor dem Gebrauch der Haube 
den/die Aktivkohlefilter am Lüftermotor montieren. Bei einigen Modellen ist/sind der/die Aktivkohlefilter 
im Lieferumfang enthalten. Andernfalls müssen Sie sich den/die Aktivkohlefilter vom Lieferanten/
Händler Ihrer Dunstabzugshaube beschaffen.

5.2.5 Elektrischer Anschluss

WARNHINWEIS: Prüfen Sie vor dem Anschluss der Abzugshaube, ob die auf dem 
Typenschild angegebene Spannung (V) mit der Netzspannung Ihrer Wohnung 
übereinstimmt.

WARNHINWEIS: Installieren Sie das Gerät auf keinen Fall, wenn die Angaben auf dem 
Typenschild nicht mit Ihrer Netzspannung übereinstimmen. Das Typenschild befindet 
sich im Inneren der Abzugshaube, hinter dem Fettfilter.

Ist die Dunstabzugshaube mit einem Standardstecker versehen, schließen Sie diesen an eine gut 
zugängliche Standard-Steckdose an.

5.2.6 Montage des Kohlefilters
Die Montageanleitung für den Kohlefilter finden Sie in dessen Verpackung. Zur Montage des Kohlefilters 
entfernen Sie den/die Fettfilter, montieren den Kohlefilter gemäß der Montageanleitung und setzen den/
die Fettfilter wieder ein.

5.2.7 Abluftschacht
Die Abluftleitung ist nicht im Lieferumfang enthalten.

 A - Abluft ins Freie A)

Abb. 5.1
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 B - Abluftaustragung über einen Luftschacht B)

Abb. 5.2

Der Abluftschacht sollte möglichst kurz und geradlinig sein.

Der Durchmesser der Abluftleitung sollte nicht kleiner als 120 mm sein, da ansonsten mit höherem 
Laufgeräusch oder verringerter Absaugleistung zu rechnen ist.

Verwenden oder formen Sie nur Bögen mit großen Radien. Kleine Radien vermindern die Absaugleistung 
der Abzugshaube.

Verwenden Sie nur glatte Abluftleitungen oder Abluftschläuche aus nicht brennbarem Material.

Bei waagerechtem Verlegen des Abluftschachts 
muss ein Mindestgefälle von 1 cm je Meter bzw. ein 
Neigungswinkel von 2° eingehalten werden. Es könnte 
sonst Kondenswasser in den Motor der Abzugshaube 
laufen.

Abb. 5.3

Wird die Abluft in einen Abluftschacht geführt, muss das Ende des Einführungsstutzens in 
Strömungsrichtung gelenkt werden.

Wird die Abluftleitung durch kühle Räume, Dachböden usw. verlegt, kann ein starkes Temperaturgefälle 
innerhalb der einzelnen Leitungsbereiche auftreten. Es ist daher mit Schwitz- oder Kondenswasser zu 
rechnen. Dies macht eine Isolation der Abluftleitung erforderlich.

In einigen Fällen muss zusätzlich zu einer ausreichenden Isolation eine Kondenswassersperre 
(erhältlich bei den großen Baustoffhändlern) eingebaut werden.
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5.2.8 Übersicht der Installationskomponenten

1

2

3

4

6

7

5

Abb. 5.4
 1 - Montagebügel für oberen Kamin

 2 - Absaugleitung

 3 - V-Klappe

 4 - Befestigungsbügel unterer Kaminschacht und Befestigungsstange

 5 - Kaminbefestigungsstange

 6 - Haubenbefestigungsschrauben

 7 - Sicherungsschrauben

Bevor mit der Installation fortgefahren wird, den Hauptschalter ausschalten, damit kein Strom in 
die für die Stromversorgung der Haube vorgesehene Steckdose fließt.

ACHTUNG: Setzen Sie vor der Montage der Haube die V-Klappen wie unten beschrieben 
ein.
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Montage des Aktivkohlefilters

Montieren Sie die Kohlefilter (C), bevor Sie den Fettfilter 
montieren.

Abb. 5.5

Montage der V-Klappe

Wenn die Haube nicht mit einer V-Klappe (B10) 
ausgestattet ist, müssen die Halbteile in ihrem Stutzen 
montiert werden. Die Bilder zeigen nur ein Beispiel 
für die Montage der V-Klappe, da der Stutzen bei 
verschiedenen Modellen und Konfigurationen variieren 
kann.

B10

Abb. 5.6

Montage der V-Klappe:

 1 - Die beiden Halbteile (1) in den Stutzen (B10) 
montieren.

 2 - Der Stift (3) muss nach oben ausgerichtet sein.

 3 - Die Stange (4) muss in die Löcher (5) im Stutzen 
B10 eingeführt werden.

 4 - Wiederholen Sie alle Vorgänge für das 2. Halbteil.

5 4 1 3

2

Abb. 5.7
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5.2.9 Montage der Haube
Die Installation der mechanischen Haube weicht von derjenigen der Senor-Touch-Haube ab.

ACHTUNG: Die motorbetriebene Dunstabzugshaube muss mindestens 65 cm vom 
Induktionsherd (A) und mindestens 75 cm vom Gasherd (B) entfernt sein. 

A)
B)

Abb. 5.8

Zeichnen Sie mit einem Bleistift eine horizontale Linie in der Höhe an die Wand, in der die Unterkante 
der Haube aufliegen muss.

ACHTUNG: Halten Sie den im Abschnitt „Installationsangaben“ angegebenen 
Mindestabstand ein. 
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 - Positionieren Sie die mitgelieferte Bohrschablone 
mit der Unterkante auf der mit dem Bleistift 
gezogenen Linie an der Wand und markieren Sie 
die Überlappungslöcher.

 - Bohren Sie mit einem geeigneten Bohrer zu 8 mm 
an den 4 Bleistiftmarkierungen ein 30 mm tiefes 
Loch in die Wand. Prüfen Sie zur Sicherheit den 
Durchmesser der Dübel.

 - Setzen Sie den Dübel in jedes der 4 Löcher ein.

 - Schrauben Sie eine Senkkopfschraube 4 x 35 mm 
in die beiden oberen Dübel.

ACHTUNG: Die Schraubenköpfe müssen 
3 - 5 mm aus den Dübeln überstehen, 
damit die Haube dort eingehängt werden 
kann. 

Abb. 5.9

 - Hängen Sie die Haube mit den beiden Ösen auf der 
Rückseite an die beiden Schrauben an der Wand.

 - Montieren Sie den Haltebügel des unteren 
Kaminschachts mit zwei Senkkopfschrauben 4 x 8 
mm am Oberteil des unteren Abzugsschachts.

 - Setzen Sie den unteren Kaminschacht auf die 
Haube.

 - Schieben Sie den oberen Kaminschacht von oben 
in den unteren Kaminschacht.

Abb. 5.10

 - Montieren Sie die Halteplatte mit zwei 
Senkkopfschrauben 4 x 8 mm am Oberteil des 
Kamins (A).

 - Platzieren Sie die ineinander geschobenen 
Kaminschächte auf der Haube.

A

Abb. 5.11
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 - Drücken Sie den Kaminschaft fest gegen die 
Wand und markieren Sie mit einem Bleistift die 
herzustellenden beiden Bohrungen durch die 
Löcher der Kaminmontageplatte.

 - Entfernen Sie den Kaminschacht von der Haube.

 - Stellen Sie mit einem geeigneten Bohrer zu 8 mm 
zwei 40 mm tiefe Bohrungen an den markierten 
Stellen in der Wand her.

 - Schieben Sie den oberen Kaminschacht von oben 
in den unteren Kaminschacht. Abb. 5.12

 - Ziehen Sie den Kamin gerade bis an die Decke 
aus und zeichnen Sie eine Markierungslinie an den 
Seiten.

Abb. 5.13

 - Halten Sie den oberen (inneren) Montagebügel des 
Kamins in der oberen Mitte der Decke zwischen den 
angezeichneten Markierungen (5.13).

  Markieren Sie den Umriss der an dem 
Befestigungsbügel angebrachten Ösen an der 
Wand.

 - Bohren Sie an den Bleistiftmarkierungen mit einem 
geeigneten Bohrer zu 8 mm zwei 40 mm tiefe 
Löcher und setzen Sie zwei Dübel ein.

 - Befestigen Sie den Haltebügel des inneren 
Kaminschachts mit zwei Senkkopfschrauben 4 x 35 
mm im oberen Bereich der Decke an der Wand.

 - Positionieren Sie die beiden ineinander 
geschobenen Kaminschächte auf der Haube.

 - Schieben Sie den inneren Kaminschacht ganz nach 
unten.

Abb. 5.14
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 - Befestigen Sie die Montageplatte des unteren 
Kaminschachts (5.12) mit zwei Senkkopfschrauben 
4 x 35 mm an der Wand.

 - Befestigen Sie den unteren Kaminschacht mit zwei 
Senkkopfschrauben 4 x 8 mm an den Seiten der 
Haube.

Abb. 5.15

 - Mit zwei Senkkopfschrauben 4 x 8 mm am 
Montagebügel befestigen.

Abb. 5.16

 - Heben Sie die Hauben vorne an, entfernen Sie den 
Fettfilter und befestigen Sie die Haube von innen 
mit zwei Senkkopfschrauben 4 x35mm durch die 2 
Öffnungen in der Rückwand der Haube.

 - Montieren Sie die Kohlefilter an den Seiten des 
Motors.

Abb. 5.17
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5.2.10 Montage der Haube für Abluftbetrieb
Die Wanddurchführung muss für einen Abluftschlauch zu 150-mm dimensioniert sein. (Bohren Sie ein 
Loch zu ca. 155 mm).

Um die Haube im Abluftbetrieb zu montieren, montieren Sie sie wie im vorhergehenden Abschnitt 
„Montage der Haube“ beschrieben, ohne die Kohlefilter zu montieren.

Gehen Sie bei der Montage wie folgt vor:

 1 - Entfernen Sie den äußeren und inneren 
Kaminschacht.

 2 - Montieren Sie den Abluftschlauch.

 3 - Ersetzen Sie den äußeren und inneren 
Kaminschacht.

Abb. 5.18

Für die Endmontage der Haube im Abluftbetrieb 
wird ein Abluftgitter mit einer 150-mm-Muffe (a) zum 
Anschluss des Abluftschlauchs benötigt. Dieser ist nicht 
im Lieferumfang enthalten. 

a)

Abb. 5.19
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6 :  WARTUNG

6.1 Reinigung und Pflege
Vor jeder Installations-, Wartungs- oder Reinigungsarbeit die Dunstabzugshaube vom Stromnetz 
trennen, indem Sie:

 - den Netzstecker des Gerätes ziehen.

 - das Stromnetz des Haushalts von Zähler trennen.

GEFAHR: Bei Nichtbeachtung der Wartungs- und Reinigungshinweise besteht infolge 
von Fettablagerungen Brandgefahr.

GEFAHR: Die an Ihrem Gerät vorhandenen Fettfilter sind regelmäßig zu reinigen bzw. 
zu ersetzen. Fettgesättigte Filter können schnell Feuer fangen und verbreiten zudem 
unangenehme Gerüche.

WARNHINWEIS: Die Dunstabzugshaube darf nicht mit einem Dampfreiniger gereinigt 
werden.

WARNHINWEIS: Keine alkoholhaltigen Reinigungsmittel zum Reinigen von Geräten mit 
mattschwarzer Oberfläche verwenden. Es könnte zu Verfärbungen kommen.

WARNHINWEIS: Mit Schmutzpartikeln verstopfte Fettfilter können die Funktion des 
Geräts stark beeinträchtigen.

WARNHINWEIS: Bei der Reinigung des Bereichs der Bedienelemente darauf achten, 
dass kein Wasser in die Elektronik eindringt.

Besondere Hinweise für Geräte mit Edelstahlgehäuse

Zur Reinigung der Edelstahlflächen eignet sich ein im Handel erhältliches, nicht scheuerndes Edelstahl-
Reinigungsmittel.

Um ein schnelles Wiederverschmutzen der Oberflächen zu verhindern, ist die Behandlung mit einem 
Edelstahl-Pflegemittel empfehlenswert.

WARNHINWEIS: Verwenden Sie im Bereich der Bedienelemente auf keinen Fall 
Edelstahl-Reinigungsmittel.

WARNHINWEIS: Bei der Reinigung von Metallfettfiltern darauf achten, dass das Netz nicht 
beschädigt wird. Durch häufiges Reinigen oder durch die Verwendung von aggressiven 
Reinigungsmitteln können Farbveränderungen der Metalloberfläche auftreten. Diese 
haben keinen Einfluss auf die Filterfunktion und sind kein Reklamationsgrund.



de-31

D
e
u
ts
ch

6.2 Ersetzen des Fettfilters
Die Fettfilter müssen von Zeit zu Zeit ersetzt werden.

Metall-Fettfilter

Metall-Fettfilter müssen bei Sättigung nicht ersetzt, jedoch einmal monatlich von Hand oder im 
Geschirrspüler (60°) gereinigt werden (bitte keine korrosiven Spülmittel verwenden). Filter gründlich 
trocknen lassen und vorsichtig wieder in die Abzugshaube einsetzen.

WARNHINWEIS: Vermeiden Sie alkalische Geschirrspülmaschinen-Mittel (pH-Wert über 
7).

Kohlefilter

A - Herkömmliche Kohlefilter

Können weder gewaschen, noch regeneriert werden. Die Kohlefilter müssen regelmäßig alle 3 Monate 
oder je nach Kochgewohnheit früher ersetzt werden.

B - Wasch- und regenerierbare Kohlefilter

Einmal im Monat mit normalem Spülmittel und Intensiv-Spülprogramm (bei höchster Temperatur) 
im Geschirrspüler reinigen. Wasch- und regenerierbare Kohlefilter absorbieren Küchengerüche bei 
monatlicher Reinigung für maximal 3 Jahre. Danach ist der Filter durch einen neuen Filter zu ersetzen.

WARNHINWEIS: Reinigen Sie wasch- und regenerierbare Kohlefilter separat, damit sich 
keine Speisereste in ihnen absetzen, welche später unangenehme Gerüche verursachen 
können. Nach der Reinigung ist der wasch- und regenerierbare Kohlefilter zu reaktivieren. 
Dies geschieht, indem sie den gereinigten Filter für 10 Minuten bei 100°C im Backofen 
trocknen.

Ob Ihr Kohlefilter wasch- und regenerierbar ist, steht auf dessen Verpackung. Trägt die Verpackung 
keinen Hinweis, enthält diese einen herkömmlichen nicht waschbaren Kohlefilter.

Allgemeines

Reinigen Sie bei jedem Fettfilter- oder Kohlefilteraustausch oder bei dessen Reinigung sämtliche 
frei einsehbaren, unteren Haubenbereiche mit einem schonenden fettlösenden Mittel. Zur täglichen 
Reinigung der äußeren Haubenbereiche verwenden Sie ein mit Alkohol getränktes weiches Tuch oder 
einen schonenden Flüssig-Reiniger. Keinesfalls scheuernde Mittel benutzen.

WARNHINWEIS: Bei Nichteinhaltung der Anweisungen für die Reinigung der 
Abzugshaube und für den Austausch oder die Reinigung der Filter besteht Brandgefahr.

6.3 Auswechseln der Glühbirnen
WARNHINWEIS: Achten Sie beim Auswechseln einer Glühbirne darauf, dass die neue 
Glühbirne keine höhere Wattleistung als die Originalglühbirne Ihres Geräts hat.
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7 :  STÖRUNGSSUCHE

7.1 Behebung von Problemen
Fehler Mögliche Ursache Lösung

Beleuchtung 
funktioniert, Motor 
läuft nicht

Lüftungsklappe blockiert Blockierung beheben

Kondensator defekt Kondensator ersetzen

Motorlager defekt/klemmt Motor ersetzen

Geruchsentwicklung im Motor Motor ersetzen

Beleuchtung 
funktioniert nicht, 
Motor läuft nicht

Nebst obigen Ursachen sind folgende Ursachen möglich:

Glühbirnen defekt Glühbirnen ersetzen

Kein Strom, Gerätekabel nicht richtig 
angeschlossen

Sicherung prüfen, Gerätekabel 
korrekt anschließen

Ölspuren Einwegventil undicht Einwegventil abdichten

Übergang zwischen Kaminschacht 
und Haubenstutzen undicht

Übergang mit geeignetem Mittel 
abdichten

Gerät vibriert Ein Teil des Versorgungsventils 
ist beschädigt und verursacht 
Vibrationen

Das komplette Einwegventil ersetzen

Motor nicht fest montiert Motor richtig befestigen

Kappe nicht fest montiert Kappe richtig befestigen

Ungenügender 
Luftabzug

Distanz zwischen Haube und 
Kochfeld zu groß

Haube tiefer hängen

Zu viel Zugluft durch offene Fenster 
oder Türen

Türen und Fenster schließen

Gerät ist instabil Befestigungsbügel nicht fest montiert Schrauben des Befestigungsbügels 
fest anziehen

Befestigungsschrauben nicht fest 
angezogen

Befestigungsschrauben fest 
anziehen
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7.1.1 Betriebsstörung des Motors
Prüfen, dass:

 - der Stecker richtig in die Steckdose eingesteckt ist;

 - der Hauptschalter eingeschaltet ist.

7.1.2 Unzureichende und laute Absaugung der Haube
Prüfen:

 - dass die Abmessungen des Abluftschachts ausreichend sind;

 - dass der Abluftschacht nicht blockiert oder verstopft ist;

 - dass der Querschnitt der Abluftleitung (von der Haube zum Schornstein) 150 mm beträgt. Eine 
Luftleitung mit einem kleineren Querschnitt kann die Motorleistung beeinträchtigen.

 - wenn der Schornstein mit einem Fliegengitter ausgestattet ist, kann dies den Luftstrom verlangsamen; 
entfernen Sie es in diesem Fall;

 - wenn die Schornsteinaufsatz feststehende und stark geneigte Lamellen hat, entfernen Sie in diesem 
Fall den Aufsatz;

 - wenn der Luftstrom behindert wird, ist ein Aufsatz mit beweglichen Lamellen am Schornstein 
anzubringen;

 - dass die Filter sauber sind;

 - dass die Filter nicht älter als sechs Monate sind; tauschen Sie sie in diesem Fall aus.

7.1.3 Störung der Beleuchtung
Prüfen:

 - dass der Hauptschalter eingeschaltet ist.
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1 :  GENERAL INFORMATION

1.1 Reading the manual

1.1.1 Foreword
Dear customer, thank you for choosing an appliance from our range.

Your new appliance is designed to meet the requirements for home use. Please follow the instructions 
for use carefully since they describe the possible uses and operation of your new appliance.

This document applies to different appliance types, so it contains descriptions of functions that may not 
be present on your appliance.

The manufacturer declines all liability for personal injury or damage to property caused by 
incorrect or improper installation of the appliance.

The manufacturer reserves the right to update the various models with the changes necessary to comply 
with technical regulations in force.

Please get in touch with your dealer if you wish to request more information or lodge a complaint.

1.1.2 Manufacturer’s data

Manufacturer: NEG-Novex Großhandelsgesellschaft für Elektro- und 
Haustechnik GmbH

Address: Chenover Str. 5, 67117 Limburgerhof, Germany

Tel/Fax: 00 49 6236. 46 32 0

E-mail info@neg-novex.de

Website www.respekta.de

1.1.3 Customer service
In case of technical queries concerning your appliance, contact your dealer's customer service 
department.

Before calling service, make sure you know:

 - the appliance model name and identification details
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1.1.4 Introduction and safety
Before installing and/or using the hood read the instructions in the manual carefully to gain 
familiarity with your new appliance.

Keep this document to hand so you can consult it whenever necessary and make sure you pass it on to 

any future owners of the appliance.

Read the safety messages in the introduction to this manual and pay attention to the safety 
notes: "Caution", "Warning" and "Danger" contained in the text.

This symbol means: NOTE

This symbol denotes useful advice and highlights correct procedures and behaviours. 

Acting in compliance with instructions tagged with this symbol will save time and trouble.

The purpose of the symbol is to highlight certain methods or procedures to employ for 

correct use of the hood.

This symbol means: WARNING

This symbol is used to highlight an operation to be carried out with special care because 

it could result in damage to the structure of the hood or its components.

This symbol means: CAUTION

This symbol highlights safety information. Read the information carefully. Also make sure 

you have fully understood the causes of possible dangerous accidents.

This symbol means: DANGER

This symbol is used to highlight a situation that is potentially dangerous for yourself or 

for others. Read the information carefully. Also make sure you have fully understood the 

causes of potentially serious or fatal accidents.

This symbol means: DISPOSAL

This symbol, shown on the product or on the pack, indicates that the product cannot 

be treated as normal household waste but must be consigned to a recycling centre for 

electrical and electronic equipment. Your participation in ensuring this product is disposed 

of correctly will help to protect the environment, and the health and well-being of your 

fellow citizens. Incorrect disposal of the appliance endangers the environment and health. 

More information on how to recycle this product can be obtained from local authorities, 

waste disposal regulations, or the point of sale where you purchased the product.
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1.1.5 Hood identification

AFG I
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D

Fig. 1.1

The hood nameplate bears the following information:

 A - Energy class

 B - Model

 C - Technical type

 D - Weight

 E - Extraction

 F - CE mark

 G - Manufacturer

 H - Manufacturer's data

 I - Description

 L - Serial number

 M - Date of importation

 N - Filter type

 O - Filter model

NOTE: We recommend making a separate note of the appliance data and serial numbers 

to have a readily available record if needed.

NOTE: To optimize the response of our customer service and spare parts service 

organisation, always be prepared to quote the information given on the nameplate.

Location of nameplate

The appliance nameplate is located inside the frame.
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CE declaration of conformity

The manufacturer of the appliances described herein, to which this declaration is referred, declares 
under its exclusive responsibility that these appliances comply with the fundamental safety, health and 
protection requirements of the relevant EC directives and that the associated test reports, and in particular 
the CE declaration of conformity duly issued by the manufacturer or its authorised representative, are 
available for inspection by the competent authorities and can be requested from the appliance dealer. 
The manufacturer also declares that any parts of the appliance or appliances described in this manual 
that may come into contact with fresh foods do not toxic substances.

1.1.6 Warranty conditions
The manufacturer does not take any responsibility for damage caused by the buyer.

This device has been manufactured and tested according to the latest methods. lrrespective of the 
seller's / dealer's statutory warranty obligation, the manufacturer provides a 6-month warranty for 
faultless material and faultless production for a period of 24 months from the date of purchase. The 
warranty expires in case of intervention by the buyer or by third parties. Damage caused by improper 
handling or operation, by incorrect installation or storage, by improper connection, improper installation, 
as well as by force majeure or other external influences, is not covered by the guarantee. We reserve 
the right to repair or replace defective parts or to exchange the device in case of complaints. Only if 
repair (s) or replacement of the device, the intended use by the manufacturer should not be finally 
achieved, the buyer can demand warranty within six months, calculated from the date of purchase, 
reduction of the purchase price or cancellation of the purchase contract. 

Claims for damages, including consequential damages, unless they are based on intent or gross 
negligence excluded.

The warranty claim has to be proven by the buyer, by presenting the purchase receipt. The guarantee 
is valid within the Federal Republic of Germany.
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2 :  GENERAL SAFETY RULES

2.1 Important warnings
DANGER: Filters saturated with fat or oil can cause fires.

DANGER: There is a risk of fire if cleaning is not carried out in compliance with the 
instructions

CAUTION: Before making any connections make sure the mains voltage corresponds 
with the voltage shown on the label affixed to the inside of the appliance.

CAUTION: The extracted air must not be conveyed in a flue used to discharge fumes 
from appliances fired by gas or other fuels (not applicable to appliances that only 
discharge air into the room).

CAUTION: Connect the extracted air outlet from the hood to an expulsion duct of 
adequate inside diameter (no less than 120 mm).

CAUTION: Always provide adequate ventilation of the room when the hood and gas 
powered appliances are used simultaneously.

CAUTION: If the power cord is damaged it must be replaced by the manufacturer, by one 
of the manufacturer’s service centres, or by a person having similar qualifications, in order 
to eliminate any possible risks.

CAUTION: Keep children away from the appliance. Children must be supervised to 
ensure they do not use the appliance improperly.

CAUTION: Use of the appliance by persons with physical, sensory, or psychological 
difficulties is permitted only under the supervision of carers.

CAUTION: To clean the interior of the appliance make sure it is first disconnected from 
the mains supply.

CAUTION: Flambé cooking under cooker hoods is not permitted under any circumstances.

CAUTION: If the appliance develops a fault, inform customer service. Do not attempt to 
repair the appliance on your own initiative.
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WARNING: Always ensure all installation and adjustment operations are carried out by 
qualified personnel.

WARNING: Once the hood has been removed from the pack check to ensure it is intact. 
If the product is damaged, do not use it and contact the RESPEKTA service network.

WARNING: Comply with the regulations in force concerning discharge of air.

WARNING: When the cooker hood and appliances powered by energy other than 
electricity are operating simultaneously, the negative pressure in the room must not 
exceed 4 Pa (4 x 10-5 bar).

WARNING: Clean the exterior of the appliance only when it is switched off.

WARNING: The appliance and its filters must be cleaned regularly to ensure correct 
operation. Refer to the “Maintenance” chapter.

WARNING: Keep the room well ventilated when using the appliance with a gas hob.

WARNING: The appliance air exhaust duct must be routed to the outside of the building 
in a separate passage; do not exhaust the air through other ducts or flues.

WARNING: Before installing and using the appliance, make sure the voltage (V) and 
frequency (Hz) shown on the hood are identical to the voltage (V) and frequency (Hz) of 
the mains supply in your home.

NOTE: Read the instructions carefully before installing and/or using the hood.

NOTE: The appliances described in this document are not intended for commercial use. 
The appliances are designed for domestic use only. The warranty and its terms are 
reduced by 50% if the appliance is used in a commercial application.

NOTE: In order to make a warranty claim be sure to submit the warranty card and sales 
receipt, otherwise the warranty will be void.
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2.2 Environmental protection

2.2.1 Packaging
The packaging materials are 100% recyclable. Comply with local regulations when disposing of the 
packaging materials.

WARNING: The packaging materials (plastic bags, polystyrene, etc.) are potentially 
dangerous for children. Keep the packaging materials out of reach of children.

2.2.2 Prescription

WARNING: Dispose of the old cooker hood in compliance with the law. Before disposing 
of the hood cut off the power cord to make it unusable. The hood must be disposed of by 
consigning it to an authorized recycling centre.
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3 :  TECHNICAL DATA AND CHARACTERISTICS

3.1 Technical data

3.1.1 Models CH 22010 SBZ - CH 22010 WBZ - CH 22010/90 SBZ

Model no. CH 22010 SBZ CH 22010 WBZ CH 22010/90 SBZ

Product identification / 
Brand

NEG respekta respekta respekta

Model type (standard, canopy, 
telescopic, chimney, etc.)

Chimney Chimney Chimney

EU energy efficiency class B B B

Annual energy consumption kWh/
year

35.20 35.20 35.20

Characteristics

Model no. CH 22010 SBZ CH 22010 WBZ CH 22010/90 SBZ

Voltage / Frequency V/Hz 220V~240V, 50Hz 220V~240V, 51Hz 220V~240V, 50Hz

Installed power / main fuse 
(rating)

W / A 70W 70W 70W

Number of motors no. 1 1 1

Maximum motor power W 68W 68W 68W

Maximum extraction airflow m3/h 377 377 377

Maximum recirculation airflow m3/h 204.5 204.5 204.5

Max. Noise level dB(A) 62 62 62

Length of power cord 
(including plug)

cm 135cm 135cm 135cm

Plug type (Schuko CEE 7/7 / 
Euro type C (CEE 7/16)

Schuko CEE 7/7 Schuko CEE 7/7 Schuko CEE 7/7

Dimensions: Appliance 
(without chimney)

mm 598x340x414 598x340x414 898x340x414

Chimney max. extension mm from 400 to 780 from 400 to 780 from 400 to 780

Appliance net weight kg 9.66 9.79 11.33

Pack weight kg 1.53 1.53 1.89

Gross weight kg 11.61 11.74 13.64

Pack dimensions mm 648x462x392 648x462x392 948x462x392

Duct connection size mm 150mm 150mm 150mm
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Equipment or accessories

Model no. CH 22010 SBZ CH 22010 WBZ CH 22010/90 SBZ

Switches on front / underside front front front

Power switch: mechanical / 
electronic

mechanical mechanical mechanical

Light type / Power no. / W 2/1w 2/1w 2/1w

Duct connection nozzle on top 
/ rear

Top Top Top

Assembly kit (screws, wall 
anchors, etc.)

cm 21.5x2.6 21.5x2.6 21.5x2.6

Template for holes yes yes yes

Grease filter specifications

Model no. CH 22010 SBZ CH 22010 WBZ CH 22010/90 SBZ

Grease filter: size / for hood mm / 
pc

288*228 288*228 288*228

Grease filter: dishwasher safe no. 1 1 1

Grease filtering rate / Eff. 
Class

% / Eff. 
Class

D D D

Charcoal filter type: NEG MIZ 6000 MIZ 6000 MIZ 6000

Number of charcoal filters per 
sales unit (-carton)

NEG 2 2 2

Number of Alu Grease filters 
installed on the appliance

pcs 1 1 1

Size of Alu Grease filter mm 288*228*9 288*228*9 288*228*9
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3.1.2 Models CH 22010/90 WBZ - CH 21060 SBZ - CH 21060 WBZ

Model no. CH 22010/90 WBZ CH 21060 SBZ CH 21060 WBZ

Product identification / 
Brand

NEG respekta respekta respekta

Model type (standard, canopy, 
telescopic, chimney, etc.)

Chimney Chimney Chimney

EU energy efficiency class B B B

Annual energy consumption kWh/
year

35.20 35.20 35.20

Characteristics

Model no. CH 22010/90 WBZ CH 21060 SBZ CH 21060 WBZ

Voltage / Frequency V/Hz 220V~240V, 51Hz 220V~240V, 50Hz 220V~240V, 51Hz

Installed power / main fuse 
(rating)

W / A 70W 70W 70W

Number of motors no. 1 1 1

Maximum motor power W 68W 68W 68W

Maximum exhaust airflow m3/h 377 377 377

Maximum recirculation airflow m3/h 204.5 204.5 204.5

Max. Noise level dB(A) 62 62 62

Length of power cord 
(including plug)

cm 135cm 135cm 135cm

Plug type (Schuko CEE 7/7 / 
Euro type C (CEE 7/16)

Schuko CEE 7/7 Schuko CEE 7/7 Schuko CEE 7/7

Dimensions: Appliance 
(without chimney)

mm 898x340x414 598x305x395 598x305x395

Chimney max. extension mm from 400 to 780 from 400 to 780 from 400 to 780

Appliance net weight kg 11.48 9.62 9.77

Pack weight kg 1.89 1.44 1.44

Gross weight kg 13.79 11.48 11.63

Pack dimensions mm 948x462x392 648x443x354 648x443x354

Duct connection size mm 150mm 150mm 150mm
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Equipment or accessories

Model no. CH 22010/90 WBZ CH 21060 SBZ CH 21060 WBZ

Switches on front / underside front front front

Power switch: mechanical / 
electronic

mechanical mechanical mechanical

Light type / Power no. / W 2/1w 2/1w 2/1w

Duct connection nozzle on top 
/ rear

Top Top Top

Assembly kit (screws, wall 
anchors, etc.)

cm 21.5x2.6 21.5x2.6 21.5x2.6

Template for holes yes yes yes

Grease filter specifications

Model no. CH 22010/90 WBZ CH 21060 SBZ CH 21060 WBZ

Grease filter: size / for hood mm / 
pc

288*228 288*228 288*228

Grease filter: dishwasher safe no. 1 1 1

Grease filtering rate / Eff. 
Class

% / Eff. 
Class

D D D

Charcoal filter type: NEG MIZ 6000 MIZ 6000 MIZ 6000

Number of charcoal filters per 
sales unit (-carton)

NEG 2 2 2

Number of Alu Grease filters 
installed on the appliance

pcs 1 1 1

Size of Alu Grease filter mm 288*228*9 288*228*9 288*228*9
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3.2 Dimensions

3.2.1 Positions and dimensions for installation

Fig. 3.1

The positions and dimensions given are valid for the following models:

 - CH 22010 SBZ;

 - CH 22010 WBZ;

 - CH 21060 SBZ;

 - CH 21060 WBZ;

 - CH 22010/90 SBZ;

 - CH 22010/90 WBZ.

3.3 Circuit diagram

1 2 3

Fig. 3.2
 1 - Switch

 2 - Terminal block

 3 - Electric motor
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4 :  INSTRUCTIONS FOR USE

4.1 Preliminary recommendations
DANGER: Do not prepare flambé dishes under the cooker hood. The flames could 
destroy the hood or cause a kitchen fire.

DANGER: Never leave the pan unattended when frying because the hot fat may catch 
fire.

CAUTION: The exhaust duct must not be made of or contain any flammable materials.

WARNING: Disconnect the electrical power supply from the hood by unplugging the power 
cord or switching off the main circuit breaker before starting cleaning or maintenance 
work.

WARNING: The air drawn in by the hood must not be exhausted through a stove flue pipe 
or the exhaust ducts of any other non-electrical appliances.

WARNING: Regular maintenance will ensure good operation and optimal performance 
of your cooker hood.

WARNING: Make sure the room is properly ventilated.

WARNING: Clean surfaces regularly to remove any built-up dirt.

WARNING: Clean or replace the filter regularly.

WARNING: Make sure the hood has not been damaged in transport.

WARNING: Installation, electrical connection and hood duct connections must be carried 
out by a qualified professional in compliance with the manufacturer's instructions and the 
regulations in force.
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4.2 Using the hood

4.2.1 Safety instructions for use

DANGER: No other operations producing flames are permitted. Open flames could 
damage the filter or other parts of the appliance or even cause a fire.

CAUTION: If the hood is installed over a gas hob, do not switch on the gas rings without 
cooking pots. In the presence of open flames, parts of the appliance may be damaged by 
the resulting excessively high temperatures.

CAUTION: Flambé cooking under the cooker hood is not permitted due to the risk of fire. 
The flames resulting from flambé cooking could ignite the fat accumulated in the filter.

CAUTION: When frying or cooking with oil and fat under the hood supervise the work 
constantly to avoid the risk of fire. The risk of spontaneous combustion increases when 
the same cooking oil is reused repeatedly.

WARNING: When the hood is in operation the grease filters must always be fitted, 
otherwise fat laden fumes will accumulate in the hood and in the air exhaust system.
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4.2.2 Buttons and switch functions

A B C D E

CH 21060 SBZ CH 21060 WBZ

CH 22010/90 SBZ CH 22010/90 WBZ

CH 22010 SBZ CH 22010 WBZ

Fig. 4.1
 A - Power ON/OFF

 B - Speed 1

 C - Speed 2

 D - Speed 3

 E - Light ON/OFF
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4.2.3 Air extraction mode
The air is expelled to the exterior through the exhaust air duct. For this reason, the room must be 
equipped with an air exhaust duct leading to the outside of the building.

WARNING: If the hood operates in extraction mode and there are combustion systems 
in operation (e.g. a solid fuel stove), the room in which the appliance is installed must be 
supplied with a sufficient flow rate of fresh air at all times. Always seek the advice of a 
qualified technician.

WARNING: If a permanently installed air exhaust duct or flexible air extraction duct are 
not available, the hood must be operated in recirculation mode.

4.2.4 Recirculation mode
The air drawn in by the hood is filtered through a charcoal filter (also called an activated carbon filter) 
and then returned to the room. The charcoal filter removes cooking odours from the air. The filtered air 
is returned to the kitchen through the side or top air vents. If the hood is used in recirculation mode, 
simultaneous operation of a fireplace is of no concern in relation to air quality.

NOTE: Switch the appliance on a few minutes before you start cooking.

Leave the fan running for 5-10 minutes once you have finished cooking, on both the extraction version 
and the recirculation version. This precaution removes residual vapour and odours from the air in the 
kitchen.

 - For improved performance of the hood, remove the vapour collector (if present).

 - Adjust the fan speed in accordance with the quantity of fumes or vapour to be removed.

 - Only switch the hood off about 5-10 minutes after you finish cooking.

 - Replace the vapour collector (if present).
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5 :  INSTALLATION

5.1 List of accessories
Item Image Quantity

Bottom chimney (A) and top 
chimney (B)

1

Top chimney bracket 1

Bottom chimney bracket and fixing 
flange

1

8mm dia. screw anchor 8

4x35mm countersunk screw 8

4x8mm countersunk screw (top 
and bottom chimney fixing)

6

V-Flap 1

Air exhaust duct 1
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5.2 Preliminary operations

5.2.1 Safety instructions for installation

WARNING: Install the appliances only in a suitable location.

WARNING: Check the robustness and load-bearing capacity of the wall/ceiling.

WARNING: Check the paths followed by power cables etc. in the walls or ceiling to 
ensure you do not drill into them.

WARNING: Check the condition and load capacity of the electrical system.

WARNING: The appliance must be installed by a specialised technician.

When installing the hood, comply strictly with the minimum distances specified between the hob and the 
hood (refer to “Installation details”) and follow the numbering of the work steps and the supplementary 
instructions. Cooking vapours are extracted through an air exhaust duct attached to the connecting ring. 
The diameter of the air exhaust duct must match the diameter of the connecting ring. If a V-flap is used 
or supplied, make sure it can open and close freely once the exhaust duct has been fitted. The cooker 
hood can be equipped with top and rear extraction openings. The hood is factory supplied for extraction 
type operation. Extraction openings that are not required are equipped with a plastic cover. The cover 
can be easily removed by turning it counter-clockwise.

5.2.2 Installation details
Minimum distance from the lower edge of the hood cabinet:

Induction hobs

Gas hobs

65 cm

75 cm

WARNING: Do not connect the appliance to the mains until it has been installed correctly.

5.2.3 Use of the hood in the extraction version
If the cooker hood is factory equipped with a charcoal filter, the latter must be removed. The charcoal 
filter is used only when the extractor hood is used in recirculation mode.
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5.2.4 Use of the hood in recirculation mode
To use the appliance as a recirculation hood, the activated carbon filter(s) must be fitted on the fan motor 
before using the hood. An activated carbon filter or filters are included with some models. Otherwise, 
you will need to purchase an activated carbon filter or filters from your cooker hoods supplier/dealer.

5.2.5 Electrical hook-up

WARNING: Before connecting the hood, make sure the voltage (V) shown on the 
nameplate is the same as the mains voltage available in your home.

WARNING: Do not install the appliance if the nameplate values do not match the available 
supply voltage. The nameplate is located inside the hood, behind the grease filter.

If the hood is equipped with a standard plug, insert the plug into an easily accessible standard power 
outlet.

5.2.6 Fitting the charcoal filter
The instructions for installing the charcoal filter are supplied in the charcoal filter pack. To install the 
charcoal filter, remove the grease filter(s), then install the charcoal filter in compliance with the assembly 
instructions, and refit the grease filter(s).

5.2.7 Air exhaust duct
The air exhaust duct is not supplied.

 A - Air exhausted to outside the building A)

Fig. 5.1
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 B - Air outlet via an air duct B)

Fig. 5.2

The exhaust duct should be as short and straight as possible.

To avoid noisy operation or reduced air extraction capacity, the air exhaust duct must be at least 120 
mm in diameter.

Use / make wide radius bends. Tight radius bends reduce the hood extraction capacity.

Use only smooth ducts or flexible ducts in non-flammable material for the exhaust air duct.

If the exhaust air duct follows a horizontal path, maintain 
a minimum downward slope of 1 cm per metre or 2° 
inclination angle towards the outside. Otherwise, 
condensate could trickle back into the cooker hood 
motor.

Fig. 5.3

If the exhaust air is routed to an exhaust air flue, the end of the inlet fitting must be oriented in the 
direction of the airflow.

If the exhaust air duct is installed through rooms at low temperature, on wall brackets, etc., a significant 
temperature drop may occur in the single sections of tubing, with sweating or condensate production. 
For this reason, the air exhaust duct must be insulated.

In some cases a condensate trap (available from the main construction materials suppliers) should be 
installed in addition to adequate insulation.
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5.2.8 Overview of installation components

1

2

3

4

6

7

5

Fig. 5.4
 1 - Top chimney mounting bracket

 2 - Extraction duct

 3 - V-flap

 4 - Bottom chimney bracket and fixing flange

 5 - Chimney fixing flange

 6 - Hood fixing screws

 7 - Safety screws

Before installing the hood, switch off the main power switch to disconnect power from the 
socket from which the hood is powered.

CAUTION: Before installing the hood, fit the V-flap as described below.
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Fitting the activated carbon filter

Fit the charcoal filters (C) before fitting the grease filter.

Fig. 5.5

Fitting the V-flap

If the hood is not equipped with a preinstalled V-flap 
(B10), the two flaps must be fitted in the V-flap housing. 
The figures showing how to fit the V-flap are purely 
guideline because the procedure may vary according to 
the model and configuration.

B10

Fig. 5.6

Fitting the V-flap:

 1 - Fit the two flaps (1) in the housing (B10);

 2 - Orient pin (3) so it is facing upwards;

 3 - Insert spindle (4) into holes (5) in housing (B10);

 4 - Repeat the same steps for the other flap (2).

5 4 1 3

2

Fig. 5.7
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5.2.9 Fitting the hood
Installation of the mechanical hood is different from installation of the Sensor Touch hood.

CAUTION: The cooker hood must be at least 65 cm from an induction hob (A) and at least 
75 cm from a gas hob (B).

A)
B)

Fig. 5.8

Take a pencil and draw a horizontal line on the wall in correspondence with the position of the lower 
edge of the hood.

CAUTION: Comply with the minimum distance shown in the “Installation details” section.
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 - Position the supplied template with the bottom 
edge on the line you have drawn and mark the hole 
positions.

 - Use a suitable 8mm bit to drill 30mm deep holes 
in the wall in each of the 4 positions marked. As 
a precaution, check the diameter of the screw 
anchors.

 - Insert screw anchors into each of the 4 holes.

 - Screw a 4x35 mm countersunk screw into the two 
upper anchors.

CAUTION: The screw heads should 
protrude 3 - 5mm from the wall anchors in 
order to allow the hood to be suspended.

Fig. 5.9

 - Suspend the hood from the two screws in the wall 
using the two slots on the rear of the appliance.

 - Fit the bottom chimney bracket on the top of the 
bottom chimney with two 8mm countersunk screws.

 - Fit the bottom chimney section to the hood.

 - Force the top chimney into the bottom chimney 
section from above.

Fig. 5.10

 - Mount the support plate on the top of the chimney 
(A) with two 4x8mm countersunk screws.

 - Position the assembled chimney sections on the 
hood. A

Fig. 5.11
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 - Press the base of the chimney firmly against the 
wall and use a pencil to mark the two hole positions 
through the holes in the chimney mounting plate

 - Remove the exhaust duct from the hood.

 - Drill two 40 mm deep holes in the wall in the marked 
points using a suitable 8mm drill bit.

 - Force the top chimney into the bottom chimney 
section from above.

Fig. 5.12

 - Extend the chimney vertically up to the ceiling and 
draw lines at the sides.

Fig. 5.13

 - Keep the top chimney mounting bracket (internal) in 
the centre of the ceiling between the marks (5.13).

  Mark the outline of the slots in the anchor bracket.

 - Use a suitable 8mm drill bit to drill two 40mm deep 
holes in correspondence with the marks and insert 
two screw anchors.

 - Fix the internal chimney mounting bracket to the 
ceiling using two 4x35mm countersunk screws.

 - Position the two assembled chimney sections on the 
hood.

 - Slide the internal chimney section fully down.
Fig. 5.14
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 - Fix the bottom chimney mounting plate, (5.12) to the 
wall with two 4x35mm countersunk screws

 - Fix the base of the bottom chimney with two 4x8mm 
countersunk screws on the sides of the hood.

Fig. 5.15

 - Secure the mounting bracket with two 4x8mm 
countersunk screws.

Fig. 5.16

 - Lift the front of the hood, remove the grease filter 
and secure the hood from the interior using two 
4x35mm countersunk screws through the 2 holes in 
the hood rear panel.

 - Fit the charcoal filters at the sides of the motor.

Fig. 5.17
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5.2.10 Installation of the hood for air extraction type operation
The wall opening must be sized for a 150mm diameter exhaust air duct. (Make a hole of approximately 
155mm in diameter ).

To install the hood in extraction mode, fit it as described in the previous section: “Mounting the hood", 
without fitting the charcoal filters.

Proceed as follows during the installation work:

 1 - Remove the external and internal chimneys;

 2 - Fit the exhaust duct;

 3 - Refit the external and internal chimneys;

Fig. 5.18

For final installation of the hood in extraction mode, an 
air outlet grille will be required with a 150mm fitting (a) 
for connection to the air exhaust duct. The grille is not 
supplied with the hood.

a)

Fig. 5.19
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6 :  MAINTENANCE

6.1 Cleaning and care
Before carrying out any installation, maintenance, or cleaning tasks, disconnect the hood from the 
electrical supply using one of these methods:

 - Unplug the appliance power cord.

 - Disconnect the electricity supply at the main circuit breaker.

DANGER: Failure to comply with the maintenance and cleaning instructions can cause a 
risk of fire due to the accumulation of cooking fat.

DANGER: The grease filters of your appliance must be cleaned or replaced at regular 
intervals. Filters saturated with grease can easily catch fire and may also give off odours.

WARNING: Do not use a steam cleaner to clean the cooker hood.

WARNING: Do not use detergents containing alcohol to clean appliances with a matt 
black finish. These types of detergents can cause discolouration.

WARNING: Grease filters clogged with particles of dirt can seriously impair operation of 
the appliance.

WARNING: When cleaning the controls area, take care to prevent water from penetrating 
into electrical and electronic parts.

Special information for appliances with stainless steel panels

Clean using a commercial non-abrasive detergent for stainless steel.

We recommend treating with a stainless steel coating product to prevent the surfaces from accumulating 
dirt rapidly.

WARNING: Never use detergents for stainless steel in the area of the controls.

WARNING: When cleaning the metal grease filters take care not to damage the mesh. 
Frequent cleaning or use of aggressive detergents can cause colour changes of the metal 
surface. Such changes do not affect operation of the filter and shall not be accepted as a 
motive for warranty claims.
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6.2 Replacing the grease filter
The grease filters must be replaced periodically.

Metal grease filters

Metal grease filters do not require replacement when they are excessively saturated and are instead 
washed once a month by hand or in a dishwasher (60 °) (do not use corrosive rinse aids). Allow the filter 
to dry completely and refit it in the hood carefully.

WARNING: Do not use alkaline detergents for dishwashers (pH values above 7).

Charcoal filters

A - Conventional filters

Cannot be washed or regenerated. Charcoal filters must be replaced regularly, at least once every 3 
months or sooner, depending on your cooking habits

B - Washable and regenerable charcoal filters

Must be washed in a dishwasher once a month, using a normal rinse aid and with an intensive rinse 
program (at the highest available temperature). Washable and regenerable charcoal filters absorb 
kitchen odours for a maximum of 3 years if cleaned monthly. After this period, the filter must be replaced 
with a new item.

WARNING: Washable and regenerable activated carbon filters must be washed 
separately to avoid the accumulation of food residues which can cause unpleasant 
odours. After washing, the washable and regenerable charcoal filter must be reactivated. 
This operation is performed by drying the clean filter in an oven for 10 minutes at 100 °C.

The washable / regenerable nature of your charcoal filter is stated on the pack. If no information is given 
on the pack, this means it contains a conventional non-washable charcoal filter.

Generic components

Whenever a grease filter or a charcoal filter is replaced or washed, clean all the exposed lower parts 
of the hood with a mild anti-grease solvent after removing the filter. For routine cleaning of the exterior 
parts of the hood use a soft cloth moistened with alcohol or a mild liquid detergent. Never use abrasive 
detergents.

WARNING: There is a risk of fire if the hood cleaning instructions and filter replacement 
or cleaning instructions are disregarded.

6.3 Replacing the light bulbs
WARNING: When changing a light bulb, make sure the new bulb is not of higher power 
than the original.
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7 :  TROUBLESHOOTING

7.1 Problem solving
Error Possible cause Solution

Light working, motor 
not working

Blocked vent flap Remove obstruction

Faulty capacitor Replace capacitor

Defective / jammed motor Replace motor

Motor emits odours Replace motor

Light not working, 
motor not working

In addition to the above causes, also the following are possible:

Faulty light bulbs Replace bulbs

No power supply / appliance power 
cord not connected correctly

Check fuse / connect appliance 
power cord correctly

Traces of oil

Leakage from V-flap Seal V-flap

Leakage from joint between chimney 
and hood cabinet

Seal the joint with suitable means

Hood vibration

An edge of the V-flap is damaged 
and is causing vibration

Replace the complete V-flap

Motor is not securely mounted Mount the motor correctly

Cabinet is not securely mounted Mount cabinet securely

Insufficient air 
extraction

Distance between hood and hob is 
excessive

Lower position of hood

Excessive air flow from an open door 
or window

Close doors and windows

Device is unstable

Mounting bracket not securely fixed Tighten mounting bracket fixing 
screws

Fixing screws not tightened Tighten fixing screws
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7.1.1 Motor fault
Check:

 - that the plug is correctly inserted into the power outlet;

 - that the main power switch is on.

7.1.2 Insufficient hood extraction capacity and noisy operation
Check:

 - that the exhaust duct dimensions are adequate for the application;

 - that the exhaust duct is not blocked or obstructed;

 - that the cross section of the air duct (from hood to flue) is 150 mm. A smaller diameter air duct may 
impair motor performance;

 - if the flue chimney is equipped with a mosquito screen, the air flow rate may be reduced; in this case, 
remove the screen;

 - if the flue chimney cowl has fixed and steeply angled vanes, it should be removed;

 - if the air flow is obstructed, equip the flue chimney with a cowl having mobile vanes;

 - make sure the filters are clean;

 - make sure the filters are less than six months old, otherwise they must be replaced.

7.1.3 Lighting fault
Check:

 - the main switch is functioning correctly.
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Fassungsvermögen 12 Maßgedecke 

Höhe 8 mm

Breite 59  mm
Tiefe 5  mm
Nettogewicht  kg
Versorgungsspannung 220-240 V, 50 Hz
Leistungsaufnahme 00 W
Heizleistung 00 W
Pumpenleistung 100 W
Abwasserpumpenleistung 30 W

Wasserzufuhrdruck 0,03 MPa (0,3 bar)-1 MPa (10 bar)

Stromstärke 10 A

Technische Angaben

Wichtiger Hinweis für Nutzer:Bitte wenden Sie sich für eine 
Softcopy dieser Bedienungsanleitung an folgende Adresse:

�dishwasher@standardtest.info�.Bitte geben Sie in Ihrer 
eMail Modellnamen und Seriennummer (20-stellig) an; diese 
Daten finden Sie an der Gerätetür.

 



SICHERHEITSINFORMATIONEN 
UND EMPFEHLUNGEN

Wiederverwertung

sind aus wiederverwertbaren Materialien hergestellt worden.                                                                                              

Abkürzungen gekennzeichnet worden:  (>PE< , >PS< , 
>POM<, >PP<, )

hergestellt worden. Diese können als Altpapier entsorgt 
werden, sodass sie der Wiederverwertung zugeführt werden 
können.

Haushaltsabfälle geeignet. Stattdessen sollten sie bei 
Abfallsammelstellen für die Wiederverwertung abgegeben 
werden.

Auskünfte zur Art der Entsorgung und zu Sammelstellen zu 
erhalten.

Sicherheitsinformationen

Wenn Sie Ihren Geschirrspüler in Empfang nehmen

der Verpackung vorliegen. Verwenden Sie niemals ein auf 
irgendeine Weise beschädigtes Gerät; wenden Sie sich an 
einen autorisierten Serviceanbieter.

Hinweisen und entsorgen Sie sie gemäß den diesbezüglichen 
Bestimmungen. 



Auf diese Punkte müssen Sie während der Installation 
des Geschirrspülers achten

 Wählen Sie einen geeigneten, sicheren und ebenen Standort
für die Aufstellung des Geschirrspülers.

Anschlüssen für Ihren Geschirrspüler bitte die Hinweise.

Anschluss und Reparatur dürfen nur von einem autorisierten
Serviceanbieter durchgeführt werden.

dem Stromnetz.

entsprechend den Bestimmungen verbunden ist.

Typenschild angegebenen Werten passen.

Gerät nicht auf dem Netzkabel abzustellen.

Mehrfachsteckdose für den elektrischen Anschluss des
Geschirrspülers. Sorgen Sie dafür dass der Netzstecker auch
nach der Installation immer frei zugänglich ist.

Spülgang ohne Geschirr durch.

Der normale Gebrauch des Geschirrspülers

benutzen Sie ihn nicht für einen anderen Zweck. Durch den
gewerblichen Einsatz des Geschirrspülers verfallen sämtliche
Garantieansprüche.



Geschirrspülers, weil dieser sonst kippen könnte.

Geschirrspüler hergestellten Mittel in das Geschirrspüler- und

Schäden, die andernfalls am Gerät auftreten könnten.

Umständen Spülmittelrückstände und dürfen nicht als
Trinkwasser benutzt werden.

chemische Reinigungsmittel, dabei besteht Explosionsgefahr.

sind, bevor Sie sie im Geschirrspüler spülen.

eingeschränkten körperlichen, sensorischen oder geistigen
Fähigkeiten oder einem Mangel an Erfahrung und Wissen
genutzt werden, sofern sie beaufsichtigt werden oder in der
sicheren Benutzung des Gerätes unterwiesen wurden und

nicht mit dem Gerät spielen.Reinigung und Benutzerwartung

nicht beaufsichtigt werden.

die für das Geschirrspülen nicht geeignet sind.  Achten Sie
ebenfalls darauf, dass Sie keinen Geschirrkorb überladen.
Andernfalls kann unsere Firma keine Haftung für irgendwelche

Bewegungen des Geschirrkorbs übernehmen.

kann heißes Wasser austreten. Für alle Fälle stellt eine
Sicherungsvorrichtung sicher, dass die Maschine stoppt,



wenn die Tür geöffnet wird.

Dies kann andernfalls zu Unfällen führen.

Gegenstände mit der scharfen Seite nach unten in den
Besteckkorb.

von Gefahren vom Hersteller, seinem Serviceagenten oder
ähnlich qualifizierten Personen ausgetauscht werden.

geistigen Fähigkeiten bedient werden. Dies gilt auch für in
Bezug auf das Gerät unerfahrene Personen, sofern diese
nicht beaufsichtigt oder von einer verantwortlichen Person
gründlich in die Bedienung des Gerätes eingewiesen wurden.

zum Programmende geöffnet. Schließen Sie die Tür während
der ersten Minute nach Programmende nicht gewaltvoll;
andernfalls kann der automatische Türmechanismus
beschädigt werden. Die Tür muss zur effektiven Trocknung
30 Minuten geöffnet bleiben.(bei Modellen mit System zum

Warnung: Stehen Sie nach Ertönen des Signals zur Anzeige

Für die Sicherheit ihrer Kinder

entfernt haben, müssen Sie darauf achten, dass es außerhalb

oder ihn einzuschalten.



 

sie offen steht, weil sich in der Maschine noch Rückstände 
von Reinigungssubstanzen befinden können. 

darstellt. Es ist schon häufiger vorgekommen, dass sich 

indem Sie sicherstellen, dass die Tür nicht mehr verschlossen 
werden kann, und schneiden Sie das Netzkabel ab.

Im Falle einer Störung

Fachpersonal beseitigt werden. Alle von nicht autorisiertem 
Servicepersonal durchgeführten Reparaturarbeiten lassen 
die Garantie erlöschen.

Gerät von der Stromversorgung getrennt ist. Schalten Sie 
die Sicherung ab oder ziehen Sie den Netzstecker. Ziehen 

Achten Sie darauf, dass der Wasserhahn zugedreht ist.

Empfehlungen

Rückstände am Geschirr entfernen, bevor Sie das Geschirr 
in die Maschine stellen. Starten Sie das Gerät erst, wenn es 
voll beladen ist.

wirklich erforderlich ist.

anderem oder mehr als dem angegebenen Geschirr befüllen.



Für den Geschirrspüler nicht geeignete Gegenstände:

Stoffe und Materialien mit Eisenlegierung;

Gegenstände oder mit scheuernden, säurehaltigen oder
alkalischen Chemikalien verschmutzte Gegenstände.

Zinnbeschichtung.

verfärben oder stumpf werden).

 Bestimmte empfindliche Glastypen, Porzellan mit
ornamentalen Druckmustern, da diese bereits nach dem

Lauf der Zeit stumpf wird, nicht hitzebeständiges geklebtes
Besteck, Bleikristallgläser, Schneidebretter sowie mit
Synthetikfasern hergestellte Produkte;

Warnung: Achten Sie bitte darauf, dass Sie in Zukunft 
spülmaschinenfeste Produkte kaufen.



DIE INSTALLATION DES GESCHIRRSPÜLERS
Die Aufstellung des Geschirrspülers

Wenn Sie den Standort für den Geschirrspüler wählen, 
müssen Sie darauf achten, dass Sie dort das Geschirr 
problemlos be- und entladen können.

Stellen Sie den Geschirrspüler nicht an einer Stelle auf, an 
der die Zimmertemperatur unter 0 °C absinken kann. 

Nehmen Sie die Maschine vor der Aufstellung aus der 
Verpackung. Beachten Sie dabei bitte die Warnhinweise auf 
der Verpackung

Achten Sie bei der Wahl des Standortes darauf, dass sich die 
Anschlüsse für Wasserzu -und -ablauf in der Nähe befinden. 
Beachten Sie beim Aufstellungsort der Maschine, dass die 
Anschlüsse nach der Durchführung nicht mehr geändert 
werden.

Halten Sie den Geschirrspüler nicht an der Tür oder der 
vorderen Platte fest, um ihn anzuheben.

Halten Sie einen bestimmten Abstand an allen Seiten der 
Maschine ein, damit Sie sie während der Reinigung bequem 
nach vorne und hinten verschieben können.

Achten Sie darauf, dass die Schläuche für Wasserzu- 
und -ablauf bei der Aufstellung des Geschirrspülers nicht 
eingeklemmt werden. Stellen Sie bitte außerdem sicher, dass 
die Maschine nicht auf einem Netzkabel steht.

Stellen Sie die Stellfüße des Geschirrspülers so ein, dass die 
Maschine gerade und fest steht. Durch eine ordnungsgemäße 

und Schließen der Tür gewährleistet.



Wenn sich die Tür des Geschirrspülers nicht richtig schließen 
lässt, müssen Sie prüfen, ob die Maschine stabil auf der 
Bodenfläche steht. Stellen Sie andernfalls die Stellfüße richtig 
ein und sorgen Sie für einen stabilen Stand.

Der Wasseranschluss

Achten Sie darauf, dass die Leitungen im Haus für die 
Installation eines Geschirrspülers geeignet sind. Wir 
empfehlen Ihnen ferner, einen Filter am Wassereinlass Ihres 
Hauses oder Ihrer Wohnung anzubringen, um mögliche 
Beschädigungen durch Verunreinigungen (wie Sand, Ton, 
Rost usw.), die gelegentlich in der Wasserzufuhr enthalten 
sein können oder in den Leitungen im Haus vorliegen, zu 
verhindern. Darüber hinaus beugen Sie somit Problemen wie 
Verfärbungen oder Ablagerungen nach dem Spülen vor.         

Der Zufuhrschlauch
Benutzen Sie nicht den Zufuhrschlauch 
Ihres alten Geschirrspülers, wenn Sie 
diesen noch haben sollten. Benutzen Sie 
stattdessen den neuen, im Lieferumfang 
enthaltenen Zufuhrschlauch. Wenn Sie 
einen neuen oder einen lange nicht 
benutzten Zufuhrschlauch an Ihre Maschine 
anschließen, lassen Sie bitte erst eine Zeit 
lang Wasser durch den Schlauch fließen, 
bevor Sie ihn anschließen. Schließen 
Sie den Zufuhrschlauch direkt an den 
Wasserhahn an. Der am Hahn vorliegende 
Druck muss mindestens 0,3 bar und darf 
nicht mehr als 10 bar betragen. Wenn 
der Wasserdruck 0 bar übersteigt, muss 
ein Druckausgleichsventil dazwischen 
angebracht werden .



Nachdem der Schlauch angeschlossen worden ist, muss der 
Hahn ganz aufgedreht werden. Jetzt kann geprüft werden, ob 
er absolut dicht ist und nicht tropft. Zum Schutz Ihrer Maschine 
sollten Sie darauf achten, dass Sie immer die Wasserzufuhr 
schließen, wenn das Spülprogramm beendet ist.

HINWEIS: Bei einigen Modellen wird 
ein Zwischenstück für den Aquastop 
verwendet. Bei Geräten mit Aquastop 
liegt gefährliche Spannung vor.
Schneiden Sie den Schlauch nicht ab. 
Achten Sie darauf, dass der Schlauch 
nicht geknickt oder gequetscht wird.



Der elektrische Anschluss
Der geschützte Stecker Ihres Geschirrspülers muss an die 
Steckdose mit Schutzkontakt und der richtigen Spannung 
und Stromstärke angeschlossen werden. Wenn keine 
Erdung vorliegt, lassen Sie diese von einem qualifizierten 
Elektriker vornehmen. Bei Nutzung ohne Erdung übernimmt 

Die Absicherung im Haus sollte bei 10 bis 16 A liegen.

Ihre Maschine ist für den Betrieb mit 220 bis 240 V ausgelegt. 
Falls die Netzspannung an Ihrem Ort 110 V beträgt, 
schließen Sie einen Transformator (110/220 V und 3000 W) 
zwischen. Das Netzkabel sollte während der Aufstellung nicht 
angeschlossen werden.

Verwenden Sie immer den mit Ihrer Maschine ummantelten 
Stecker.

Der Betrieb mit geringer Spannung kann die Spülleistung 
mindern.

Das Netzkabel des Geschirrspülers darf nur von einem 

werden. Unsachgemäße Installationen können zu Unfällen 
führen.

Achten Sie aus Sicherheitsgründen immer darauf, dass 
Sie den Stecker aus der Steckdose ziehen, wenn ein 
Spülprogramm zu Ende ist.

Um Stromschläge zu vermeiden, dürfen Sie den Stecker nicht 
mit nassen Händen aus der Steckdose ziehen.

Wenn Sie die Stromzufuhr Ihres Geschirrspülers unterbrechen, 
müssen Sie immer den Stecker selbst aus der Steckdose 
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Einstellen des Salzverbrauchs 

Stellen Sie die Salzmenge je nach dem Härtegrad des Leitungswassers ein. 

Drücken Sie nach dem Zurücksetzen der Maschine den Programmwahlschalter 
und halten Sie ihn gedrückt.  

Schalten Sie die Maschine währenddessen ein, indem Sie die Taste  

Ein/Aus drücken. 

1

 
 

Halten Sie den Programmwahlschalter gedrückt, bis die LEDs "P1-P2-P3-P4- 

Programmende" zu blinken beginnen. 3 

Geben Sie den Programmwahlschalter frei, wenn die LEDs "P1-P2-P3-P4- 3 

Die Maschine zeigt den zuletzt eingegeben Härtegrad an. 

Sie können den Härtegrad laut der Tabelle Einstellung des Wasserhärtegrads 
 über den Programmwahlschalter 3 einstellen. 

Drücken Sie nach Einstellung des Wasserhärtegrads die Taste Ein/aus, um die 
Einstellungen zu speichern.  

 
3 

3

1

1 1 3
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3TANDANZEIGE฀(ØRTE฀
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40 - 6356 - 90 32 - 506

29 - 3941 - 55 23 - 315

22 - 2831 - 40 18 - 224

15 - 2121 - 3012 -173

7 - 1410 -206 -112

0 - 6 0 - 9 0 - 51 LED P1 leuchtet 

LED P2 leuchtet 

LED P3 leuchtet

LED P4 leuchtet

LEDs P1-P4 leuchten

LEDs P2-P4 leuchten 



"ENUTZEN฀3IE฀BITTE฀EIN฀2EINIGUNGSMITTEL�฀DAS฀SPEZIELL฀FÓR฀DIE฀6ERWENDUNG฀VON฀
(AUSHALTSGESCHIRRSPÓLERN฀ENTWICKELT฀WORDEN฀IST�฀฀
)M฀%INZELHANDEL฀SIND฀0ULVER�฀2EINIGUNGSGELS฀UND฀4ABLETTEN฀ZUR฀2EINIGUNG฀ERHØLTLICH�฀DIE฀SPEZIELL฀
FÓR฀DIE฀6ERWENDUNG฀IN฀(AUSHALTSGESCHIRRSPÓLERN฀ENTWICKELT฀WORDEN฀SIND�฀
6OR฀DEM฀%INSCHALTEN฀DES฀'ESCHIRRSPÓLERS฀MUSS฀DAS฀2EINIGUNGSMITTEL฀IN฀DAS฀2EINIGUNGSFACH฀
EINGEFÓLLT฀WERDEN�฀,AGERN฀3IE฀DIE฀2EINIGUNGSMITTEL฀AU�ERHALB฀DER฀2EICHWEITE฀VON฀+INDERN฀AN฀
EINEM฀KÓHLEN฀UND฀TROCKENEN฀3TANDORT�฀฀
&ÓLLEN฀3IE฀BITTE฀NICHT฀MEHR฀2EINIGUNGSMITTEL฀ALS฀ERFORDERLICH฀IN฀DAS฀&ACH฀FÓR฀DEN฀2EINIGER�฀
!NSONSTEN฀K�NNTE฀ES฀SOWOHL฀ZU฀+RATZERN฀AUF฀)HREN฀'LØSERN฀KOMMEN฀ALS฀AUCH฀DAZU฀FÓHREN�฀DASS฀
SICH฀DAS฀2EINIGUNGSMITTEL฀NUR฀SCHLECHT฀AUFL�ST�฀
7ENN฀3IE฀WEITERE฀)NFORMATIONEN฀IN฀"EZUG฀AUF฀DAS฀VERWENDETE฀2EINIGUNGSMITTEL฀BEN�TIGEN�฀
WENDEN฀3IE฀SICH฀BITTE฀DIREKT฀AN฀DIE฀BETREFFENDEN฀(ERSTELLER฀DER฀2EINIGUNGSMITTEL�฀

$RÓCKEN฀3IE฀WIE฀AUF฀DER฀!BBILDUNG฀GEZEIGT฀AUF฀DIE฀,ASCHE�฀UM฀
DAS฀&ACH฀FÓR฀DAS฀2EINIGUNGSMITTEL฀ZU฀�FFNEN�฀ ฀)M฀&ACH฀FÓR฀DAS฀
2EINIGUNGSMITTEL฀BEFINDEN฀SICH฀3TRICHE฀ FÓR฀DIE฀"EFÓLLUNG�฀%S฀ IST฀
M�GLICH�฀DIE฀RICHTIGE฀-ENGE฀AN฀2EINIGUNGSMITTEL฀MITHILFE฀DIESER฀
3TRICHE฀ ZU฀ BESTIMMEN�฀ )N฀ DAS฀ &ACH฀K�NNEN฀ INSGESAMT฀ ��฀ CM�

AN฀2EINIGUNGSMITTEL฀EINGEFÓLLT฀WERDEN�฀฀
�FFNEN฀ 3IE฀ DIE฀ 6ERPACKUNG฀ DES฀ 'ESCHIRRSPÓLMITTELS฀ UND฀
BEFÓLLEN฀3IE฀DAS฀GR��ERE฀&ACH฀ ฀MIT฀��฀CM�฀AN฀2EINIGER�฀WENN
)HR฀'ESCHIRR฀STARK฀UND฀MIT฀��฀CM��฀WENN฀ES฀NORMAL฀VERSCHMUTZT฀

IST��฀ 7ENN฀ )HR฀ 'ESCHIRR฀ SCHON฀ SEIT฀ LØNGERER฀ :EIT฀
NICHT฀ ABGEWASCHEN฀ WORDEN฀ IST�฀ WENN฀ SICH฀
ANGETROCKNETE฀%SSENSRESTE฀DARAUF฀BEFINDEN฀UND฀3IE฀
DEN฀ 'ESCHIRRSPÓLER฀ SEHR฀ VOLL฀ BELADEN฀ HABEN�฀
BEFÓLLEN฀ 3IE฀ DAS฀ 6ORSPÓLFACH฀ ฀ MIT฀ �฀ CM�฀ AN
2EINIGUNGSMITTEL�฀ 3CHALTEN฀ 3IE฀ JETZT฀ DIE฀ -ASCHINE฀
EIN�฀
-�GLICHERWEISE฀ MÓSSEN฀ 3IE฀ NOCH฀ MEHR฀
2EINIGUNGSMITTEL฀IN฀)HREN฀'ESCHIRRSPÓLER฀FÓLLEN�฀$IES฀
HØNGT฀ VOM฀ -A�฀ DER฀ 6ERSCHMUTZUNG฀ UND฀ VON฀ DER฀
7ASSERHØRTE฀IN฀)HREM฀'EBIET฀AB�฀

$IE฀(ERSTELLER฀VON฀2EINIGUNGSMITTELN฀STELLEN฀EBENFALLS฀KOMBINIERTE฀'ESCHIRRSPÓLMITTEL฀HER�฀DIE฀
.AMEN฀WIE฀Z�฀"�฀�฀IN฀��฀�฀IN฀�฀ODER฀�฀IN฀�฀TRAGEN�฀

$IE฀�
IN
�
'ESCHIRRSPÓLMITTEL฀ENTHALTEN฀AU�ER฀EINEM฀2EINIGUNGSMITTEL฀AUCH฀3ALZ฀ODER฀EINEN฀
+LARSPÓLER�฀7ENN฀3IE฀�
IN
�
'ESCHIRRSPÓLMITTEL฀VERWENDEN�฀MÓSSEN฀3IE฀AUF฀JEDEN฀&ALL฀DIE฀
(INWEISE฀FÓR฀DIE฀2EINIGUNGSTABLETTE฀BEACHTEN�฀

!NDERE฀2EINIGUNGSTABLETTEN฀ENTHALTEN฀NICHT฀NUR฀EIN฀'ESCHIRRSPÓLMITTEL�฀SONDERN฀AUCH฀EINEN฀
+LARSPÓLER฀UND฀2EINIGUNGSSALZ฀SOWIE฀WEITERE฀%IGENSCHAFTEN�฀฀

)M฀!LLGEMEINEN฀ERBRINGEN฀KOMBINIERTE฀'ESCHIRRSPÓLMITTEL฀NUR฀UNTER฀BESTIMMTEN฀
'EBRAUCHSBEDINGUNGEN฀AUSREICHENDE฀%RGEBNISSE�฀3OLCHE฀2EINIGUNGSMITTEL฀ENTHALTEN฀DEN฀
+LARSPÓLER฀UND�ODER฀DAS฀3ALZ฀IN฀FESTGELEGTEN฀-ENGEN�฀
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• ,ESEN฀3IE฀SICH฀IMMER฀DIE฀!NGABEN฀AUF฀DER฀6ERPACKUNG฀DES฀0RODUKTS�฀DAS฀3IE฀VERWENDEN
M�CHTEN�฀DURCH�฀UM฀ZU฀KONTROLLIEREN�฀OB฀ES฀SICH฀DABEI฀UM฀EIN฀KOMBINIERTES฀-ITTEL฀HANDELT
ODER฀NICHT�

• 0RÓFEN฀3IE�฀OB฀DAS฀'ESCHIRRSPÓLMITTEL฀FÓR฀DIE฀(ØRTE฀DES฀VERWENDETEN฀7ASSERS฀GEEIGNET฀IST�
• "EACHTEN฀3IE฀DIE฀(INWEISE฀AUF฀DER฀6ERPACKUNG�฀WENN฀3IE฀SOLCHE฀0RODUKTE฀VERWENDEN�
• 7ENN฀SOLCHE฀'ESCHIRRSPÓLMITTEL฀IN฀DER฀&ORM฀VON฀4ABLETTEN฀ANGEBOTEN฀WERDEN�฀LEGEN฀3IE

SIE฀BITTE฀NIEMALS฀IN฀DEN฀)NNENBEREICH฀ODER฀DEN฀"ESTECKKORB฀DES฀'ESCHIRRSPÓLERS�฀,EGEN
3IE฀DIE฀4ABLETTEN฀IMMER฀IN฀DAS฀&ACH฀FÓR฀2EINIGUNGSMITTEL�

• 3IE฀ERBRINGEN฀BEI฀EINER฀BESTIMMTEN฀6ERWENDUNGSART฀GUTE฀,EISTUNGEN�฀7ENN฀3IE฀DIESE฀!RT
VON฀'ESCHIRRSPÓLMITTELN฀VERWENDEN�฀MÓSSEN฀3IE฀SICH฀AN฀DEN฀BETREFFENDEN฀(ERSTELLER
WENDEN�฀UM฀WEITERE฀)NFORMATIONEN฀ZU฀DEN฀6ERWENDUNGSBEDINGUNGEN฀ZU฀ERHALTEN�

• 7ENN฀DIE฀"EDINGUNGEN฀FÓR฀DIE฀6ERWENDUNG฀DIESER฀0RODUKTE฀UND฀DIE
-ASCHINENEINSTELLUNGEN฀RICHTIG฀SIND�฀K�NNEN฀SICH฀AUF฀DIESE฀7EISE฀%INSPARUNGEN฀BEIM
6ERBRAUCH฀VON฀3ALZ฀UND�ODER฀DEM฀+LARSPÓLER฀ERZIELEN฀LASSEN�

• 7ENDEN฀3IE฀SICH฀BITTE฀AN฀DEN฀(ERSTELLER฀DES฀2EINIGUNGSMITTELS�฀WENN฀3IE฀KEINE฀GUTEN
3PÓLERGEBNISSE฀ERZIELEN฀�WENN฀+ALKRÓCKSTØNDE฀AUF฀DEM฀'ESCHIRR฀ZURÓCKBLEIBEN฀UND฀ES
NICHT฀TROCKEN฀WIRD	�฀NACHDEM฀3IE฀�
IN
�
฀ODER฀�
IN
�
2EINIGUNGSMITTEL฀VERWENDET฀HABEN�฀:U
DEM฀'ARANTIEUMFANG฀FÓR฀DEN฀'ESCHIRRSPÓLER฀GEH�REN฀KEINE฀!NSPRÓCHE฀AUFGRUND฀DER
6ERWENDUNG฀DIESER฀!RTEN฀VON฀2EINIGUNGSMITTELN�

฀7ENN฀3IE฀MIT฀DER฀6ERWENDUNG฀KOMBINIERTER฀2EINIGUNGSMITTEL฀
BESSERE฀3PÓLERGEBNISSE฀ERZIELEN฀WOLLEN�฀MÓSSEN฀3IE฀3ALZ฀UND฀+LARSPÓLER฀IN฀)HREN฀
'ESCHIRRSPÓLER฀EINFÓLLEN฀UND฀DEN฀3TAND฀DER฀7ASSERHØRTE฀UND฀DES฀+LARSPÓLERS฀AUF฀DEN฀
NIEDRIGSTEN฀3TAND฀EINSTELLEN�฀

฀฀฀฀฀฀$IE฀,�SLICHKEIT฀VON฀3PÓLMITTELTABLETTEN฀VERSCHIEDENER฀(ERSTELLER฀KANN฀JE฀NACH฀4EMPERATUR฀
UND฀:EIT฀VARIIEREN�฀$ESHALB฀IST฀ES฀NICHT฀ZU฀EMPFEHLEN�฀SOLCHE฀4ABLETTEN฀FÓR฀+URZPROGRAMME฀ZU฀
VERWENDEN�฀"EI฀SOLCHEN฀0ROGRAMMEN฀IST฀ES฀BESSER�฀2EINIGUNGSMITTEL฀IN฀0ULVERFORM฀ZU฀
BENUTZEN�฀

7ENN฀IRGENDWELCHE฀0ROBLEME฀BEI฀DER฀6ERWENDUNG฀DIESER฀'ESCHIRRSPÓLMITTEL฀
ENTSTEHEN฀SOLLTEN�฀DIE฀3IE฀VORHER฀NICHT฀GEHABT฀HABEN�฀SOLLTEN฀3IE฀SICH฀DIREKT฀AN฀DEN฀(ERSTELLER฀
DES฀2EINIGUNGSMITTELS฀WENDEN�฀

฀
• &ÓLLEN฀3IE฀DEN฀"EHØLTER฀FÓR฀DAS฀3ALZ฀UND฀DEN฀+LARSPÓLER�
• 3TELLEN฀3IE฀DIE฀7ASSERHØRTE฀AUF฀DEN฀H�CHSTEN฀3TAND฀��	฀UND฀LASSEN฀3IE฀DEN฀'ESCHIRRSPÓLER

OHNE฀"ELADUNG฀SPÓLEN�
• 0ASSEN฀3IE฀DEN฀3TAND฀DER฀7ASSERHØRTE฀AN�
• 7ØHLEN฀3IE฀DEN฀GEEIGNETEN฀3TAND฀FÓR฀DEN฀+LARSPÓLER�



Klarspüler einfüllen und einstellen

Stufe Klarspülerdosis Anzeige

Ändern Sie die Klarspülerstufe anhand der nachstehenden Schritte, bevor Sie die 
Maschine einschalten:



 







Wichtiger Hinweis für Testlabore 

Für weitere Informationen zu Leistungstests schreiben Sie bitte an folgende E-Mail-Adresse: 

�dishwasher@standardtest.info� . Schreiben Sie uns in Ihrer E-Mail bitte den Modelnamen und die 

Seriennummer (20 Ziffern), die Sie auf der Gerätetür finden können.� 



"EI฀DEN฀OBEN฀GENANNTEN฀7ERTEN฀HANDELT฀ES฀SICH฀UM฀7ERTE�฀DIE฀UNTER฀,ABORBEDINGUNGEN฀UNTER฀DEN฀BETREFFENDEN฀.ORMEN฀ERREICHT฀WORDEN฀
SIND�฀$IESE฀7ERTE฀HØNGEN฀SOWOHL฀VON฀DEN฀5MSTØNDEN�฀UNTER฀DENEN฀DAS฀0RODUKT฀VERWENDET฀WIRD�฀ALS฀AUCH฀VON฀DER฀5MGEBUNG฀
�.ETZWERKSPANNUNG�฀7ASSERDRUCK�฀7ASSEREINLASSTEMPERATUR฀UND฀5MGEBUNGSTEMPERATUR	฀AB�
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ERSTE SCHRITTE MIT IHRER MASCHINE

1.) Taste Ein/Aus 
Wird die Taste Ein/Aus gedrückt, beginnt die 
Anzeige Programmende zu leuchten. 

2.) Programmwahlschalter 

Mit dem Programmwahlschalter können Sie das 
 für Ihr Geschirr geeignete Programm auswählen. 

3.) Warnanzeige Salz nachfüllen 

Beachten Sie die Warnleuchte Salz nachfüllen auf der 
Anzeige, um festzustellen, ob genügend Regeneriersalz 
in der Maschine vorhanden ist. Beginnt die Warnleuchte

 Salz nachfüllen zu leuchten, müssen Sie Salz in die 

 
 
Salzkammer einfüllen. 

 

 

 

 

 
Anzeige Programmende 

Die Anzeige Programmende am Bedienfeld beginnt zu 
leuchten, wenn das gewählte Spülprogramm 
abgeschlossen ist. Ist das Programm abgeschlossen, 

 

 
nachfüllen zu leuchten, müssen Sie Klarspüler in die 

 
Maschine vorhanden ist. Beginnt die Warnleuchte Klarspüler 

 
Klarspülerkammer einfüllen 

gibt die Maschine auch "fünfmal" einen Summton ab. 

1

4

2 3
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 EINSCHALTEN DER MASCHINE UND AUSWÄHLEN EINES PROGRAMMS

Einschalten der Maschine

1. Drücken Sie die Taste Ein/Aus.
2. Wählen Sie das für Ihr Geschirr geeignete Programm über den Programmwahlschalter aus.
3. Schließen Sie die Tür. Das Programm startet automatisch.

Hinweis: 

 
Programmfortschritt

Wenn Sie sich nach der Programmauswahl entscheiden, die Maschine nicht zu starten, 

Ändern eines Programms
 

Hinweis: 

Wenn Sie das laufende Spülprogramm ändern wollen: 

Wenn Sie die Maschinentür öffnen, um ein Programm vor Ende zu unterbrechen, tun Sie dies sehr 

Öffnen Sie die Tür nicht, bevor das Programm 
abgeschlossen ist. Die Anzeige Programmende am Bedienfeld beginnt zu 

Nach Schließen der Tür setzt das neu 
gestartete Programm fort, wo das alte 
aufgehört hat. 

Öffnen Sie die Tür und wählen Sie ein neues 
Programm, indem Sie den Programm

11

Wenn Sie ein Programm mit dem Programmwahlschalter  

Wird die Taste Ein/Aus gedrückt, beginnt die 
Anzeige Programmende zu leuchten. 



Ändern eines Programms mit Neustart

Hinweis: Wenn Sie die Maschinentür öffnen, um ein Programm vor Ende zu unterbrechen,
 tun Sie dies sehr vorsichtig und 

ACHTUNG: Nach dem Summton, der das Programmende anzeigt (Anzeige Programmende leuchtet), 

Hinweis: Wenn während des Spülvorgangs die Maschinentür geöffnet wird oder der Strom ausfällt, 

 

nur einen Spalt breit, damit kein Wasser auslaufen kann.

Ausschalten der Maschine

Hinweis: Wenn während des Trockenvorgangs die Stromversorgung unterbrochen oder die Maschine  
geöffnet wird, wird das Programm abgebrochen. Die Maschine ist dann bereit für eine neue 
Programmauswahl. 

Öffnen Sie die Maschinentür. Die LED des 
zuletzt gewählten Programms beginnt zu 
leuchten.

Halten Sie den Programmwahlschalter 3 Sekunden 

Der Abpumpvorgang beginnt, nachdem Sie die 
Maschinentür geschlossen haben. Die Maschine 

abgebrochen wurde, gibt die Maschine "fünfmal" 

Wenn die Anzeige Programmende zu 
leuchten beginnt, schalten Sie die Maschine 
mit der Taste Ein/Aus aus. 

Ziehen Sie den Netzstecker aus der 
Steckdose. Schließen Sie den 
Wasserhahn.
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 &ÓLLEN฀3IE฀DAS฀&ACH฀FÓR฀DAS฀2EINIGUNGSMITTEL�฀OHNE฀DASS฀SICH฀'ESCHIRR฀IN฀DER฀-ASCHINE฀BEFINDET�
WØHLEN฀3IE฀EIN฀0ROGRAMM฀MIT฀EINER฀HOHEN฀4EMPERATUR฀UND฀SCHALTEN฀3IE฀DEN฀'ESCHIRRSPÓLER฀EIN�฀7ENN
DIES฀NOCH฀NICHT฀ZUM฀GEWÓNSCHTEN฀%RGEBNIS฀FÓHREN฀SOLLTE�฀VERWENDEN฀3IE฀BITTE฀DIE฀HIERFÓR฀ANGEBOTENEN
UND฀ERHØLTLICHEN฀3PEZIALREINIGER฀�VON฀(ERSTELLERN฀FÓR฀2EINIGUNGSMITTEL฀SPEZIELL฀ENTWICKELTE฀2EINIGER	�


 5M฀DIE฀ZURÓCKGEBLIEBENEN฀2ÓCKSTØNDE฀AN฀DEN฀$ICHTUNGEN฀DER฀4ÓR฀ZU฀ENTFERNEN�฀WISCHEN฀3IE฀DIE
$ICHTUNGEN฀AM฀BESTEN฀REGELMØ�IG฀MIT฀EINEM฀FEUCHTEN฀4UCH฀AB�

฀
2EINIGEN฀3IE฀DIE฀&ILTER฀UND฀3PRÓHARME฀MINDESTENS฀EINMAL฀IN฀DER฀7OCHE�฀
5NTERBRECHEN฀3IE฀DIE฀3TROMZUFUHR฀UND฀SCHLIE�EN฀3IE฀DEN฀7ASSERHAHN�฀BEVOR฀3IE฀MIT฀DER฀2EINIGUNG฀
ANFANGEN�฀
6ERWENDEN฀3IE฀ZUR฀2EINIGUNG฀DES฀'ESCHIRRSPÓLERS฀KEINE฀HARTEN฀'EGENSTØNDE�฀7ISCHEN฀3IE฀DEN฀
'ESCHIRRSPÓLER฀MIT฀FEINEM฀2EINIGUNGSMATERIAL฀UND฀EINEM฀FEUCHTEN฀4UCH฀AB�฀฀

0RÓFEN฀3IE�฀OB฀SICH฀IRGENDWELCHE฀%SSENSRESTE฀IN฀DEN฀GROBEN฀UND฀FEINEN฀&ILTERN฀ANGESAMMELT฀HABEN�฀
7ENN฀HIER฀%SSENSRESTE฀ZURÓCKGEBLIEBEN฀SEIN฀SOLLTEN�฀NEHMEN฀3IE฀DIE฀&ILTER฀HERAUS฀UND฀REINIGEN฀3IE฀
SIE฀GRÓNDLICH฀UNTER฀DEM฀7ASSERHAHN�฀

DAS฀-IKROFILTER
DAS฀'ROBFILTER
DAS฀-ETALL
�+UNSTSTOFFFILTER

5M฀DIE฀&ILTERKOMBINATION฀HERAUSZUNEHMEN฀
UND฀ZU฀REINIGEN�฀MÓSSEN฀3IE฀SIE
ENTGEGENGESETZT฀ZUM฀5HRZEIGERSINN฀�NACH฀
LINKS	฀DREHEN฀UND฀DANN฀HERAUSNEHMEN��฀฀
:IEHEN฀ 3IE฀ DAS฀ -ETALL
�+UNSTSTOFFFILTER฀
HERAUS�฀�฀฀
.EHMEN฀ 3IE฀ NUN฀ DAS฀ 'ROBFILTER฀ AUS฀ DEM฀
-IKROFILTER��฀ 3PÓLEN฀ 3IE฀ ES฀ MIT฀ REICHLICH฀
7ASSER฀UNTER฀DEM฀7ASSERHAHN�฀฀
3ETZEN฀ 3IE฀ DAS฀ -ETALL
�+UNSTSTOFFFILTER฀
WIEDER฀EIN�฀฀
3ETZEN฀3IE฀DAS฀'ROBFILTER฀ IM฀-IKROFILTER฀EIN�฀
DASS฀ DIE฀ -ARKIERUNGEN฀ SICH฀ AN฀ DEN฀
EINANDER฀ ENTSPRECHENDEN฀ 3TELLEN฀ BEFINDEN�฀
3ETZEN฀ 3IE฀ DAS฀ -IKROFILTER฀ IM฀ -ETALL

�+UNSTSTOFFFILTER฀ EIN฀ UND฀ DREHEN฀ 3IE฀ ES฀ IN฀
0FEILRICHTUNG�฀฀
$AS฀&ILTER฀IST฀WIEDER฀RICHTIG฀BEFESTIGT�฀WENN฀DER฀0FEIL฀AUF฀DEM฀-IKROFILTER฀AN฀
DER฀ANDEREN฀3EITE฀IST�฀�฀฀
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• "ENUTZEN฀3IE฀BITTE฀DEN฀'ESCHIRRSPÓLER฀NIEMALS฀OHNE฀EIN฀&ILTER�
• %INE฀UNSACHGEMØ�E฀"EFESTIGUNG฀DES฀&ILTERS฀BEEINTRØCHTIGT฀DIE฀7ASCHLEISTUNG�
• 3AUBERE฀&ILTER฀SIND฀FÓR฀DEN฀RICHTIGEN฀"ETRIEB฀DES฀'ESCHIRRSPÓLERS฀VON฀GRO�ER฀"EDEUTUNG�

0RÓFEN฀3IE�฀OB฀DIE฀�FFNUNGEN฀DER฀OBEREN฀UND฀
UNTEREN฀3PRÓHARME฀NICHT฀VERSTOPFT฀SIND�฀7ENN฀HIER฀
IRGENDWELCHE฀6ERUNREINIGUNGEN฀VORLIEGEN฀SOLLTEN�฀
ENTFERNEN฀3IE฀BITTE฀DIE฀3PRÓHARME฀UND฀REINIGEN฀3IE฀
SIE฀MIT฀FLIE�ENDEM฀7ASSER�฀฀
3IE฀K�NNEN฀DEN฀UNTEREN฀3PRÓHARM฀ABNEHMEN�฀
INDEM฀3IE฀IHN฀NACH฀OBEN฀ZIEHEN�฀5M฀DEN฀OBEREN฀
3PRÓHARM฀ABZUNEHMEN�฀MÓSSEN฀3IE฀DIE฀-UTTER฀
DES฀OBEREN฀3PRÓHARMS฀NACH฀LINKS฀DREHEN�฀
!CHTEN฀3IE฀BITTE฀DARAUF�฀DASS฀3IE฀DIE฀-UTTER฀FEST฀
GENUG฀ANZIEHEN�฀WENN฀3IE฀DEN฀OBEREN฀3PRÓHARM฀
WIEDER฀BEFESTIGEN�฀

-ITHILFE฀DES฀3CHLAUCHFILTERS฀AM฀%INLASS฀WIRD฀7ASSER฀BLOCKIERT�฀UM฀M�GLICHE฀"ESCHØDIGUNGEN฀DURCH฀
6ERUNREINIGUNGEN฀�WIE฀3AND�฀4ON�฀2OST฀USW�	�฀DIE฀GELEGENTLICH฀IN฀DER฀7ASSERZUFUHR฀ENTHALTEN฀SEIN฀
K�NNEN฀ODER฀IN฀DEN฀,EITUNGEN฀IM฀(AUS฀VORLIEGEN�฀ZU฀VERHINDERN�฀$ARÓBER฀HINAUS฀BEUGEN฀3IE฀SOMIT฀
0ROBLEMEN฀WIE฀6ERFØRBUNGEN฀ODER฀!BLAGERUNGEN฀NACH฀DEM฀3PÓLEN฀VOR�฀0RÓFEN฀3IE฀DAS฀&ILTER฀UND฀DEN฀
3CHLAUCH฀IN฀REGELMØ�IGEN฀!BSTØNDEN฀UND฀REINIGEN฀3IE฀DIE฀%INZELTEILE฀WENN฀N�TIG�฀฀5M฀DAS฀&ILTER฀ZU฀
REINIGEN�฀MÓSSEN฀3IE฀ZUERST฀DEN฀7ASSERHAHN฀SCHLIE�EN฀UND฀ANSCHLIE�END฀DEN฀3CHLAUCH฀ABNEHMEN�฀
.ACHDEM฀3IE฀DAS฀&ILTER฀VOM฀3CHLAUCH฀GENOMMEN฀HABEN�฀K�NNEN฀3IE฀ES฀UNTER฀DEM฀7ASSERHAHN฀
REINIGEN�฀3ETZEN฀3IE฀DAS฀GEREINIGTE฀&ILTER฀WIEDER฀AN฀SEINER฀3TELLE฀AN฀DER฀3CHLAUCHINNENSEITE฀EIN�฀
"EFESTIGEN฀3IE฀DEN฀3CHLAUCH฀WIEDER�฀



FEHLERCODE FEHLERBESCHREIBUNG ÜBERPRÜFEN

Unzureichende Wasserzufuhr 

Fehler ständige Wasserzufuhr 

Abwasser kann nicht aus der Maschine 

gepumpt werden. 

Vorgesehene Wassertemperatur konnte 

nicht erreicht werden. Heizung und 

Thermostat defekt. 

Wasserüberlauf-Warnung ist aktiv. 

Elektronik defekt. 

• Wenden Sie sich an den Kundendienst.

 Wasserablaufschlauch ist verstopft. 

• Die Filter der Maschine könnten verstopft sein.

• Schalten Sie die Maschine ein und aus, und aktivieren Sie den Befehl

 • Bleibt der Fehler bestehen, wenden Sie sich an den Kundendienst.

Wenden Sie sich an den Kundendienst. 

Wenden Sie sich an den Kundendienst. 

� Schalten Sie die Maschine aus und schließen Sie den Hahn.  

� Wenden Sie sich an den Kundendienst. 

• Stellen Sie sicher, dass der Wasserzulaufhahn ganz aufgedreht und die

• Schließen Sie den Wasserzulaufhahn, nehmen Sie den Wasserzulaufschlauch 

• Starten Sie die Maschine neu. Bleibt der Fehler bestehen, wenden Sie sich 
 

฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀ ฀฀฀฀฀฀฀฀



• 0RÓFEN฀3IE�฀OB฀DER฀3TECKER฀RICHTIG฀ANGESCHLOSSEN฀IST�
• 0RÓFEN฀3IE฀DIE฀INNEREN฀3ICHERUNGEN�
• âBERZEUGEN฀3IE฀SICH฀DAVON�฀DASS฀DER฀7ASSERHAHN฀GE�FFNET฀WORDEN฀IST�
• âBERZEUGEN฀3IE฀SICH฀DAVON�฀DASS฀3IE฀DIE฀4ÓR฀DES฀'ESCHIRRSPÓLERS฀GESCHLOSSEN฀HABEN�
• âBERZEUGEN฀3IE฀SICH฀DAVON�฀DASS฀3IE฀DEN฀'ESCHIRRSPÓLER฀EIN
�AUSGESCHALTET฀HABEN�฀INDEM฀3IE

AUF฀DIE฀%IN�!US
4ASTE฀DRÓCKEN�
• âBERZEUGEN฀3IE฀SICH฀DAVON�฀DASS฀DAS฀&ILTER฀AM฀7ASSEREINLASS฀UND฀DIE฀'ERØTEFILTER฀NICHT

VERSTOPFT฀SIND�

฀
$AS฀2EINIGUNGSMITTEL฀IST฀EINGEFÓLLT฀WORDEN�฀WØHREND฀DAS฀&ACH฀FÓR฀DAS฀'ESCHIRRSPÓLMITTEL฀FEUCHT฀WAR�฀

• $ER฀!BWASSERSCHLAUCH฀IST฀VERSTOPFT฀ODER฀VERKLEMMT�
• $IE฀&ILTER฀SIND฀VERSTOPFT�
• $AS฀0ROGRAMM฀IST฀NOCH฀NICHT฀BEENDET�

• $ER฀3TROM฀IST฀AUSGEFALLEN�
• %S฀IST฀EINE฀3T�RUNG฀AM฀7ASSEREINLASS฀AUFGETRETEN�
• $AS฀0ROGRAMM฀KANN฀IM฀3TANDBY
"ETRIEB฀SEIN�

• $AS฀'ESCHIRR฀IST฀NICHT฀RICHTIG฀EINGELADEN฀WORDEN�
• $ER฀3PRÓHARM฀ST��T฀GEGEN฀DAS฀'ESCHIRR�

• $AS฀'ESCHIRR฀IST฀FALSCH฀IN฀DEN฀'ESCHIRRSPÓLER฀GERØUMT฀WORDEN�฀SODASS฀DAS฀3PÓLWASSER฀NICHT฀ZU
DEM฀BETREFFENDEN฀'ESCHIRR฀GELANGEN฀KONNTE�

• $ER฀'ESCHIRRKORB฀IST฀ÓBERLADEN฀WORDEN�
• %INIGE฀'ESCHIRRTEILE฀STEHEN฀ZU฀DICHT฀BEIEINANDER�
• %S฀IST฀EINE฀SEHR฀KLEINE฀-ENGE฀AN฀2EINIGUNGSMITTEL฀EINGEFÓLLT฀WORDEN�
• %S฀IST฀EIN฀UNGEEIGNETES฀3PÓLPROGRAMM฀MIT฀ZU฀SCHWACHER฀,EISTUNG฀AUSGEWØHLT฀WORDEN�
• $ER฀3PRÓHARM฀IST฀MIT฀%SSENSRESTEN฀VERSTOPFT�
• $IE฀&ILTER฀SIND฀VERSTOPFT�
• $IE฀&ILTER฀SIND฀NICHT฀RICHTIG฀EINGESETZT฀WORDEN�
• $IE฀!BWASSERPUMPE฀IST฀VERSTOPFT�

• %S฀IST฀EINE฀SEHR฀KLEINE฀-ENGE฀AN฀2EINIGUNGSMITTEL฀VERWENDET฀WORDEN�
• $IE฀$OSIERUNG฀FÓR฀DEN฀+LARSPÓLER฀STEHT฀ØU�ERST฀NIEDRIG�
• %S฀IST฀TROTZ฀DER฀HOHEN฀7ASSERHØRTE฀KEIN฀3PEZIALSALZ฀VERWENDET฀WORDEN�



฀

• $AS฀3YSTEM฀ZUR฀7ASSERENTHØRTUNG฀STEHT฀AUF฀EINEM฀ØU�ERST฀NIEDRIGEN฀3TAND�
• $ER฀6ERSCHLUSSDECKEL฀FÓR฀DEN฀3ALZBEHØLTER฀IST฀NICHT฀RICHTIG฀GESCHLOSSEN฀WORDEN�

• %S฀IST฀EIN฀0ROGRAMM฀OHNE฀4ROCKNUNGSVORGANG฀AUSGEWØHLT฀WORDEN�
• $IE฀$OSIERUNG฀FÓR฀DEN฀+LARSPÓLER฀IST฀ZU฀NIEDRIG฀EINGESTELLT฀WORDEN�
• $AS฀'ESCHIRR฀IST฀ZU฀SCHNELL฀AUSGELADEN฀WORDEN�

• $IE฀1UALITØT฀DES฀GEWASCHENEN฀%DELSTAHLS฀IST฀NICHT฀AUSREICHEND�
• $ER฀3ALZANTEIL฀IM฀3PÓLWASSER฀IST฀SEHR฀HOCH�
• $ER฀6ERSCHLUSSDECKEL฀FÓR฀DEN฀3ALZBEHØLTER฀IST฀NICHT฀RICHTIG฀GESCHLOSSEN฀WORDEN�
• 7ØHREND฀DER฀"EFÓLLUNG฀MIT฀3ALZ฀SIND฀ZU฀VIELE฀3ALZK�RNER฀IN฀DIE฀3EITENTEILE฀UND฀DEN฀)NNENRAUM

DES฀'ESCHIRRSPÓLERS฀GELANGT�
• $IE฀%RDUNG฀BEI฀DER฀3TROMZUFUHR฀IST฀NICHT฀AUSREICHEND�

฀
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9.Falls das Gerät an einer Stelle aufgestellt ist, an der Frostgefahr besteht, müssen Sie das in der
Maschine verbliebene Wasser komplett ablassen. Drehen Sie den Wasserzulauf ab, trennen Sie den
Wassereinlaufschlauch vom Anschluss und lassen Sie das Wasser aus dem Inneren des Gerätes
abfließen.



PRODUKTDATENBLATT (Spect)

Markenname des Herstellers

Modellbezeichnung des Herstellers

Kapazität des Geschirrspülers 1

Energieeffizienzklasse A+

Jährlicher Energieverbrauch in kWh (AEC) ( 280 Zyklen)

Energieverbrauch (Et) (kWh proWaschzyklus)

Stromverbrauch im Standby (W) (Po) 0,

Stromverbrauch im eingeschalteten Zustand (W) (Po)

JährlicherWasserverbrauch in Liter (AWC) ( 280Waschzyklen)

Effizienzklasse Trocknung A

Name Standardprogramm Eco

Programmdauer für Standard Waschgang (min)

Geräuschentwicklung dB(A)

Einbaugerät Ja
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6HULRXV�LQMXU\�RU�GHDWK�ULVN

'DQJHURXV�YROWDJH�ULVN
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,QMXU\�RU�SURSHUW\�GDPDJH�ULVN

2SHUDWLQJ�WKH�V\VWHP�FRUUHFWO\

7KLV�8VHU�0DQXDO�FRQWDLQV�LPSRUWDQW�LQIRUPDWLRQ�RQ�VDIHW\�DQG�LQVWUXFWLRQV�LQWHQGHG�WR�
DVVLVW�\RX�LQ�WKH�RSHUDWLRQ�DQG�PDLQWHQDQFH�RI�\RXU�DSSOLDQFH��
3OHDVH�WDNH�WKH�WLPH�WR�UHDG�WKLV�8VHU�0DQXDO�EHIRUH�XVLQJ�\RXU�DSSOLDQFH�DQG�NHHS�WKLV�
ERRN�IRU�IXWXUH�UHIHUHQFH�
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1. SAFETY INSTRUCTIONS

1.1. General Safety Warnings

� 5HDG�WKHVH�LQVWUXFWLRQV�FDUHIXOO\�EHIRUH�XVLQJ�\RXU
DSSOLDQFH�DQG�NHHS�WKLV�PDQXDO�IRU�IXWXUH�UHIHUHQFH�

� 3OHDVH�FKHFN�WKH�SDFNDJLQJ�RI�\RXU�PDFKLQH�
EHIRUH�LQVWDOODWLRQ�DQG�WKH�RXWHU�VXUIDFH�RI�WKH�
PDFKLQH�RQFH�WKH�SDFNDJLQJ�KDV�EHHQ�UHPRYHG��'R�
QRW�RSHUDWH�WKH�PDFKLQH�LI�LW�DSSHDUV�GDPDJHG�RU�LI�
WKH�SDFNDJLQJ�KDV�EHHQ�RSHQHG�
� 3DFNDJLQJ�PDWHULDOV�SURWHFW�\RXU�PDFKLQH�IURP�DQ\
GDPDJH�WKDW�PLJKW�RFFXU�GXULQJ�WUDQVSRUWDWLRQ��7KH
SDFNDJLQJ�PDWHULDOV�DUH�HQYLURQPHQWDOO\�IULHQGO\
DV�WKH\�DUH�UHF\FODEOH��8VH�RI�UHF\FOHG�PDWHULDO
UHGXFHV�UDZ�PDWHULDO�FRQVXPSWLRQ�DQG�GHFUHDVHV
ZDVWH�SURGXFWLRQ�
7KLV�DSSOLDQFH�FDQ�EH�XVHG�E\�FKLOGUHQ�DJHG�IURP�

��\HDUV�DQG�DERYH��DQG�E\�SHUVRQV�ZLWK�UHGXFHG�
SK\VLFDO��VHQVRU\�RU�PHQWDO�FDSDELOLWLHV�RU�ODFN�RI�
H[SHULHQFH�DQG�NQRZOHGJH�LI�WKH\�KDYH�EHHQ�JLYHQ�
VXSHUYLVLRQ�RU�LQVWUXFWLRQ�FRQFHUQLQJ�WKH�XVH�RI�WKH�
DSSOLDQFH�LQ�D�VDIH�ZD\�DQG�XQGHUVWDQG�KD]DUGV�
LQYROYHG��&KLOGUHQ�VKRXOG�QRW�EH�DOORZHG�WR�SOD\�ZLWK�
WKH�DSSOLDQFH�

�5HPRYH�SDFNDJLQJ�DQG�NHHS�LW�RXW�RI�UHDFK�RI�
FKLOGUHQ�

.HHS�FKLOGUHQ�DZD\�IURP�GHWHUJHQWV�DQG�ULQVH�
DLGV�

7KHUH�PD\�EH�VRPH�UHVLGXH�OHIW�LQ�WKH�PDFKLQH�
DIWHU�ZDVKLQJ��.HHS�FKLOGUHQ�DZD\�IURP�WKH�PDFKLQH�
ZKHQ�LW�LV�RSHQ��



(1����

1.2. Installation Warnings

� &KRRVH�D�VXLWDEOH�DQG�VDIH�SODFH�WR�LQVWDOO�\RXU
PDFKLQH�

� 2QO\�RULJLQDO�VSDUH�SDUWV�VKRXOG�EH�XVHG�ZLWK�WKH
PDFKLQH�

8QSOXJ�WKH�PDFKLQH�EHIRUH�LQVWDOODWLRQ�
<RXU�PDFKLQH�PXVW�RQO\�EH�LQVWDOOHG�E\�DQ

DXWKRULVHG�VHUYLFH�DJHQW��,QVWDOODWLRQ�E\�DQ\RQH�RWKHU�
WKDQ�DQ�DXWKRULVHG�DJHQW�PD\�FDXVH�\RXU�ZDUUDQW\�WR�
EH�YRLG�

&KHFN�WKDW�WKH�LQGRRU�HOHFWULFDO�IXVH�V\VWHP�LV�
FRQQHFWHG�LQ�OLQH�ZLWK�VDIHW\�UHJXODWLRQV�

$OO�HOHFWULFDO�FRQQHFWLRQV�PXVW�PDWFK�WKH�YDOXHV�RQ�
WKH�SODWH�

(QVXUH�WKH�PDFKLQH�GRHV�QRW�VWDQG�RQ�WKH�
HOHFWULFDO�VXSSO\�FDEOH�

1HYHU�XVH�DQ�H[WHQVLRQ�FRUG�RU�D�PXOWLSOH�VRFNHW�
FRQQHFWLRQ�

7KH�SOXJ�VKRXOG�EH�DFFHVVLEOH�DIWHU�WKH�PDFKLQH�LV�
LQVWDOOHG�
� $IWHU�LQVWDOODWLRQ��UXQ�\RXU�PDFKLQH�XQORDGHG�IRU�WKH
ILUVW�WLPH�

7KH�PDFKLQH�PXVW�QRW�EH�SOXJJHG�LQ�GXULQJ�
SRVLWLRQLQJ��

$OZD\V�XVH�WKH�FRDWHG�SOXJ�VXSSOLHG�ZLWK�\RXU�
PDFKLQH�

,I�WKH�HOHFWULFDO�FDEOH�LV�GDPDJHG��LW�VKRXOG�RQO\�
EH�UHSODFHG�E\�D�TXDOLILHG�HOHFWULFLDQ�

1.3. During Usege

� 7KLV�PDFKLQH�LV�IRU�GRPHVWLF�XVH�RQO\��GR�QRW�XVH
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� LW�IRU�RWKHU�SXUSRVHV��&RPPHUFLDO�XVH�ZLOO�YRLG�WKH
JXDUDQWHH�
'R�QRW�VWDQG��VLW�RU�SODFH�ORDGV�RQ�WKH�RSHQ�GRRU�RI

WKH�GLVKZDVKHU�
2QO\�XVH�GHWHUJHQWV�DQG�ULQVH�DLGV�SURGXFHG�

VSHFLILFDOO\�IRU�GLVKZDVKHUV��2XU�FRPSDQ\�LV�QRW�
UHVSRQVLEOH�IRU�DQ\�GDPDJH�WKDW�PD\�RFFXU�GXH�WR�
PLVXVH�

'R�QRW�GULQN�ZDWHU�IURP�WKH�PDFKLQH��
'XH�WR�WKH�GDQJHU�RI�H[SORVLRQ��GR�QRW�SODFH�DQ\�

FKHPLFDO�GLVVROYLQJ�DJHQWV�LQWR�WKH�PDFKLQH¶V�ZDVKLQJ�
VHFWLRQ�
� &KHFN�WKH�KHDW�UHVLVWDQFH�RI�SODVWLF�LWHPV�EHIRUH
ZDVKLQJ�WKHP�LQ�WKH�PDFKLQH�
2QO\�SXW�LWHPV�LQ�WKH�PDFKLQH�ZKLFK�DUH�VXLWDEOH�IRU

GLVKZDVKLQJ��DQG�WDNH�FDUH�QRW�WR�RYHUILOO�WKH�EDVNHWV�
'R�QRW�RSHQ�WKH�GRRU�ZKLOH�WKH�PDFKLQH�LV�LQ�

RSHUDWLRQ��KRW�ZDWHU�PD\�VSLOO�RXW��6DIHW\�GHYLFHV�
HQVXUH�WKH�PDFKLQH�VWRSV�LI�WKH�GRRU�LV�RSHQHG�

7KH�PDFKLQH�GRRU�VKRXOG�QRW�EH�OHIW�RSHQ��,W�PD\�
FDXVH�DFFLGHQWV�

3ODFH�NQLYHV�DQG�RWKHU�VKDUS�REMHFWV�LQ�WKH�FXWOHU\�
EDVNHW�LQ�D�EODGH�GRZQ�SRVLWLRQ�

)RU�PRGHOV�ZLWK�WKH�DXWRPDWLF�GRRU�RSHQLQJ�
V\VWHP��ZKHQ�WKH�(QHUJ\6DYH�RSWLRQ�LV�DFWLYH��WKH�
GRRU�ZLOO�RSHQ�DW�WKH�HQG�RI�D�SURJUDP��7R�SUHYHQW�
GDPDJH�WR�\RXU�GLVKZDVKHU��GR�QRW�DWWHPSW�WR�FORVH�
WKH�GRRU�IRU�RQH�PLQXWH�DIWHU�LW�KDV�RSHQHG��)RU�
HIIHFWLYH�GU\LQJ��NHHS�WKH�GRRU�RSHQ�IRU����PLQXWHV�
DIWHU�D�SURJUDPPH�KDV�HQGHG��'R�QRW�VWDQG�LQ�IURQW�RI�
WKH�GRRU�DIWHU�WKH�DXWR�RSHQ�VLJQDO�VRXQGV��

,Q�WKH�FDVH�RI�D�PDOIXQFWLRQ��UHSDLU�VKRXOG�RQO\�
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EH�SHUIRUPHG�E\�DQ�DXWKRULVHG�VHUYLFH�FRPSDQ\��
RWKHUZLVH�WKH�ZDUUDQW\�ZLOO�EH�YRLG�

%HIRUH�UHSDLU�ZRUN��WKH�PDFKLQH�VKRXOG�EH�
GLVFRQQHFWHG�IURP�WKH�PDLQV��'R�QRW�SXOO�WKH�FDEOH�WR�
XQSOXJ�WKH�PDFKLQH��6ZLWFK�RII�WKH�ZDWHU�WDS�

2SHUDWLRQ�DW�D�ORZ�YROWDJH�ZLOO�FDXVH�D�GHFOLQH�LQ�
SHUIRUPDQFH�OHYHOV�

)RU�VDIHW\��GLVFRQQHFW�WKH�SOXJ�RQFH�D�SURJUDP�KDV�
ILQLVKHG�

7R�DYRLG�DQ�HOHFWULF�VKRFN��GR�QRW�XQSOXJ�WKH�
PDFKLQH�ZLWK�ZHW�KDQGV�

3XOO�WKH�SOXJ�WR�GLVFRQQHFW�WKH�PDFKLQH�IURP�WKH�
PDLQV��QHYHU�SXOO�RQ�WKH�FRUG�

RECYCLING

� 6RPH�PDFKLQH�FRPSRQHQWV�DQG�SDFNDJLQJ�FRQVLVW�RI�UHF\FODEOH�PDWHULDOV�
� 3ODVWLFV�DUH�PDUNHG�ZLWK�WKH�LQWHUQDWLRQDO�DEEUHYLDWLRQV��!3(���!33���HWF���
� 7KH�FDUGERDUG�SDUWV�FRQVLVW�RI�UHF\FOHG�SDSHU��7KH\�FDQ�EH�SXW�LQWR�ZDVWH�SDSHU

FRQWDLQHUV�IRU�UHF\FOLQJ�
� 0DWHULDO�XQVXLWDEOH�IRU�GRPHVWLF�ZDVWH�PXVW�EH�GLVSRVHG�RI�DW�UHF\FOLQJ�FHQWUHV�
� &RQWDFW�D�UHOHYDQW�UHF\FOLQJ�FHQWUH�WR�REWDLQ�LQIRUPDWLRQ�DERXW�GLVSRVDO�RI�GLIIHUHQW

PDWHULDOV�

PACKAGING AND THE ENVIRONMENT

� 3DFNDJLQJ�PDWHULDOV�SURWHFW�\RXU�PDFKLQH�IURP�GDPDJH�WKDW�PD\�RFFXU�GXULQJ
WUDQVSRUWDWLRQ��7KH�SDFNDJLQJ�PDWHULDOV�DUH�HQYLURQPHQWDOO\�IULHQGO\�DV�WKH\�DUH
UHF\FODEOH��7KH�XVH�RI�UHF\FOHG�PDWHULDO�UHGXFHV�UDZ�PDWHULDO�FRQVXPSWLRQ�DQG
WKHUHIRUH�GHFUHDVHV�ZDVWH�SURGXFWLRQ�



CE Declaration of Conformity

:H�GHFODUH�WKDW�RXU�SURGXFWV�PHHW�WKH�DSSOLFDEOH�(XURSHDQ�'LUHFWLYHV��'HFLVLRQV�DQG�
5HJXODWLRQV�DQG�WKH�UHTXLUHPHQWV�OLVWHG�LQ�WKH�VWDQGDUGV�UHIHUHQFHG�

Disposal of your old machine

7KH�V\PERO�RQ�WKH�SURGXFW�RU�RQ�LWV�SDFNDJLQJ�LQGLFDWHV�WKDW�WKLV�SURGXFW�
PD\�QRW�EH�WUHDWHG�DV�KRXVHKROG�ZDVWH��,QVWHDG��LW�VKDOO�EH�KDQGHG�RYHU�WR�
WKH�DSSOLFDEOH�FROOHFWLRQ�SRLQW�IRU�WKH�UHF\FOLQJ�RI�HOHFWULFDO�DQG�HOHFWURQLF�
HTXLSPHQW��%\�HQVXULQJ�WKLV�SURGXFW�LV�GLVSRVHG�RI�FRUUHFWO\��\RX�ZLOO�KHOS�
SUHYHQW�SRWHQWLDO�QHJDWLYH�FRQVHTXHQFHV�IRU�WKH�HQYLURQPHQW�DQG�KXPDQ�
KHDOWK��ZKLFK�FRXOG�RWKHUZLVH�EH�FDXVHG�E\�LQDSSURSULDWH�ZDVWH�KDQGOLQJ�RI�
WKLV�SURGXFW��)RU�PRUH�GHWDLOHG�LQIRUPDWLRQ�DERXW�UHF\FOLQJ�RI�WKLV�SURGXFW��

SOHDVH�FRQWDFW�\RXU�ORFDO�FLW\�RIILFH��\RXU�KRXVHKROG�ZDVWH�GLVSRVDO�VHUYLFH�RU�WKH�VKRS�
ZKHUH�WKH�SURGXFW�ZDV�SXUFKDVHG�

(1���
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2. INSTALLATION

2.1.  Machine positioning

:KHQ�SRVLWLRQLQJ�WKH�PDFKLQH��SODFH�LW�LQ�
DQ�DUHD�ZKHUH�GLVKHV�FDQ�EH�HDVLO\�ORDGHG�
DQG�XQORDGHG��'R�QRW�SXW�WKH�PDFKLQH�LQ�DQ�
DUHD�ZKHUH�WKH�DPELHQW�WHPSHUDWXUH�IDOOV�
EHORZ���&�
5HDG�DOO�ZDUQLQJV�ORFDWHG�RQ�WKH�SDFNDJLQJ�
EHIRUH�UHPRYLQJ�WKH�SDFNDJLQJ�DQG�
SRVLWLRQLQJ�WKH�PDFKLQH�
3ODFH�WKH�PDFKLQH�FORVH�WR�D�ZDWHU�WDS�
DQG�GUDLQ��7DNH�LQWR�FRQVLGHUDWLRQ�WKDW�WKH�
FRQQHFWLRQV�ZLOO�QRW�EH�DOWHUHG�RQFH�WKH�
PDFKLQH�LV�LQ�SRVLWLRQ�
'R�QRW�KROG�WKH�PDFKLQH�E\�LWV�GRRU�RU�
SDQHO�
/HDYH�DQ�DGHTXDWH�GLVWDQFH�DURXQG�WKH�
PDFKLQH�WR�DOORZ�HDVH�RI�PRYHPHQW�ZKHQ�
FOHDQLQJ�

(QVXUH�WKH�ZDWHU�LQOHW�DQG�RXWOHW�
KRVHV�DUH�QRW�VTXHH]HG�RU�WUDSSHG�
DQG�WKDW�WKH�PDFKLQH�GRHV�QRW�VWDQG�

RQ�WKH�HOHFWULFDO�FDEOH�ZKLOH�SRVLWLRQLQJ�
$GMXVW�WKH�IHHW�VR�WKH�PDFKLQH�LV�OHYHO�DQG�
EDODQFHG��7KH�PDFKLQH�VKRXOG�EH�SODFHG�
RQ�IODW�JURXQG�RWKHUZLVH�LW�ZLOO�EH�XQVWDEOH�
DQG�WKH�GRRU�RI�WKH�PDFKLQH�ZLOO�QRW�FORVH�
SURSHUO\�

2.2.  Water connection

:H�UHFRPPHQG�ILWWLQJ�D�ILOWHU�WR�\RXU�ZDWHU�
LQOHW�VXSSO\�LQ�RUGHU�WR�SUHYHQW�GDPDJH�WR�
\RXU�PDFKLQH�GXH�WR�FRQWDPLQDWLRQ��VDQG��
UXVW��HWF���IURP�LQGRRU�SOXPELQJ��7KLV�ZLOO�
DOVR�KHOS�SUHYHQW�\HOORZLQJ�DQG�GHSRVLW�
IRUPDWLRQ�DIWHU�ZDVKLQJ�

2.3.  Water inlet hose

WARNING: 8VH�WKH�QHZ�ZDWHU�LQOHW�
KRVH�VXSSOLHG�ZLWK�\RXU�PDFKLQH��GR�QRW�
XVH�DQ�ROG�PDFKLQH¶V�KRVH�

�WARNING:�5XQ�ZDWHU�WKURXJK�WKH�

QHZ�KRVH�EHIRUH�FRQQHFWLQJ�

WARNING: &RQQHFW�WKH�KRVH�
GLUHFWO\�WR�WKH�ZDWHU�LQOHW�WDS��7KH�SUHVVXUH�
VXSSOLHG�E\�WKH�WDS�VKRXOG�EH�D�PLQLPXP�
RI������03D�DQG�D�PD[LPXP�RI���03D��,I�
WKH�SUHVVXUH�H[FHHGV���03D��D�SUHVVXUH�
UHOLHI�YDOYH�PXVW�EH�ILWWHG�EHWZHHQ�WKH�
FRQQHFWLRQ�

WARNING: $IWHU�WKH�FRQQHFWLRQV�DUH�
PDGH��WXUQ�WKH�WDS�RQ�IXOO\�DQG�FKHFN�IRU�
ZDWHU�OHDNV��$OZD\V�WXUQ�RII�WKH�ZDWHU�LQOHW�
WDS�DIWHU�D�ZDVK�SURJUDP�KDV�ILQLVKHG�

$Q�$TXDVWRS�ZDWHU�VSRXW�LV�DYDLODEOH�
ZLWK�VRPH�PRGHOV��'R�QRW�GDPDJH�LW�
RU�DOORZ�LW�WR�EHFRPH�NLQNHG�RU�

WZLVWHG�

2.4.  Drain Hose

&RQQHFW�ZDWHU�GUDLQ�KRVH�GLUHFWO\�WR�ZDWHU�
GUD�LQ�KROH�RU�WR�WKH�VLQN�RXWOHW�VSLJRW��7KLV�
FRQQHFWLRQ�VKRXOG�EH�PLQLPXP����FP�DQG�
PD[LPXP�����FP�IURP�IORU�SODQH�

IMPORTANT: ,WHPV�ZLOO�QRW�ZDVK�
SURSHUO\�LI�D�GUDLQ�KRVH�ORQJHU�WKDQ���
P�LV�XVHG��
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2.5.  Electrical connection

WARNING:�<RXU�PDFKLQH�LV�VHW�
RSHUDWHV�DW���������9��,I�WKH�PDLQV�YROWDJH�
VXSSO\�WR�\RXU�PDFKLQH�LV�����9��FRQQHFW�
D�WUDQVIRUPHU�RI���������9�DQG������:�
EHWZHHQ�WKH�HOHFWULFDO�FRQQHFWLRQ�

The earthed plug of the 
machine must be connected to an 
earthed outlet supplied by suitable 
voltage and current. 

In the absence of earthing 
installation, an authorised 
electrician should carry out an 

earthing installation. In the case of use 
without earthing installed, we will not be 
responsible for any loss of use that may 
occur. 

The indoor fuse current value 
should be 10-16 A.
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3. TECHNICAL SPECIFICATIONS

12

3.1.  General appearance

8SSHU�EDVNHW�ZLWK�UDFNV
8SSHU�VSUD\�DUP
/RZHU�EDVNHW
/RZHU�VSUD\�DUP
)LOWHUV
5DWLQJ�SODWH
&RQWURO�SDQHO
'HWHUJHQW�DQG�ULQVH�DLG�GLVSHQVHU
&XWOHU\�EDVNHW
6DOW�GLVSHQVHU
8SSHU�EDVNHW�WUDFN�ODWFK
$FWLYH�'U\LQJ�8QLW� 7KLV�V\VWHP
SURYLGHV�EHWWHU�GU\LQJ�SHUIRUPDQFH�IRU
\RXU�GLVKHV�

3.2.  Technical specifications

&DSDFLW\ ���SODFH�
VHWWLQJV

'LPHQVLRQV�
+HLJKW�
:LGWK
'HSWK

��������PP�
�� �PP�
�� �PP

1HW�ZHLJKW ����NJ

2SHUDWLQJ�
YROWDJH���
IUHTXHQF\�

� �����9���
+]�

7RWDO�
FXUUHQW��$� ���$�

7RWDO�SRZHU�
�:� �����:�

:DWHU�
VXSSO\�
SUHVVXUH

0D[LPXP��
���0SD��
0LQLPXP��
������0SD�

66

1

2
3

4

5

7

8

9

11

10
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4. BEFORE USING
THE APPLIANCE

4.1.  Preparing your 
Dishwasher for first use

� &KHFN�ZKHWKHU�WKH�HOHFWULFLW\�DQG�VXSSO\
ZDWHU�VSHFLILFDWLRQV�PDWFK�WKH�YDOXHV
LQGLFDWHG�LQ�WKH�LQVWDOODWLRQ�LQVWUXFWLRQV
IRU�WKH�PDFKLQH�

� 5HPRYH�DOO�SDFNDJLQJ�PDWHULDOV�LQVLGH
WKH�PDFKLQH�

� 6HW�WKH�ZDWHU�VRIWHQHU�OHYHO�
� )LOO�WKH�ULQVH�DLG�FRPSDUWPHQW�

4.2.  Fill the salt (IF AVAILABLE)

7R�ILOO�ZLWK�VRIWHQHU�VDOW��RSHQ�WKH�VDOW�
FRPSDUWPHQW�FDS�E\�WXUQLQJ�LW�FRXQWHU�
FORFNZLVH��(1) (2)�$W�ILUVW�XVH��ILOO�WKH�
FRPSDUWPHQW�ZLWK���NJ�VDOW�DQG�ZDWHU�(3)
XQWLO�LW�LV�DOPRVW�RYHUIORZLQJ��,I�DYDLODEOH��
XVLQJ�WKH�IXQQHO�(4)�SURYLGHG�ZLOO�PDNH�
ILOOLQJ�HDVLHU��5HSODFH�WKH�FDS�DQG�FORVH�LW��
$IWHU�HYHU\���WK���WK�ZDVK��DGG�VDOW�LQWR�
\RXU�PDFKLQH�XQWLO�LW�ILOOV�XS��DSSUR[����NJ��

Fill the salt compartment with water the 
first time you fill the salt compartment 
only.

8VH�VRIWHQHU�VDOW�VSHFLILFDOO\�SURGXFHG�IRU�
XVH�LQ�GLVKZDVKHUV��
:KHQ�\RX�VWDUW�\RXU�GLVKZDVKHU��WKH�VDOW�
FRPSDUWPHQW�LV�ILOOHG�ZLWK�ZDWHU��WKHUHIRUH�
SXW�WKH�VRIWHQHU�VDOW�LQ��SULRU�WR�VWDUWLQJ�\RXU�
PDFKLQH�
,I�WKH�VRIWHQHU�VDOW�KDV�RYHUIORZHG�DQG�\RX�
GR�QRW�VWDUW�WKH�PDFKLQH�LPPHGLDWHO\��UXQ�

D�VKRUW�ZDVKLQJ�SURJUDP�WR�SURWHFW�\RXU�
PDFKLQH�DJDLQVW�FRUURVLRQ�

1 2

3 SA
LT

4
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4.3.  Test Strip

Run water 
through tap 

(1min.)

Keep the 
strip in 

water (1sec)

Shake the 
strip.

Wait 
(1min.)

Set the hardness level of 
your machine.

�
�
�
�
�
�

NOTE:�/HYHO�LV�VHW���DV�GHIDXOW��,I�WKH�ZDWHU�LV�ZHOO�ZDWHU�RU�KDV�D�KDUGQHVV�OHYHO�DERYH����
G)��ZH�UHFRPPHQG�WKDW�\RX�XVH�ILOWHU�DQG�UHILQHPHQW�GHYLFHV�

4.4.  Water Hardness Table

Level German dH
French 

dF
British 

dE 
Indicator

� ��� ��� ��� 3��/('V�DUH�RQ�

� ���� ����� ���� 3��/('V�DUH�RQ�

� ����� ����� ����� 3��/('V�DUH�RQ�

� ����� ����� ����� 3��/('V�DUH�RQ�

� ����� ����� ����� 3��3��/('V�DUH�RQ�

� ����� ����� ����� 3��3��/('V�DUH�RQ�

4.5.  Water Softener System

7KH�GLVKZDVKHU�LV�HTXLSSHG�ZLWK�D�ZDWHU�VRIWHQHU�ZKLFK�UHGXFHV�WKH�KDUGQHVV�LQ�WKH�
PDLQV�ZDWHU�VXSSO\��7R�ILQG�RXW�WKH�KDUGQHVV�OHYHO�RI�\RXU�WDS�ZDWHU��FRQWDFW�\RXU�ZDWHU�
FRPSDQ\�RU�XVH�WKH�WHVW�VWULS��LI�DYDLODEOH��

4.6.  Setting

� 7XUQ�WKH�NQRE�WR�WKH�³��5HVHW´�SRVLWLRQ�
� 3XVK�WKH�³6WDUW�3DXVH´�EXWWRQ�DQG�KROG�GRZQ�
� 7XUQ�RQ�WKH�PDFKLQH�
� +ROG�GRZQ�WKH�³6WDUW�3DXVH´�EXWWRQ�XQWLO�WKH�OLJKWV�IODVK�DQG�³6/´�GLVDSSHDUV�
� 7KH�PDFKLQH�ZLOO�GLVSOD\�WKH�ODVW�VHWWLQJ�
� 6HW�WKH�OHYHO�E\�SXVKLQJ�WKH�³6WDUW�3DXVH´�EXWWRQ�
� 6ZLWFK�RII�WKH�PDFKLQH�WR�VDYH�WKH�VHWWLQJ�

4.7.  Detergent usage

2QO\�XVH�GHWHUJHQWV�VSHFLILFDOO\�GHVLJQHG�IRU�GRPHVWLF�GLVKZDVKHUV�
$GG�WKH�UHFRPPHQGHG�DPRXQW�RI�GHWHUJHQW�IRU�WKH�VHOHFWHG�SURJUDPPH�WR�HQVXUH�WKH�EHVW�
SHUIRUPDQFH�
.HHS�\RXU�GHWHUJHQWV�LQ�FRRO��GU\�SODFHV�RXW�RI�UHDFK�RI�FKLOGUHQ�
6HH�WKH�GHWHUJHQW�PDQXIDFWXUHU¶V�LQVWUXFWLRQV�IRU�D�IXUWKHU�LQIRUPDWLRQ�
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4.8.  Filling the detergent

3XVK�WKH�ODWFK�WR�RSHQ�WKH�GLVSHQVHU�DQG�
SRXU�LQ�WKH�GHWHUJHQW��
&ORVH�WKH�OLG�DQG�SUHVV�LW�XQWLO�LW�ORFNV�LQ�
SODFH��7KH�GLVSHQVHU�VKRXOG�EH�UHILOOHG�MXVW�
EHIRUH�WKH�VWDUW�RI�HDFK�SURJUDPPH��,I�WKH�
GLVKHV�DUH�KHDYLO\�VRLOHG��SODFH�DGGLWLRQDO�
GHWHUJHQW�LQ�WKH�SUH�ZDVK�GHWHUJHQW�
FKDPEHU�

D
E
T
E
R
G
E
N
T

4.9.  Using combined detergents

7KHVH�SURGXFWV�VKRXOG�EH�XVHG�DFFRUGLQJ�
WR�WKH�PDQXIDFWXUHU¶V�LQVWUXFWLRQV��
1HYHU�SXW�FRPELQHG�GHWHUJHQWV�LQWR�WKH�
LQWHULRU�VHFWLRQ�RU�WKH�FXWOHU\�EDVNHW�
&RPELQHG�GHWHUJHQWV�FRQWDLQ�QRW�RQO\�
WKH�GHWHUJHQW�EXW�DOVR�ULQVH�DLG��VDOW�
UHSODFHPHQW�VXEVWDQFHV�DQG�DGGLWLRQDO�
FRPSRQHQWV�GHSHQGLQJ�RQ�WKH�FRPELQDWLRQ��
:H�UHFRPPHQG�\RX�GR�QRW�XVH�FRPELQHG�
GHWHUJHQWV�LQ�VKRUW�SURJUDPPHV��
3OHDVH�XVH�SRZGHU�GHWHUJHQWV�LQ�VXFK�
SURJUDPPHV�
,I�\RX�HQFRXQWHU�SUREOHPV�ZKHQ�XVLQJ�
FRPELQHG�GHWHUJHQWV��SOHDVH�FRQWDFW�WKH�
GHWHUJHQW�PDQXIDFWXUHU�
:KHQ�\RX�VWRS�XVLQJ�FRPELQHG�GHWHUJHQWV��
PDNH�VXUH�WKDW�ZDWHU�KDUGQHVV�DQG�ULQVH�
DLG�VHWWLQJV�DUH�VHW�WR�WKH�FRUUHFW�OHYHO�

4.10.  Rinse-aid usage

5LQVH�DLG�PDNHV�GLVKHV�VSDUNOH�DQG�
KHOSV�WKHP�WR�GU\�ZLWKRXW�VSRWWLQJ��5LQVH�
DLG�LV�UHTXLUHG�IRU�VWDLQ�IUHH�XWHQVLOV�DQG�
FOHDU�JODVVHV��2QO\�XVH�ULQVH�DLG�IRU�
ZKLFK�LV�GHVLJQHG�WR�EH�XVHG�LQ�GRPHVWLF�
GLVKZDVKHUV�

4.11.  Filling the rinse-aid and setting

7R�ILOO�WKH�ULQVH�DLG�FRPSDUWPHQW��RSHQ�
WKH�ULQVH�DLG�FRPSDUWPHQW�FDS��)LOO�WKH�
FRPSDUWPHQW�ZLWK�ULQVH�DLG�WR�WKH�0$;�OHYHO�
DQG�WKHQ�FORVH�WKH�FDS��%H�FDUHIXO�QRW�WR�
RYHUILOO�WKH�ULQVH�DLG�FRPSDUWPHQW�DQG�ZLSH�
XS�DQ\�VSLOOV�

In order to change the rinse aid level, 
follow the below steps before turning on 
the machine:

� 3XVK�WKH�SURJUDPPH�EXWWRQ�DQG�KROG�LW
GRZQ�

� 7XUQ�RQ�WKH�PDFKLQH�
� +ROG�WKH�3URJUDPPH�%XWWRQ�GRZQ�XQWLO

DOO�OHGV�EOLQN�WZLFH�5LQVH�DLG�VHW�IROORZV
ZDWHU�KDUGQHVV�VHW�

� 7KH�PDFKLQH�ZLOO�GLVSOD\�WKH�FXUUHQW
VHWWLQJ�

� &KDQJH�OHYHO�E\�SXVKLQJ�WKH
SURJUDPPH�EXWWRQ�

� 6ZLWFK�RII�WKH�PDFKLQH�WR�VDYH�WKH
VHWWLQJ�

7KH�IDFWRU\�VHWWLQJ�LV�³�´�
,I�WKH�GLVKHV�DUH�QRW�GU\LQJ�SURSHUO\�RU�DUH�
VSRWWHG��LQFUHDVH�WKH�OHYHO��,I�EOXH�VWDLQV�
IRUP�RQ�\RXU�GLVKHV��GHFUHDVH�WKH�OHYHO��

Level Brightener Dose Indicator

� 5LQVH�DLG�QRW�
GLVSHQVHG

3��/('�LV�RQ

� ��GRVH�LV�
GLVSHQVHG

3��/('�LV�RQ

� ��GRVHV�DUH�
GLVSHQVHG

3��/('�LV�RQ

� ��GRVHV�DUH�
GLVSHQVHG

3��/('�LV�RQ

� ��GRVHV�DUH�
GLVSHQVHG 3��3��/('V�DUH�RQ
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5. LOADING YOUR
DISHWASHER

)RU�EHVW�UHVXOWV��IROORZ�WKHVH�ORDGLQJ�
JXLGHOLQHV�
:H�UHFRPPHQG�WKDW�\RX�SODFH�ODUJH�LWHPV�
�SRWV��SDQV��OLGV��SODWHV�DQG�ERZOV��ZKLFK�
DUH�KHDYLO\�VRLOHG�LQ�WKH�ORZHU�EDVNHW�
7KH�XSSHU�EDVNHW�LV�GHVLJQHG�IRU�GHOLFDWH�
DQG�OLJKWHU�GLVKZDUH�VXFK�DV�JODVVHV��
FRIIHH�DQG�WHD�FXSV�DQG�VDXFHUV��3RVLWLRQ�
WKH�GLVKHV�VR�WKDW�WKH\�ZLOO�QRW�JHW�PRYHG�
E\�WKH�VSUD\�RI�ZDWHU�
&XWOHU\�VKRXOG�EH�SODFHG�LQ�WKH�FXWOHU\�
EDVNHW��,WHPV�VKRXOG�EH�ORDGHG�LQGLYLGXDOO\�
LQWR�WKH�DSSURSULDWH�VORWV�ZLWK�WKHLU�KDQGOHV�
GRZQZDUGV��/RQJ�XWHQVLOV�VKRXOG�EH�SODFHG�
KRUL]RQWDOO\�RQ�WKH�EDVNHWV�

WARNING: 7DNH�FDUH�QRW�WR�REVWUXFW�
WKH�URWDWLRQ�RI�VSUD\�DUPV�

5.1.  Recommendations 

5HPRYH�DQ\�FRDUVH�UHVLGXH�RQ�GLVKHV�
EHIRUH�SODFLQJ�WKH�GLVKHV�LQ�WKH�PDFKLQH��
6WDUW�WKH�PDFKLQH�ZLWK�IXOO�ORDG�

'R�QRW�RYHUORDG�WKH�GUDZHUV�RU�SODFH�
GLVKHV�LQ�WKH�ZURQJ�EDVNHW�

WARNING:�$OZD\V�SODFH�VKDUS�
XWHQVLOV�ZLWK�WKH�VKDUS�SRLQW�GRZQ�DQG�RSHQ�
XWHQVLOV�ZLWK�WKHLU�RSHQLQJV�GRZQ�

5.2. Upper Basket

Height adjustment

7XUQ�WKH�5DLO�6WRS�&OLSV��DW�WKH�HQGV�RI�WKH�
UDLOV��WR�WKH�VLGHV�WR�RSHQ�WKHP��DV�VKRZQ�LQ�
WKH�LPDJH�EHORZ���WKHQ�SXOO�RXW�DQG�UHPRYH�
WKH�EDVNHW��&KDQJH�WKH�SRVLWLRQ�RI�WKH�
ZKHHOV��WKHQ�UHLQVWDOO�WKH�EDVNHW�WR�WKH�UDLO��
PDNLQJ�VXUH�WR�FORVH�WKH�5DLO�6WRS�&OLSV�
:KHQ�WKH�XSSHU�EDVNHW�LV�LQ�WKH�KLJKHU�
SRVLWLRQ��ODUJH�LWHPV�VXFK�DV�SDQV�FDQ�EH�
SODFHG�RQ�WKH�ORZHU�EDVNHW�

Top basket

Fixed Rack

8SSHU�EDVNHW�UDFNV�KDYH�WZR�SRVLWLRQV��
RSHQ�(a)�DQG�FORVHG�(b)��<RX�FDQ�SODFH�
FXSV�RQ�WKH�UDFNV�WR�EH�ZDVKHG��<RX�FDQ�
DOVR�SODFH�ORQJ�IRUNV��NQLYHV�DQG�VSRRQV�RQ�
WKH�UDFNV�ODWHUDOO\�

a

b
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Alternative basket loads 

Lower basket

Upper basket

Incorrect loads

Unsuitable items for dishwashing

� &LJDUHWWH�DVKHV��FDQGOH�OHIWRYHUV�
SROLVK��SDLQW��FKHPLFDO�VXEVWDQFHV��LURQ�
DOOR\�PDWHULDOV�

� )RUNV��VSRRQV�DQG�NQLYHV�ZLWK�ZRRGHQ�
ERQH��LYRU\�RU�QDFUHFRDWHG�KDQGOHV�
JOXHG�LWHPV��LWHPV�VRLOHG�ZLWK�DEUDVLYH�
DFLGLF�RU�EDVH�FKHPLFDOV�

� 7HPSHUDWXUH�VHQVLWLYH�SODVWLFV��FRSSHU
RU�WLQFRDWHG�FRQWDLQHUV�

� $OXPLQLXP�DQG�VLOYHU�REMHFWV�
� 6RPH�GHOLFDWH�JODVVHV��RUQDPHQWDO

SULQWHG�SRUFHODLQV��VRPH�FU\VWDO�LWHPV�
DGKHUHG�FXWOHU\��OHDG�FU\VWDO�JODVVHV�
FXWWLQJ�ERDUGV��V\QWKHWLF�ILEUHG�LWHPV�

� $EVRUEHQW�LWHPV�VXFK�DV�VSRQJHV�RU
NLWFKHQ�UXJV�

IMPORTANT:�,Q�IXWXUH��SXUFKDVH
GLVKZDVKHU�SURRI�NLWFKHQZDUH�

Important Note for Test Laboratories

)RU�GHWDLOHG�LQIRUPDWLRQ�UHTXLUHG�IRU�WHVWV�
DFFRUGLQJ�WR�(1�QRUPDWLYHV�DQG�D�VRIWFRS\�
RI�WKH�PDQXDO��SOHDVH�VHQG�WKH�PRGHO�QDPH�
DQG�VHULDO�QXPEHU�WR�WKH�IROORZLQJ�DGGUHVV��
dishwasher@standardtest.info
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. PROGRAMME TABLE

3URJUDPPH 'XUDWLRQ�
�PLQ� 'HVFULSWLRQ

,QWHQVLYH ��� )RU�KHDYLO\�VRLOHG�GLVKHV�

6XSHU���¶ �� )RU�QRUPDOO\�VRLOHG��GDLO\�XVHG�GLVKHV�ZLWK�D�IDVWHU�SURJUDPPH�

(FR�
�5HIHUHQFH� ��� 6WDQGDUG�SURJUDPPH�IRU�QRUPDOO\�VRLOHG��GDLO\�XVHG�GLVKHV�

3UHZDVK �� 7R�ULQVH�GLVKHV�WKDW�\RX�SODQ�WR�ZDVK�ODWHU�

�NOTE: 7+(�352*5$00(�'85$7,21�0$<�&+$1*(�$&&25',1*�72�7+(�
$02817�2)�',6+(6��7+(�:$7(5�7(03(5$785(��7+(�$0%,(17�7(03(5$785(�
$1'�6(/(&7('�$'',7,21$/�)81&7,216�
� 2QO\�XVH�SRZGHU�GHWHUJHQW�IRU�VKRUW�SURJUDPPHV�
� 6KRUW�SURJUDPPHV�GR�QRW�LQFOXGH�GU\LQJ�
� 7R�DVVLVW�GU\LQJ��ZH�UHFRPPHQG�VOLJKWO\�RSHQLQJ�WKH�GRRU�DIWHU�D�F\FOH�KDV�ILQLVKHG�
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THE CONTROL PANEL

1

4

2 3

3UHVV�WKH�3RZHU�2Q�2II�EXWWRQ��1���WKH�(QG�
2I�3URJUDPPH�,QGLFDWRU��3��ZLOO�LOOXPLQDWH�

6HOHFW�WKH�SURJUDPPH�PRVW�VXLWDEOH�IRU�
\RXU�GLVKHV�XVLQJ�WKH�3URJUDPPH�6HOHFWLRQ�
EXWWRQ��2��

7KH�OLJKW�FRUUHVSRQGLQJ�WR�WKH�VHOHFWHG�
SURJUDP�(4) ZLOO�LOOXPLQDWH�DQG�WKH�(QG�2I�
3URJUDPPH�,QGLFDWRU�ZLOO�VZLWFK�RII�

7KH�SURJUDPPH�ZLOO�VWDUW�DXWRPDWLFDOO\�
ZKHQ�WKH�GRRU�LV�FORVHG�

NOTE:�,I�\RX�GHFLGH�QRW�WR�VWDUW�WKH�
VHOHFWHG�SURJUDPPH��SOHDVH�VHH�WKH�
�&KDQJLQJ�D�3URJUDPPH��DQG��&DQFHOOLQJ�D�
3URJUDPPH��VHFWLRQV�

NOTE:�:KHQ�WKHUH�LV�LQVXIILFLHQW�
VRIWHQLQJ�VDOW��WKH�6DOW�/DFN�:DUQLQJ�
,QGLFDWRU��3��ZLOO�LOOXPLQDWH�WR�LQGLFDWH�WKH�
VDOW�FKDPEHU�QHHGV�ILOOLQJ�

NOTE:�:KHQ�WKHUH�LV�LQVXIILFLHQW�ULQVH�
DLG��WKH�5LQVH�$LG�/DFN�:DUQLQJ�,QGLFDWRU�
�3� ZLOO�LOOXPLQDWH�WR�LQGLFDWH�WKH�ULQVH�DLG
FKDPEHU�QHHGV�ILOOLQJ�

Changing a Programme

)ROORZ�WKH�VWHSV�EHORZ�WR�FKDQJH�D�
SURJUDPPH�ZKLOH�LQ�RSHUDWLRQ�

NOTE: ฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀฀  WR�
VWRS�WKH�SURJUDPPH�EHIRUH�LW�LV�FRPSOHWH�LQ�
RUGHU�WR�DYRLG�ZDWHU�VSLOODJH�

Cancelling a Programme

)ROORZ�WKH�VWHSV�EHORZ�WR�FDQFHO�D�
SURJUDPPH�ZKLOH�LQ�RSHUDWLRQ�

2SHQ�WKH�GRRU�DQG�SUHVV�WKH�
3URJUDPPH�6HOHFWLRQ�EXWWRQ�WR�

VHOHFW�D�QHZ�SURJUDPPH�

$IWHU�FORVLQJ�WKH�GRRU��WKH�QHZ�
SURJUDPPH�ZLOO�UHVXPH�WKH�
FRXUVH�RI�WKH�ROG�SURJUDPPH�

3UHVV�DQG�KROG�WKH�3URJUDPPH�
6HOHFWLRQ�EXWWRQ�IRU���VHFRQGV��7KH�
(QG�2I�3URJUDPPH�,QGLFDWRU�ZLOO�IODVK�
DQG�WKH�SURJUDPPH�OLJKW�ZLOO�VZLWFK�RII��

7KH�ZDWHU�GLVFKDUJH�SURFHVV�ZLOO�VWDUW�
DIWHU�WKH�GRRU�RI�WKH�PDFKLQH�LV�FORVHG�
DQG�ZLOO�FRQWLQXH�IRU����VHFRQGV��:KHQ�
D�SURJUDPPH�LV�FDQFHOOHG��D�EX]]HU�ZLOO�

VRXQG���WLPHV�DQG�WKH�(QG�2I�3URJUDPPH�
,QGLFDWRU�ZLOO�LOOXPLQDWH��

 

:KHQ�WKH�GRRU�RI�\RXU�PDFKLQH�LV�
RSHQHG��WKH�OLJKW�FRUUHVSRQGLQJ�
WR�WKH�PRVW�UHFHQWO\�VHOHFWHG�
SURJUDPPH�ZLOO�LOOXPLQDWH�

Switching the Machine Off

:KHQ�D�SURJUDPPH�LV�FRPSOHWH��WKH�(QG�2I�
3URJUDPPH�,QGLFDWRU�ZLOO�LOOXPLQDWH�DQG�D�

VLJQDO�ZLOO�VRXQG���WLPHV��<RX�FDQ�WKHQ�VZLWFK�
\RXU�PDFKLQH�RII�XVLQJ�WKH�3RZHU�2Q�2II�

EXWWRQ�

'LVFRQQHFW�WKH�SOXJ�DQG�WXUQ�RII�
WKH�ZDWHU�WDS�

NOTE:�'R�QRW�RSHQ�WKH�GRRU�EHIRUH�D�
SURJUDPPH�LV�FRPSOHWH�

NOTE: /HDYH�WKH�GRRU�RI�\RXU�PDFKLQH�
VOLJKWO\�RSHQ�DW�WKH�HQG�RI�D�SURJUDPPH�WR�
VSHHG�XS�GU\LQJ�
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NOTE: ,I�WKH�GRRU�RI�WKH�PDFKLQH�
LV�RSHQHG�RU�WKH�SRZHU�LV�FXW�GXULQJ�
RSHUDWLRQ��WKH�SURJUDPPH�ZLOO�FRQWLQXH�
ZKHQ�WKH�GRRU�LV�FORVHG�RU�WKH�SRZHU�
UHWXUQV�

NOTE:�,I�WKH�SRZHU�LV�FXW�RU�WKH�
PDFKLQH�GRRU�LV�RSHQHG�GXULQJ�GU\LQJ��WKH�
SURJUDP�ZLOO�WHUPLQDWH��<RXU�PDFKLQH�ZLOO�
EH�UHDG\�IRU�QHZ�SURJUDPPH�VHOHFWLRQ�
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. CLEANING AND
MAINTENANCE

Cleaning your Dishwasher is important 
to maintain the machine�s service life.

Oil and lime may build up in your 
Dishwasher over time. If this occurs:

� )LOO�WKH�GHWHUJHQW�FRPSDUWPHQW
EXW�GR�QRW�ORDG�DQ\�GLVKHV��6HOHFW
D�SURJUDPPH�ZKLFK�UXQV�DW�KLJK
WHPSHUDWXUH�DQG�UXQ�WKH�'LVKZDVKHU
HPSW\��,I�WKLV�GRHV�QRW�FOHDQ�\RXU
'LVKZDVKHU�VXIILFLHQWO\��XVH�D
FOHDQLQJ�DJHQW�GHVLJQHG�IRU�XVH�ZLWK
GLVKZDVKHUV�

� Wipe the door seals regularly
with a damp cloth to remove any

accumulated residue.

.1.  Cleaning machine and filters

&OHDQ�WKH�ILOWHUV�DQG�VSUD\�DUPV�DW�OHDVW�
RQFH�D�ZHHN��,I�DQ\�IRRG�ZDVWH�UHPDLQV�RQ�
WKH�FRDUVH�DQG�ILQH�ILOWHUV��UHPRYH�WKHP�DQG�
FOHDQ�WKHP�WKRURXJKO\�ZLWK�ZDWHU�
a) 0LFUR�)LOWHU�� b)��&RDUVH�)LOWHU
c) 0HWDO�)LOWHU

2

b

a

1

3 4

c

7R�UHPRYH�DQG�FOHDQ�WKH�ILOWHU�FRPELQDWLRQ��
WXUQ�LW�FRXQWHU�FORFNZLVH�DQG�UHPRYH�LW�E\�
OLIWLQJ�LW�XSZDUGV�(1)�3XOO�WKH�FRDUVH�ILOWHU�RXW�
RI�WKH�PLFUR�ILOWHU�(2)�7KHQ�SXOO�DQG�UHPRYH�
WKH�PHWDO�ILOWHU�(3)�5LQVH�WKH�ILOWHU�ZLWK�ORWV�RI�
ZDWHU�XQWLO�LW�LV�IUHH�RI�UHVLGXH��5HDVVHPEOH�

WKH�ILOWHUV��5HSODFH�WKH�ILOWHU�LQVHUW��DQG�
URWDWH�LW�FORFNZLVH�(4)��
� 1HYHU�XVH�\RXU�'LVKZDVKHU�ZLWKRXW�D

ILOWHU�
� ,QFRUUHFW�ILWWLQJ�RI�WKH�ILOWHU�ZLOO�UHGXFH

WKH�ZDVKLQJ�HIIHFWLYHQHVV�
� &OHDQ�ILOWHUV�DUH�QHFHVVDU\�IRU�SURSHU

UXQQLQJ�RI�WKH�PDFKLQH�

.2.  Spray arms

0DNH�VXUH�WKDW�WKH�VSUD\�KROHV�DUH�QRW�
FORJJHG�DQG�WKDW�QR�IRRG�ZDVWH�LV�VWXFN�
WR�WKH�VSUD\�DUPV��,I�WKHUH�LV�DQ\�FORJJLQJ��
UHPRYH�WKH�VSUD\�DUPV�DQG�FOHDQ�WKHP�
XQGHU�ZDWHU��7R�UHPRYH�WKH�XSSHU�VSUD\�
DUP�XQGR�WKH�QXW�KROGLQJ�LW�LQ�SRVLWLRQ�
E\�WXUQLQJ�LW�FORFNZLVH�DQG�SXOOLQJ�LW�
GRZQZDUGV��0DNH�VXUH�WKDW�WKH�QXW�LV�
SURSHUO\�WLJKWHQHG�ZKHQ�UHILWWLQJ�WKH�XSSHU�
VSUD\�DUP�
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. TROUBLESHOOTING

)$8/7 3266,%/(�&$86( 7528%/(6+227,1*

7KH�SURJUDPPH�GRHV�
QRW�VWDUW�

<RXU�'LVKZDVKHU�LV�QRW�SOXJJHG�LQ� 3OXJ�\RXU�'LVKZDVKHU�LQ�

<RXU�'LVKZDVKHU�LV�QRW�VZLWFKHG�RQ� 6ZLWFK�\RXU�'LVKZDVKHU�RQ�E\�SUHVVLQJ�WKH�
2Q�2II�EXWWRQ�

)XVH�EORZQ� &KHFN�\RXU�LQGRRU�IXVHV�

:DWHU�LQOHW�WDS�LV�FORVHG� 7XUQ�RQ�WKH�ZDWHU�LQOHW�WDS�

<RXU�'LVKZDVKHU�GRRU�LV�RSHQ� &ORVH�WKH�'LVKZDVKHU�GRRU�

:DWHU�LQOHW�KRVH�DQG�PDFKLQH�ILOWHUV�
DUH�FORJJHG�

&KHFN�WKH�ZDWHU�LQOHW�KRVH�DQG�PDFKLQH�
ILOWHUV�DQG�PDNH�VXUH�WKH\�DUH�QRW�FORJJHG�

:DWHU�UHPDLQV�LQVLGH�
WKH�PDFKLQH�

:DWHU�GUDLQ�KRVH�LV�FORJJHG�RU�
WZLVWHG�

&KHFN�WKH�GUDLQ�KRVH��WKHQ�HLWKHU�FOHDQ�RU�
XQWZLVW�LW�

7KH�ILOWHUV�DUH�FORJJHG� &OHDQ�WKH�ILOWHUV�

7KH�SURJUDPPH�LV�QRW�ILQLVKHG�\HW� :DLW�XQWLO�WKH�SURJUDPPH�LV�ILQLVKHG�

0DFKLQH�VWRSV�GXULQJ�
ZDVKLQJ�

3RZHU�IDLOXUH� &KHFN�PDLQV�SRZHU�

:DWHU�LQOHW�IDLOXUH� &KHFN�ZDWHU�WDS�

6KDNLQJ�DQG�KLWWLQJ�
QRLVHV�DUH�KHDUG�GXULQJ�

D�ZDVK�RSHUDWLRQ�
7KH�VSUD\�DUP�LV�KLWWLQJ�WKH�GLVKHV�LQ�

WKH�ORZHU�EDVNHW�
0RYH�RU�UHPRYH�LWHPV�EORFNLQJ�WKH�VSUD\�

DUP�

3DUWLDO�IRRG�ZDVWHV�
UHPDLQ�RQ�WKH�GLVKHV�

'LVKHV�SODFHG�LQFRUUHFWO\��VSUD\HG�
ZDWHU�QRW�UHDFKLQJ�DIIHFWHG�GLVKHV� 'R�QRW�RYHUORDG�EDVNHWV�

'LVKHV�OHDQLQJ�HDFK�DQRWKHU� 3ODFH�GLVKHV�DV�LQVWUXFWHG�LQ�WKH�VHFWLRQ�RQ�
ORDGLQJ�\RXU�GLVKZDVKHU�

1RW�HQRXJK�GHWHUJHQW�XVHG� 8VH�WKH�FRUUHFW�DPRXQW�RI�GHWHUJHQW��DV�
LQVWUXFWHG�LQ�WKH�SURJUDPPH�WDEOH�

:URQJ�ZDVK�SURJUDPPH�VHOHFWHG� 8VH�WKH�LQIRUPDWLRQ�LQ�WKH�SURJUDPPH�WDEOH�
WR�VHOHFW�WKH�PRVW�DSSURSULDWH�SURJUDPPH�

6SUD\�DUPV�FORJJHG�ZLWK�IRRG�ZDVWH� &OHDQ�WKH�KROHV�LQ�WKH�VSUD\�DUPV�ZLWK�WKLQ�
REMHFWV�

)LOWHUV�RU�ZDWHU�GUDLQ�SXPS�FORJJHG�
RU�ILOWHU�PLVSODFHG�

&KHFN�WKH�GUDLQ�KRVH�DQG�ILOWHUV�DUH�
FRUUHFWO\�ILWWHG�
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)$8/7 3266,%/(�&$86( 7528%/(6+227,1*

:KLWLVK�VWDLQV�UHPDLQV�
RQ�GLVKHV�

1RW�HQRXJK�GHWHUJHQW�XVHG� 8VH�WKH�FRUUHFW�DPRXQW�RI�GHWHUJHQW��DV�
LQVWUXFWHG�LQ�WKH�SURJUDPPH�WDEOH�

5LQVH�DLG�GRVDJH�DQG�RU�ZDWHU�
VRIWHQHU�VHWWLQJ�VHW�WRR�ORZ�

,QFUHDVH�ULQVH�DLG�DQG�RU�ZDWHU�VRIWHQHU�
OHYHO�

+LJK�ZDWHU�KDUGQHVV�OHYHO� ,QFUHDVH�ZDWHU�VRIWHUQHU�OHYHO�DQG�DGG�VDOW�

6DOW�FRPSDUWPHQW�FDS�QRW�FORVHG�
SURSHUO\�

&KHFN�WKDW�WKH�VDOW�FRPSDUWPHQW�FDS�LV�
FORVHG�SURSHUO\�

'LVKHV�GR�QRW�GU\�
'U\LQJ�RSWLRQ�LV�QRW�VHOHFWHG� 6HOHFW�D�SURJUDPPH�ZLWK�D�GU\LQJ�RSWLRQ�

5LQVH�DLG�GRVDJH�VHW�WRR�ORZ� ,QFUHDVH�ULQVH�DLG�GRVDJH�VHWWLQJ�

5XVW�VWDLQV�IRUP�RQ�WKH�
GLVKHV�

6WDLQOHVV�VWHHO�TXDOLW\�RI�WKH�GLVKHV�
LV�LQVXIILFLHQW� 8VH�RQO\�GLVKZDVKHU�SURRI�VHWV�

+LJK�OHYHO�RI�VDOW�LQ�ZDVK�ZDWHU� $GMXVW�WKH�ZDWHU�KDUGQHVV�OHYHO�XVLQJ�ZDWHU�
KDUGQHVV�WDEOH�

6DOW�FRPSDUWPHQW�FDS�QRW�FORVHG�
SURSHUO\�

&KHFN�WKDW�WKH�VDOW�FRPSDUWPHQW�FDS�LV�
FORVHG�SURSHUO\�

7RR�PXFK�VDOW�VSLOOHG�LQ�WKH�
'LVKZDVKHU�ZKLOH�ILOOLQJ�LW�ZLWK�VDOW�

8VH�IXQQHO�ZKLOH�ILOOLQJ�VDOW�WR�WKH�
FRPSDUWPHQW�WR�DYRLG�VSLOODJH��

$�SRRU�PDLQV�JURXQGLQJ� &RQVXOW�D�TXDOLILHG�HOHFWULFLDQ�LPPHGLDWHO\�

'HWHUJHQW�UHPDLQV�LQ�WKH�
GHWHUJHQW�FRPSDUWPHQW�

'HWHUJHQW�ZDV�DGGHG�ZKHQ�WKH�
GHWHUJHQW�FRPSDUWPHQW�ZDV�ZHW�

0DNH�VXUH�GHWHUJHQW�FRPSDUWPHQW�LV�GU\��
EHIRUH�XVH�
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AUTOMATIC FAULT WARNINGS AND WHAT TO DO

7528%/(�&2'( 3266,%/(�)$8/7 :+$7�72�'2

3� 3� 3� 3�

,QVXIILFLHQW�ZDWHU

0DNH�VXUH�WKH�ZDWHU�LQOHW�WDS�LV�RSHQ�DQG�ZDWHU�
LV�IORZLQJ�

6HSDUDWH�WKH�LQOHW�KRVH�IURP�WKH�WDS�DQG�FOHDQ�
WKH�ILOWHU�RI�WKH�KRVH�

&RQWDFW�IRU�VHUYLFH�LI�WKH�HUURU�FRQWLQXHV�

&RQWLQXRXV�ZDWHU�LQSXW &ORVH�WKH�WDS�DQG�FRQWDFW�IRU�VHUYLFH�

,QDELOLW\�WR�GLVFKDUJH�
ZDWHU

:DWHU�GLVFKDUJH�KRVH�DQG�ILOWHUV�PD\�EH�
FORJJHG�

&DQFHO�WKH�SURJUDPPH�

,I�WKH�HUURU�FRQWLQXHV��FRQWDFW�IRU�VHUYLFH�

&RQWDFW�IRU�VHUYLFH�

)DXOW\�KHDWHU�DQG�
KHDWHU�VHQRU &RQWDFW�IRU�VHUYLFH�

2YHUIORZ
8QSOXJ�WKH�PDFKLQH�DQG�FORVH�WKH�WDS�

&RQWDFW�IRU�VHUYLFH�

)DXOW\�HOHFWURQLF�FDUG &RQWDFW�IRU�VHUYLFH�

. PRACTICAL INFORMATION

1. :KHQ�WKH�PDFKLQH�LVQ¶W�LQ�RSHUDWLRQ�
� 'LVFRQQHFW�WKH�SOXJ�DQG�FORVH�WKH�WDS�
� /HDYH�WKH�GRRU�VOLJKWO\�RSHQ�WR�SUHYHQW�RGRXU�IRUPDWLRQ�
2. 6HOHFW�WKH�GU\�RSWLRQ�WR�UHPRYH�ZDWHU�GURSOHWV�
3. 3ODFH�GLVKHV�LQ�WKH�PDFKLQH�SURSHUO\�WR�DFKLHYH�WKH�EHVW�HQHUJ\�FRQVXPSWLRQ��ZDVKLQJ

DQG�GU\LQJ�SHUIRUPDQFH��3OHDVH�VHH�WKH�SURJUDPPH�DQG�FRQVXPSWLRQ�WDEOH�IRU�PRUH
LQIRUPDWLRQ�

4. 5LQVH�GLUW\�GLVKHV�EHIRUH�SODFLQJ�WKHP�LQ�WKH�GLVKZDVKHU�
5. 2QO\�XVH�WKH�3UHZDVK�SURJUDPPH�ZKHQ�QHFHVVDU\�
6. 'R�QRW�SODFH�WKH�PDFKLQH�QHDU�D�UHIULJHUDWRU�EHFDXVH�LW�ZLOO�UHDFK�KLJK�WHPSHUDWXUHV�
7. ,I�WKH�PDFKLQH�LV�ORFDWHG�LQ�DQ�DUHD�WKDW�LV�DW�ULVN�RI�IUHH]LQJ��FORVH�WKH�WDS��GLVFRQQHFW

WKH�LQOHW�KRVH�IURP�WKH�WDS�DQG�GUDLQ�WKH�ZDWHU�LQVLGH�WKH�KRVH�DQG�WKH�PDFKLQH
FRPSOHWHO\�



. THE PRODUCT FICHE

Supplier's trade mark

Supplier's model

Capacity of dishwasher 12

The energy efficiency class A++

Annual energy consumption in kWh per year (AEc) ( 280 Cycle )* 2

Energy consumption (Et) (kWh per cycle) 0,9

Off-mode power consumption (W) (Po) 0,50

1,00

Annual water consumption in litres per year (AWc) ( 280 Cycle )**

Drying efficiency class*** A

Standard programme name**** Eco

Programme time for standard cycle ( min) 1

-

Airborne acoustical noise emissions ( dB(A) re 1 pW )

Freestanding/Built-in
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Vielen Dank, dass Sie sich für dieses Produkt entschieden haben.

Diese Gebrauchsanweisung enthält wichtige Sicherheitshinweise sowie Hinweise zum 
Gebrauch und der Wartung Ihres Gerätes. Lesen Sie diese Gebrauchsanweisung vor der 
ersten Benutzung des Geräts aufmerksam durch, und bewahren Sie sie sorgfältig auf.

Symbol Typ Bedeutung

WARNUNG Gefahr von schweren Verletzungen oder Lebensgefahr

GEFAHR EINES ELEKTRISCHEN 
SCHLAGES

Gefährliche Spannung

BRANDGEFAHR

ACHTUNG Gefahr von Personen- und Sachschäden

WICHTIG Bestimmungsgemäße Verwendung des Gerätes
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1 SICHERHEITSHINWEISE

1.1 Allgemeine Sicherheitshinweise

Bitte lesen Sie diese Gebrauchsanweisung 
sorgfältig durch.

WARNUNG: 
Gerätegehäuse bzw. am Einbaugehäuse stets 
freihalten.

WARNUNG: Den Abtauvorgang nicht mit 

die nicht vom Hersteller empfohlen wurden.

WARNUNG: Keine elektrischen Geräte in den 
Lebensmittelfächern des Geräts verwenden, die nicht 
den Empfehlungen des Herstellers entsprechen.

WARNUNG: Den Kühlmittelkreislauf nicht 
beschädigen.

WARNUNG: Vergewissern Sie sich beim Aufstellen 
des Gerätes, dass das Netzkabel nicht eingeklemmt 
oder beschädigt wird.

WARNUNG: Schließen Sie nicht mehrere tragbare 
Steckdosen oder Stromversorgungen hinten am Gerät 
an.

WARNUNG: Um Gefahren durch mögliche 
Instabilität des Geräts zu vermeiden, ist es 

Bei Geräten mit dem Kühlmittel R600a (siehe 
Typenschild des Kühlgeräts) ist beim Transport und 
beim Aufstellen darauf zu achten, dass die 
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Kühlelemente nicht beschädigt werden. R600a ist ein 

Gas. Wenn die Kühlelemente aufgrund von 
Beschädigungen undicht werden, das Gerät von 

Beim Tragen und Aufstellen des Geräts den 
Kühlmittelkreislauf nicht beschädigen.

Treibgas im Gerät lagern.

Das Gerät ist auf die Nutzung im Haushalt und in 
ähnlichen Umgebungen ausgelegt, z. B.:

 – Im Bereich von Personalküchen in Läden, Büros 
und anderen Arbeitsumgebungen.

 – In landwirtschaftlichen Betrieben, für Gäste in 

 – In Pensionen und vergleichbaren Umgebungen.

 – Im Catering und ähnlichen Anwendungen 
außerhalb des Bereichs Handel.

Wenn der Kühlschrankstecker nicht für die 
Steckdose geeignet ist, muss er vom Hersteller, von 
einem Servicebeauftragten oder einer vergleichbar 

Gefährdungen zu vermeiden.

Das Netzanschlusskabel des Kühlschranks ist mit 
einem speziell geerdeten Stecker ausgestattet. 
Der Stecker ist an eine entsprechend geerdete 
Steckdose mit 16 Ampère anzuschließen. Wenn 
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keine solche Steckdose vorhanden ist, muss eine 
geeignete Steckdose von einem Elektrofachbetrieb 
installiert werden.

Das Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und von 

mentalen Einschränkungen oder ohne Erfahrung 
und besondere Kenntnisse verwendet werden, 
sofern sie unter Aufsicht sind oder in die sichere 
Nutzung des Geräts eingewiesen wurden und die 
damit verbundenen Gefahren kennen. Das Gerät 
darf nicht als Kinderspielgerät verwendet werden. 
Kinder dürfen das Gerät nicht ohne Aufsicht reinigen 
oder warten.

Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren dürfen 
Gegenstände in Kühlschränken einlagern und 
herausnehmen. Kinder dürfen keine Reinigung 
oder einfache Wartung des Gerätes durchführen. 
Sehr junge Kinder (0 bis 3 Jahre) dürfen das Gerät 
nicht verwenden. Junge Kinder (3 bis 8 Jahre) 
dürfen das Gerät zur Gewährleistung einer sicheren 
Nutzung nur bei kontinuierlicher Beaufsichtigung 
verwenden. Ältere Kinder (8 bis 14 Jahre) und 
gefährdete Personen können das Gerät sicher 
verwenden, sofern sie angemessen beaufsichtigt 
und in der Benutzung des Gerätes unterwiesen 
wurden. Stark gefährdeten Personen dürfen das 
Gerät zur Gewährleistung der Sicherheit nur bei 
kontinuierlicher Beaufsichtigung verwenden.
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Wenn das Netzkabel beschädigt ist, muss es vom 
Hersteller, einem Servicebeauftragten oder einer 

werden, um Gefährdungen zu vermeiden.

Das Gerät ist nicht für die Nutzung in Höhen über 
2000 m ausgelegt.

Bitte beachten Sie zur Vermeidung einer 
Lebensmittelkontamination die folgenden 
Hinweise:

Kontakt kommen, sowie erreichbare Ablaufsysteme 
regelmäßig.

geeigneten Behältern im Kühlschrank auf, damit 
sie nicht mit anderen Lebensmitteln in Berührung 
kommen.

Zwei-Sterne-Gefrierfächer eignen sich zur 
Aufbewahrung von Tiefkühlkost, zur Aufbewahrung 
und Herstellung von Eiscreme und zur Herstellung 
von Eiswürfeln.

Ein-, Zwei- und Drei-Sterne-Gefrierfächer eignen 
sich nicht zum Einfrieren frischer Lebensmittel.

wird, sollten Sie es abschalten, abtauen, reinigen, 

Schimmel im Gerät bildet.



DE - 8

1.2  Hinweise zum Aufstellen und 
Anschließen

Beachten Sie bitte die folgenden Punkte, 
bevor Sie die Kühl-Gefrierkombination zum 

Die Betriebsspannung für die Kühl-
Gefrierkombination beträgt 220-240 V bei 
50 Hz.

Der Stecker muss nach dem Aufstellen 
und Anschließen zugänglich sein.

Bei der ersten Inbetriebnahme kann die 
Kühl-Gefrierkombination ausdünsten.
Das ist völlig normal und der Geruch 
lässt nach, sobald die Kühlung der Kühl-
Gefrierkombination beginnt.

Stellen Sie vor dem Anschließen der 
Kühl-Gefrierkombination sicher, dass die 
Werte der Netzstromversorgung mit den 
Daten auf dem Typenschild (Spannung 
und Anschlussleistung) übereinstimmen. 
Wenden Sie sich im Zweifelsfall an einen 
Elektriker.

Stecken Sie den Stecker in eine 
Steckdose mit entsprechendem 
Erdungsanschluss. Wenn die Steckdose 
über keine Erdung verfügt oder der 
Stecker nicht passt, wenden Sie sich 
unbedingt an einen Elektriker.

Das Gerät muss an eine ordnungsgemäß 
installierte Steckdose mit Sicherung 
angeschlossen werden. Die 
Stromversorgung (AC) und Spannung 
am Betriebsstandort müssen mit den 
Angaben auf dem Typenschild des 
Geräts übereinstimmen (das Typenschild 

Gerät).

zurückzuführen sind, wird keine Haftung 
übernommen.

Die Kühl-Gefrierkombination keinem 
direkten Sonnenlicht aussetzen.

Die Kühl-Gefrierkombination darf unter 

oder Regen ausgesetzt werden.

Der Abstand des Geräts zu Öfen, 

mindestens 50 cm, zu Elektroöfen 

mindestens 5 cm betragen.

Wenn die Kühl-Gefrierkombination 
neben einem Tiefkühlgerät steht, 
muss zwischen den beiden Geräten 
ein Abstand von mindestens 2 cm 
eingehalten werden, damit sich an der 

Die Kühl-Gefrierkombination nicht 
abdecken, da dadurch die Leistung des 
Geräts beeinträchtigt würde.

Zur Oberseite des Geräts ist ein Abstand 
von mindestens 150 mm erforderlich.
Keine Gegenstände auf dem Gerät 
abstellen.

Keine schweren Gegenstände auf dem 
Gerät abstellen.

Vor der Verwendung das Gerät 
sorgfältig reinigen (siehe „Reinigung und 
Wartung“).

Vor der Verwendung der Kühl-
Gefrierkombination alle Teile mit einer 
Lösung aus warmem Wasser und 

Anschließend mit klarem Wasser 
abspülen und trocknen. Nach dem 
Reinigen alle Teile wieder in die Kühl-
Gefrierkombination einsetzen.

Der Einbau in eine Küchenzeile wird in 

Gerät ist ausschließlich für den Einbau in 
Küchenzeilen vorgesehen.

1.3 Im Betrieb

Die Kühl-Gefrierkombination nicht 
über ein Verlängerungskabel an das 
Stromnetz anschließen.

Keine beschädigten, aufgerissenen oder 
alten Stecker verwenden.

Das Kabel nicht ziehen, knicken oder 
anderweitig beschädigen.

Verwenden Sie keine Steckeradapter.

Das Gerät ist für die Nutzung durch 
Erwachsene ausgelegt. Es ist kein 
Spielzeug. Kinder nicht an die Tür 
hängen lassen.

Das Netzkabel bzw. den Stecker nie mit 
nassen Händen anfassen. Dadurch kann 
ein Kurzschluss oder ein Stromschlag 
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verursacht werden.

Eisfach lagern; sie können platzen, wenn 
der Inhalt gefriert.

mit hohem Alkoholgehalt stehend im 
Kühlschrank lagern und darauf achten, 
dass der Deckel fest verschlossen ist.

Eis beim Herausnehmen aus dem 
Eisfach nicht berühren. Eis kann 
Kälteverbrennungen und Schnitte 
verursachen.

Gefriergut nicht mit nassen Händen 
anfassen. Speiseeis oder Eiswürfel nicht 
sofort nach dem Herausnehmen aus dem 
Eisfach essen.

Aufgetaute Lebensmittel nicht 
wieder einfrieren. Das kann zu 
gesundheitlichen Problemen bis hin zu 
Lebensmittelvergiftungen führen.

Alte und nicht mehr funktionstüchtige 
Kühlschränke

Wenn der alte Kühl- oder Gefrierschrank 
mit einem Schloss versehen ist, dieses 
vor dem Entsorgen des Geräts zerstören 
oder entfernen, da ansonsten die Gefahr 
besteht, dass sich Kinder versehentlich 
einschließen.

Dämmmaterial und Kühlmittel alter Kühl- 

Beim Entsorgen deshalb sorgfältig 
vorgehen, um Umweltschäden zu 
vermeiden.

CE-Konformitätserklärung

Wir bestätigen, dass unsere Produkte 
die Anforderungen der anzuwendenden 
Europäischen Verordnungen, Richtlinien 
und Entscheidungen sowie der 
aufgeführten Nomen erfüllen.

Entsorgung von Altgeräten

Das Symbol auf dem Gerät 
bzw. auf der Verpackung 
weist darauf hin, dass es 
nicht als Hausmüll behandelt 
werden darf. Das Gerät muss 
bei der entsprechenden Sammelstelle 
abgegeben werden, sodass elektrische und 

elektronische Teile der Weiterverwertung 
zugeführt werden können. Durch die 
ordnungsgemäße Entsorgung von 
Altgeräten leisten Sie einen wertvollen 
Beitrag zum Schutz von Umwelt und 
Gesundheit. Ausführliche Informationen 
zum Entsorgen des Geräts erhalten Sie 
beim zuständigen Abfallwirtschaftsamt, 
beim Abfallentsorgungsunternehmen oder 
beim Händler, bei dem Sie das Gerät 
gekauft haben.

Verpackung und Umwelt 

Verpackungsmaterialien 
schützen Ihr Gerät vor 
Schäden, die während des 
Transports auftreten können. 
Die Verpackungsmaterialien sind 
umweltfreundlich, da sie recycelt werden 

und verringert somit die Abfallproduktion.

Hinweise:

Lesen Sie die Gebrauchsanleitung 
sorgfältig durch, bevor Sie das Gerät 
aufstellen und verwenden. Es wird keine 
Haftung für Schäden infolge von falscher 
Handhabung übernommen.

Befolgen Sie die Anweisungen in der 
Gebrauchsanleitung des Geräts und 
bewahren Sie die Anleitung an einem 
sicheren Ort auf, damit Sie bei evtl. 

darauf haben.

Das Gerät ist zur Nutzung im Haus 
ausgelegt und ausschließlich 
zur Lagerung bzw. Kühlung von 
Lebensmitteln vorgesehen. Es ist nicht 

Nutzung konzipiert und nicht für die 

vorgesehen. Bei Nichteinhaltung wird 
keine Haftung für eventuell daraus 
entstehende Verluste übernommen.
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2 GERÄTEBESCHREIBUNG

Dieses Gerät ist nicht als Einbaugerät 
vorgesehen.

1

2

3

4

5

6

7

8 9 10

Die Abbildung stellt eine Übersicht 
über die Zubehörteile des Geräts dar. 

unterschiedlich.

1) Gefrierteiltür

2) Thermostat

3) Kühlfachablage

4) Gemüsefachabdeckplatte

5) Gemüsefach

7) Türfächer

8) Eisschaber *

9) Eiswürfelschale

10) Eierhalter

* bei bestimmten Modellen

Allgemeine Hinweise:

Fach für frische Lebensmittel (Kühlteil): 

die Schubladenanordnung in der unteren 
Hälfte des Geräts gewährleistet sowie 
durch die gleichmäßige Verteilung der 
Regale. Die Anordnung der Türkästen wirkt 
sich nicht auf den Energieverbrauch aus.

Tiefkühlfach (Gefrierteil):
Energienutzung wird durch die lagermäßige 
Einteilung der Schubladen - und 
Kastenanordnung erreicht.
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2.1 Abmessungen

min 200 cm
2

min 40 mm

560 - 570 mm

8
7
5
 -

 8
9
5
 m

m 560 m
m

 

(em
pfohlen) 

m
in. 550 m

m

8
7
5
 m

m

545 m
m

540 mm
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3 VERWENDEN DES GERÄTS

ob die Tür richtig geschlossen wurde oder 

Weiß bedeutet, die Tür ist richtig 
geschlossen.

(Die Abbildungen sind beispielhaft)

Die Tür des Gefriergeräts ist stets 
geschlossen zu halten. Anderenfalls 

kann das Gefriergut auftauen. Zudem kann 
sich im Gefrierteil Reif und Eis bilden, was 
zu unnötig hohem Energieverbrauch führt.

3.1 Thermostateinstellung

Der Thermostat reguliert die Temperatur 
im Innern des Kühl- und Gefrierteils 
automatisch. Die Kühlschranktemperatur 
kann durch Drehen des Knopfes auf 
höhere Zahlen erreicht werden; 1 bis 3, 1 

dem Thermostat hängen von Ihrem Produkt 
ab).

Wichtiger Hinweis: Versuchen Sie 
nicht, den Knopf über Position 1 

hinaus zu drehen; andernfalls wird Ihr 
Gerät gestoppt.

Superschalter ( Bei 

einigen Modellen)
Temperaturregler

Lampenabdeckung
(Die Abbildungen sind beispielhaft)

Thermostateinstellungen

1 – 2 :
Lebensmitteln

3 – 4 :
Lebensmitteln 

5  :
ist länger in Betrieb. Gegebenenfalls 
müssen Sie die Temperatureinstellung 
ändern.

Lebensmittel schnell einzufrieren. In 
dieser Position kühlt das Gefrierfach 
auf niedrigere Temperaturen herunter. 
Nachdem Ihre Lebensmittel eingefroren 
sind, drehen Sie den Thermostatknopf 
in die normale Gebrauchsposition 

nicht ändern, arbeitet Ihr Gerät 
automatisch in der zuletzt verwendeten 
Thermostatposition, entsprechend der 
im Hinweis angegebenen Zeit. Bringen 
Sie den Thermostatschalter wieder in 

Gerät entsprechend der im Hinweis 
angegebenen Zeit wieder in Betrieb.
Wenn sich der Thermostatschalter bei 
der ersten Inbetriebnahme Ihres Gerätes 

Gerät automatisch wieder in der Position 
Thermostat-3 entsprechend der im 
Hinweis angegebenen Zeit.

3.2 Warnhinweise zur 
Temperatureinstellung

Trennen Sie bei einem Stromausfall das 
Gerät vom Netz, um eine Beschädigung 
des Kompressors zu vermeiden. Es wird 
nicht  empfohlen, Ihren Kühlschrank in 
Umgebungen zu betreiben, die außerhalb 
der angegebenen Temperaturbereiche 
liegen. So vermeiden Sie Schäden an 
den Gerätekomponenten.

Die Einstellung der Temperatur sollte sich 

Umgebungstemperatur am Aufstellort 
des Kühlgeräts richten.
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Nach dem ersten Einschalten benötigt 
das Gerät 24 Stunden, um die 

Sie während dieser Zeit nicht die Tür 
und füllen Sie das Gerät nicht mit großen 

verhindert Schäden am Kompressor des 
Kühlgeräts, wenn das Gerät an das Netz 
angeschlossen bzw. vom Netz getrennt 
wird oder die Stromversorgung ausfällt. 

Normalbetrieb auf.

T (tropisch): Dieses Kühlgerät ist für den 
Einsatz bei Umgebungstemperaturen von 
16 bis 43 °C vorgesehen.

ST (subtropisch): Dieses Kühlgerät ist für 
den Einsatz bei Umgebungstemperaturen 
von 16 bis 38 °C vorgesehen.

N (temperiert): Dieses Kühlgerät ist für 
den Einsatz bei Umgebungstemperaturen 
von 16 bis 32 °C vorgesehen.

SN (ausgedehnt temperiert): Dieses 
Kühlgerät ist für den Einsatz bei 
Umgebungstemperaturen von 10 bis 32 °C 
vorgesehen.

3.3 Zubehör

Die Darstellungen und Beschreibungen 

im Abschnitt über Zubehör können je 

nach Modell von Ihrem Gerät abweichen.

3.3.1 Eiswürfelschale(bei einigen 

Modellen)

Wasser und legen Sie sie in das 
Gefrierteil.

Wenn das Wasser vollständig gefroren 
ist, können Sie die Schale wie in der 
Abbildung gezeigt umdrehen, um die 
Eiswürfel zu entnehmen.

3.3.2 schaber (bei einigen 

Modellen)

Nach einer gewissen Zeit bildet sich in 
bestimmten Bereichen des 
Gefrierteils Reif. Dieser Reif 
muss regelmäßig entfernt 
werden. Verwenden Sie dazu 
den bereitgestellten Eisschaber. 
Verwenden Sie dazu keinesfalls 

können den Kühlmittelkreislauf 
durchstechen und irreparable Schäden am 
Gerät verursachen.

Die Darstellungen und 

Beschreibungen im Abschnitt über 

Zubehör können je nach Modell von 

Ihrem Gerät abweichen.

4 LEBENSMITTELLAGERUNG

4.1 Kühlteil

in verschlossenen Behältern im 

daraus entstehende Bildung von Reif zu 
vermeiden. Reif konzentriert sich an den 

verdunstet, und im Lauf der Zeit muss 

werden.

Gekochte Speisen müssen abgedeckt 
bleiben, wenn sie im Kühlschrank 
aufbewahrt werden.  Stellen Sie keine 
warmen Speisen in den Kühlschrank, 
sondern erst, wenn sie abgekühlt sind, 
da sonst die Temperatur/Luftfeuchtigkeit 

des Kühlschranks sinkt. 

Achten Sie darauf, dass das Kühlgut 
nicht die Geräterückwand berührt, da 
sich Reif bildet und die Verpackung an 

dem Glasfachboden direkt über der 
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Hier bieten sich aufgrund der kühleren 
Luft die besten Lagerbedingungen dafür.

Obst und Gemüse sollte 
getrennt gelagert werden, damit 

(grüne Blätter, Brokkoli, Karotten usw.) 
nicht durch ethylenausscheidendes Obst 

Legen Sie kein feuchtes Gemüse in den 
Kühlschrank.

Die Lagerdauer für Lebensmittel hängt 

Produkts ab. Zum anderen ist aber auch 
eine ununterbrochene Kühlkette vor der 
Einlagerung im Kühlschrank ein wichtiges 
Kriterium.

Wasser kann andere Produkte im 
Kühlschrank verderben. Verpacken Sie 

Legen Sie keine Lebensmittel vor den 
Luftkanälen ab.

Verbrauchen Sie abgepackte 
Lebensmittel vor dem empfohlenen 

Bitte passen Sie auf, dass die 
Lebensmittel nicht den Sensor berühren, 

Die Lebensmittel dürfen den Sensor 
nicht berühren, damit die optimale 
Aufbewahrungstemperatur im Kühlabteil 
erhalten bleibt.

eine Temperatureinstellung Ihres 
Kühlschranks auf +4 °C aus.

Das Kühlfach sollte eine Temperatur 
im Bereich von 0 - 8 °C haben, frische 
Lebensmittel unter 0 °C vereisen und 
verfaulen und über 8 °C erhöht sich die 

Legen Sie keine heißen Lebensmittel in 
den Kühlschrank, sondern lassen Sie 
diese erst außerhalb abkühlen. Heiße 
Nahrungsmittel führen zu einer Erhöhung 

des Kühlgrades Ihres Kühlschranks und 
verursachen Lebensmittelvergiftungen 
sowie unnötige Lebensmittelverderbnis.

diese Lebensmittel geeigneten Kühlfach 
aufbewahrt werden und das Gemüsefach 
ist für Gemüse vorgesehen. (falls 
vorhanden)

Um Geruchsvermischung zu vermeiden, 

Gemüse nicht zusammen gelagert.

Lebensmittel sollten in geschlossenen 
Behältern in den Kühlschrank gestellt 

und Gerüche zu vermeiden.

In der folgenden Tabelle sind die 
wichtigsten Lebensmittelgruppen und die 
jeweils beste Aufbewahrungsart und -dauer 
im Kühlteil aufgeführt.

Lebensmittel
Maximale 

Lagerdauer
Lagerart und -ort

Obst und 
Gemüse

1 Woche

Fleisch 
und Fisch

2 - 3 Tage
oder -beutel oder im 

dem Glasfachboden 
lagern

Käse 3 - 4 Tage
Im dafür 
vorgesehenen 
Türfach

Butter und 
Margarine

1 Woche
Im dafür 
vorgesehenen 
Türfach

Flaschenprodukte, 
z. B. Milch und 
Joghurt

Bis zum vom 
Hersteller 
angegebenen 
Ablaufdatum

Im dafür 
vorgesehenen 
Türfach

Eier
Im dafür 
vorgesehenen 
Eierfach

Gekochte 
Lebensmittel

 2 Tage Alle Ablagefächer

HINWEIS:

sollten nicht im Kühlschrank 
aufbewahrt werden.
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4.2 Gefrierteil

Im Gefrierteil werden gefrorene 
Lebensmittel aufbewahrt, frische 
Lebensmittel eingefroren und Eiswürfel 
erzeugt.

Plastikbechern und andere Lebensmittel 
in Plastikfolien oder -beuteln eingefroren 
werden. Zum Einfrieren frischer 
Lebensmittel; wickeln und versiegeln 
Sie frische Lebensmittel richtig, d.h. 
die Verpackung sollte luftdicht sein und 
nicht auslaufen. Spezielle Gefrierbeutel, 
Alufolie, Polyäthylenbeutel und 

geeignet.

Lagern Sie frische Lebensmittel nicht 
neben gefrorenen Lebensmitteln ein, da 
diese sonst angetaut werden können.

portionsweise ein.

Brauchen Sie angetautes Gefriergut 
innerhalb kurzer Zeit nach dem Auftauen 
auf.

Halten Sie sich beim Lagern 
von Tiefkühlkost stets an die 
Anweisungen des Herstellers auf der 
Lebensmittelverpackung. Wenn keine 
Angaben zur Lagerdauer verfügbar sind, 

auf.

Achten Sie beim Kauf von 
Tiefkühlprodukten darauf, dass sie 
sachgemäß gelagert wurden und die 
Verpackung nicht beschädigt ist.

Tiefkühlprodukte müssen in geeigneten 
Behältnissen transportiert und sobald wie 
möglich in den Gefrierschrank gebracht 
werden.

Kaufen Sie keine Tiefkühlprodukte, deren 

Dies können Anzeichen für Lagerung 
bei falschen Temperaturen und für 
verdorbenen Inhalt sein. 

Die Haltbarkeit gefrorener Lebensmittel 
hängt von der Raumtemperatur, 
den Thermostateinstellungen, der 

der Lebensmittel und der Dauer des 
Transports vom Laden zu Ihnen nach 
Hause ab. Befolgen Sie immer die 
auf der Verpackung angegebenen 
Anweisungen; überschreiten Sie die 
Aufbewahrungsdauer nicht.

Dies kann die Luftzirkulation 
beeinträchtigen. Vermeiden Sie dies, 
indem Sie zunächst das Kabel ziehen 
und warten, bis das Eis getaut ist. Nach 
Abtauen dieses Eises sollten Sie den 
Tiefkühlbereich reinigen. Reinigen Sie 
den Gefrierschrank, wenn er vollständig 
abgetaut ist.

Die auf den Produkten angegebenen 
Volumenangaben beziehen sich immer 
auf die Lebensmittel ohne Verpackung.

Bitte frieren Sie einmal 
gefrorene Lebensmittel nach 
dem Auftauen nicht wieder ein. 
Es kann gesundheitsschädlich 
sein, da möglicherweise giftige 

HINWEIS: Wenn Sie direkt nach dem 
Schließen der Gefrierteiltür versuchen, sie 

lässt. Das ist völlig normal. Sobald der 
Unterdruck ausgeglichen ist, lässt sie sich 

In der folgenden Tabelle sind die 
wichtigsten Lebensmittelgruppen und 

die jeweils beste Aufbewahrungsart und 
-dauer im Gefrierteil aufgeführt.
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Fleisch und Fisch Vorbereitung
Maximale Lagerdauer

(Monate)

Steak 6 - 8

6 - 8

Kalbsbraten 6 - 8

Kalbsgulasch In kleinen Stücken 6 - 8

Lammgulasch In Stücken 4 - 8

Verpackt ohne Gewürze 1 - 3

Innereien (Stücke) In Stücken 1 - 3

Mortadella/Salami Verpackt, auch wenn sie eine Haut hat  

Hühnchen und Pute 4 - 6

Gans und Ente 4 - 6

Hirsch, Hase, 
Wildschwein

6 - 8

Karpfen, Wels)

waschen und trocknen.Ggf. Schwanz und Kopf 
entfernen.

2

Fettarmer Fisch (Barsch, 
Steinbutt, Flunder)

4

Makrele, Blaubarsch, 
Anchovis)

2 - 4

Meeresfrüchte Geputzt im Beutel 4 - 6

Kaviar
In der Verpackung oder in einem Aluminium-/

2 - 3

Schnecken
In Salzwasser oder in einem Aluminium-/

3

HINWEIS:

Obst und Gemüse Vorbereitung
Maximale Lagerdauer

(Monate)

Buschbohnen, Bohnen Waschen, in Stücke schneiden und blanchieren 10 - 13

Dicke Bohnen Enthülsen, waschen und blanchieren 12

Kohl Putzen und blanchieren 6 - 8

Karotten Putzen, in Scheiben schneiden und blanchieren 12

Paprika
Entstielen, in zwei Teile schneiden, Kerngehäuse 
herauslösen und blanchieren

8 - 10

Spinat Waschen und blanchieren 6 - 9

Blumenkohl 
Blätter entfernen, Herz in Stücke schneiden und eine 
Weile in Wasser mit etwas Zitronensaft legen 

10 - 12

Aubergine Nach dem Waschen in 2 cm große Stücke schneiden 10 - 12

Mais
Putzen und mit Strunk verpacken oder als 
Zuckermais

12

Äpfel und Birnen Schälen und in Scheiben schneiden 8 - 10

In zwei Teile schneiden und Kern entfernen 4 - 6
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Obst und Gemüse Vorbereitung
Maximale Lagerdauer

(Monate)

Erdbeeren und 
Brombeeren

Waschen und entstielen 8 - 12

Gekochte Früchte 10 % Zucker in den Behälter zugeben 12

Sauerkirschen
Waschen und entstielen 8 - 12

Maximale Lagerdauer 
(Monate)

Auftauzeit bei 
Raumtemperatur 

(Stunden)

Auftauzeit im Ofen 
(Minuten)

Brot 4 - 6 2 - 3 4-5 (220-225 °C)

Plätzchen 3 - 6 1 - 1,5 5-8 (190-200 °C)

Gebäck 1 - 3 2 - 3 5-10 (200-225 °C)

Kuchen 1 - 1,5 3 - 4 5-8 (190-200 °C)

Filoteig 2 - 3 1 - 1,5 5-8 (190-200 °C)

Pizza 2 - 3 2 - 4 15-20 (200 °C)

Milchprodukte Vorbereitung
Maximale Lagerdauer 

(Monate)
Lagerbedingungen

(Homogenisierte) Milch 
im Tetrapack

In der eigenen 
Verpackung

2 - 3
Verpackung

Käse – außer Quark In Scheiben 6 - 8

Originalverpackung für 
kurzfristiges Einfrieren. In 

Lagerzeiten.

Butter, Margarine
In der eigenen 
Verpackung

6

5  REINIGUNG UND WARTUNG

Trennen Sie das Gerät vor dem 
Reinigen vom Netz.

Schütten Sie kein Wasser über das 
Gerät.

Verwenden Sie zum Reinigen keine 

oder Seifen. Spülen Sie das Gerät nach 
dem Reinigen sorgfältig mit klarem Wasser. 
Stecken Sie nach dem Reinigen den 
Gerätestecker mit trockenen Händen 
wieder in die Netzsteckdose.

Achten Sie darauf, dass kein Wasser 
in das Lampengehäuse und andere 
elektrische Komponenten gelangt.

Das Gerät muss regelmäßig mit einer 
Lösung aus Natron und lauwarmem 
Wasser gereinigt werden.

Reinigen Sie das Zubehör separat von 
Hand mit Wasser und Seife. Waschen 

Sie das Zubehör nicht im Geschirrspüler.

zweimal jährlich mit einer Bürste. So 
sparen Sie Energie und steigern die 
Leistung des Geräts.

Zum Reinigen das Gerät stets 
vom Stromnetz trennen.
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5.1 Abtauen

Abtauen des Kühlteils

Das Kühlteil wird im laufenden Betrieb 
automatisch abgetaut. Das Wasser wird 
in der Tauwasserschale aufgefangen und 
verdunstet automatisch.

in der Ablaufrinne müssen regelmäßig 
mithilfe des Ablaufstopfens gereinigt 
werden, um zu verhindern, dass sich 
Wasser auf dem Kühlgeräteboden 

reinigen, indem Sie ein Glas Wasser 
hinuntergießen.

Ablauf des Abtauprozesses

bildet sich im Innern des Gefrierteils 
Reif. Achten Sie darauf, dass die Reif- 
und Eisbildung keinesfalls die Dichtung 
der Tür beeinträchtigt. Anderenfalls 
kann Luft ins Geräteinnere gelangen 
und dazu führen, dass der Kompressor 
dauerhaft läuft. Dünne Reifschichten 
sind sehr weich und können mit einer 
Bürste oder einem Eisschaber entfernt 
werden. Verwenden Sie keine metallenen 
oder andere scharfkantigen Schaber, 

um den Abtauprozess zu beschleunigen. 
Entfernen Sie das abgeschabte Eis vom 
Geräteboden. Zum Entfernen der dünnen 
Reifschicht brauchen Sie das Gerät nicht 
abzuschalten.

Um dicke Eisablagerungen zu entfernen, 
trennen Sie das Gerät vom Stromnetz, 
lagern Sie das Gefriergut in Kartons 
um und schlagen sie es in dicke Tücher 
oder Zeitungspapier ein, damit es 
kühl bleibt. Im Idealfall sollten Sie das 
Gefrierteil abtauen, wenn es fast leer ist. 
Das Abtauen sollte zügig durchgeführt 
werden, damit das Gefriergut nicht 
unnötig warm wird.

Verwenden Sie keine metallenen 
oder andere scharfkantigen Schaber, 

um den Abtauprozess zu beschleunigen. 
Wenn die gefrorenen Lebensmittel 
beim Abtauen warm werden, verringert 
sich ihre Haltbarkeit. Bewahren Sie 
Gefriergut für die Dauer des Abtauens gut 
eingepackt an einem kühlen Platz auf.

Trocknen Sie das Innere des Geräts mit 
einem Schwamm oder einem sauberen 
Tuch.

Um das Abtauen zu beschleunigen, 
können Sie Schüsseln mit warmem 
Wasser in das Gefrierteil stellen.

Kontrollieren Sie das Gefriergut beim 
Einräumen in das Gefrierteil. Wenn 
Packungen angetaut sind, müssen die 
Lebensmittel innerhalb von 24 Stunden 
aufgebraucht oder gekocht und wieder 
eingefroren werden.

Reinigen Sie das Geräteinnere nach 
dem Abtauen mit warmem Wasser und 
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etwas Natron und trocknen Sie es gut 
ab. Waschen Sie die ausbaubaren Teile 
ebenso und bauen Sie sie wieder ein. 
Schließen Sie das Gerät wieder an das 
Stromnetz an und lassen Sie es 2 bis 3 

bevor Sie die Lebensmittel wieder in den 
Gefrierschrank legen.

LED-Beleuchtung auswechseln

Zum Austausch der LEDs wenden Sie 
sich bitte an die zuständige autorisierte 
Kundendienststelle.

HINWEIS: Die Anzahl und Position der 

ändern.

6   VERSAND UND UMSETZUNG

6.1  Transportieren und Umstellen

Die Originalverpackung und das 

eventuelle spätere Transporte aufbewahrt 
werden (optional).

Sichern Sie das Gerät mit einer 
stabilen Verpackung, Bändern oder 
starken Schnüren und halten Sie sich 
an die Transportanweisungen auf der 
Verpackung.

Entfernen Sie alle beweglichen Teile oder 

wenn Sie das Gerät umpositionieren oder 
transportieren.

Transportieren Sie das Gerät immer 
aufrecht.

7  VOR DEM ANRUF BEIM 
KUNDENDIENST

Wenn Sie ein Problem mit Ihrem 
Gerät haben, überprüfen Sie bitte die 
folgenden Punkte, bevor Sie sich an den 
Kundendienst wenden.

 Ihr Gerät ist nicht in Betrieb

Überprüfen Sie, ob...

Netzanschluss besteht

Ist die Temperatur-Einstellung auf der 

richtigen Ebene?

 Die Steckdose ist defekt. Stecken Sie 
zum Prüfen der Steckdose ein anderes 
funktionstüchtiges Gerät ein.

Die Kühlleistung des Geräts ist schlecht

Überprüfen Sie, ob...

das Gerät überladen ist

Die Türen richtig geschlossen sind

Rückseite bzw. Seite besteht

Das Gerät ist laut

Normale Geräusche

Krachen (brechendes Eis)

beim automatischen Abtauen

wenn das Gerät kühler oder 
wärmer wird (aufgrund der 

 Kurzes Knackgeräusch tritt auf:  
Wenn der Thermostat den Kompressor 
ein-/ausschaltet.

 Motorgeräusch: Zeigen an, dass 
der Kompressor normal arbeitet. Der 
Kompressor kann beim Anlaufen 
kurzfristig stärkere Geräusche machen.

 Es entstehen Blasengeräusche 
und Spritzer: 
Kältemittels in den Röhren des Systems 
verursacht.

 Es treten Fließgeräusche des 
Wassers auf:  Durch das zum 

Wasser. Dieses Geräusch ist beim 
Abtauen völlig normal.

 Es treten Luftblasgeräusche auf: 

normalen Betriebs des Systems 
aufgrund der Luftzirkulation.

Die Kanten desGeräts, die mit der 
Türfuge in Berührung kommen, sind 
warm

Besonders im Sommer (heißes Wetter)), 

berühren, können sich während des 
Betriebs des Kompressors erwärmen.

Im Inneren des Geräts hat sich 
Feuchtigkeit angesammelt.
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Überprüfen Sie, ob...

alle Lebensmittel gut verpackt sind. Die 
Behälter müssen trocken sein, bevor sie 
in das  Gerät gestellt werden.

Die Geräte

Gerät

vor allem bei hoher Luftfeuchtigkeit im 
Raum.

und geschlossen werden;

Überprüfen Sie, ob...

Lebensmittel oder Verpackungen 
verhindern das Schließen der Tür

die Türdichtungen beschädigt oder 
verdreht sind

 Ihr Gerät

Empfehlungen

Wenn Sie das Gerät ausschalten 
oder vom Netz nehmen, warten Sie 
vor dem erneuten Einschalten bzw. 

anderenfalls der Kompressor beschädigt 
werden kann.

Wenn Sie Ihr Gerät längere Zeit nicht 
benutzen (z. B. in den Sommerferien), 
ziehen Sie den Netzstecker. Reinigen 
Sie Ihr Gerät entsprechend dem Kapitel 
Reinigung und lassen Sie die Tür 

vermeiden.

Das Gerät ist nur zur Nutzung im 
Haushalt ausgelegt. Es ist nicht für 

ausgelegt.

Wenn Sie das Gerät zu anderen als 
den genannten Zwecken verwenden, 
übernehmen weder Hersteller noch 
Händler Verantwortung für eventuelle 
Reparaturen oder Störungen während 
der Garantiezeit. Sollten Sie einen 
Service benötigen, halten Sie bitte die 
Seriennummer Ihres Gerätes bereit. 

Kühlbereich auf der linken unteren Seite.

8 ENERGIESPARTIPPS

1.  Stellen Sie das Gerät in einem kühlen, 
gut belüfteten Raum auf und setzen Sie 
es keiner direkten Sonneneinstrahlung 

oder Ofen) aus. Gegebenenfalls ist eine 
Isolierplatte zu verwenden.

2.  Lassen Sie warme Speisen und 
Getränke erst abkühlen, bevor Sie sie im 
Kühlgerät aufbewahren.

3.  Legen Sie auftauende Lebensmittel in 
das Kühlteil. Das Gefriergut kühlt das 
Kühlteil, wobei es gleichzeitig aufgetaut 
wird. So sparen Sie Energie. Gefrorene 
Lebensmittel außerhalb des Geräts 
aufzutauen ist Energieverschwendung.

4.  Getränke und andere im Gerät 

abgedeckt werden. Nicht abgedeckte 

im Gerät, was wiederum zu einem 
höheren Energieverbrauch führt. Durch 
das Abdecken behalten Getränke und 

Geschmack.

5. 

Gerät gelangt, was dazu führt, dass der 
Kompressor unnötig oft anspringt.

6.  Halten Sie die Abdeckungen der 
verschiedenen Kühlteile (z. B. 

geschlossen.

7.  Die Türdichtung muss sauber und 
biegsam sein. Verschlissene Dichtungen 
müssen ausgetauscht werden.
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9  TECHNISCHE DATEN

sich auf dem Typenschild auf der 
Innenseite des Gerätes sowie auf dem 
Energieetikett.

Der QR-Code auf dem mit dem Gerät 
gelieferten Energieetikett enthält einen 
Weblink zu den Informationen über die 
Leistung des Geräts in der EU EPREL-
Datenbank.

Bewahren Sie dieses Energieetikett zur 
jederzeitigen Einsicht zusammen mit dem 
Benutzerhandbuch und allen anderen mit 
diesem Gerät gelieferten Dokumenten auf.

Sie auch bei EPREL über den Link 
https://eprel.ec.europa.eu, indem Sie dort 

vom Typenschild des Geräts eingeben.

Ausführliche Informationen über das 

www.theenergylabel.eu.

10  INFORMATIONEN FÜR 
PRÜFINSTITUTE

Installation und Vorbereitung des 
Geräts für eine eventuelle Ökodesign-
Prüfung müssen in Übereinstimmung 
mit EN 62552 erfolgen. Dazu müssen 
die Belüftungsanforderungen, 
Aussparungsabmessungen und 

den Angaben in Teil 2 dieses 
Benutzerhandbuchs entsprechen. Bitte 
wenden Sie sich für weitere Informationen, 
einschließlich der Ladepläne, an den 
Hersteller.

11 KUNDENDIENST

Verwenden Sie ausschließlich originale 
Erstatzteile.

Wenn Sie Kontakt mit unserem 
Kundendienst aufnehmen, halten Sie 
bitte folgende Informationen bereit: 

Diese Informationen sind auf dem 

Kühlbereich auf der linken unteren Seite.

Laut Gesetzt gewährleistet der Hersteller 
die Verfügbarkeit originaler Ersatzteile für 
bestimmte Komponenten für 7-10 Jahre ab 
dem Inverkehrbringen der letzten Einheit 

Webseite des technischen Kundendienstes: 
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Thank you for choosing this product. 

This user manual contains important information on safety and instructions intended to 
assist you in the operation and maintenance of your appliance. 

Please take the time to read this user manual before using your appliance and keep this 
book for future reference.

Icon Type Meaning

WARNING Serious injury or death risk

RISK OF ELECTRIC SHOCK Dangerous voltage risk

FIRE

CAUTION Injury or property damage risk

IMPORTANT Operating the system correctly
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1 SAFETY INSTRUCTIONS

1.1 General Safety Warnings

Read this user manual carefully.

WARNING: Keep ventilation openings, in the 
appliance enclosure or in the built-in structure, clear of 
obstruction.

WARNING: Do not use mechanical devices or 
other means to accelerate the defrosting process, 
other than those recommended by the manufacturer.

WARNING: Do not use electrical appliances inside 
the food storage compartments of the appliance, 
unless they are of the type recommended by the 
manufacturer.

WARNING: Do not damage the refrigerant circuit.

WARNING: When positioning the appliance, 
ensure the supply cord is not trapped or damaged.

WARNING: Do not locate multiple portable socket-

appliance.

WARNING: In order to avoid any hazards resulting 

If your appliance uses R600a as a refrigerant (this 

you should take care during transportation and 
installation to prevent the cooler elements from being 
damaged. R600a is an environmentally friendly and 



EN - 25

due to damage of the cooler elements, move your 

While carrying and positioning the fridge, do not 
damage the cooler gas circuit.

This appliance is intended to be used in household 
and domestic applications such as:

 –

 – farm houses and by clients in hotels, motels and 
other residential type environments.

 – bed and breakfast type environments;

 – catering and similar non-retail applications.

If the socket does not match the refrigerator plug, 
it must be replaced by the manufacturer, a service 

a hazard.

A specially grounded plug has been connected 

of 16 amperes. If there is no such socket in your 
house, please have one installed by an authorised 
electrician.
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This appliance can be used by children aged from 

physical, sensory or mental capabilities or lack of 

supervision or instruction concerning use of the 

Cleaning and user maintenance shall not be made 

and unload refrigerating appliances. Children are not 

safely unless continuous supervision is given, older 

use appliances safely after they have been given 
appropriate supervision or instruction concerning 
use of the appliance. Very vulnerable people are 

continuous supervision is given.

If the supply cord is damaged, it must be replaced 
by the manufacturer, an authorised service agent or 

This appliance is not intended for use at altitudes 
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To avoid contamination of food, please respect the 
following instructions:

Opening the door for long periods can cause 

compartments of the appliance.

Clean regularly surfaces that can come in contact 

onto other food.

storing pre-frozen food, storing or making ice cream 
and making ice cubes.

suitable for the freezing of fresh food.

If the refrigerating appliance is left empty for long 

appliance.
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1.2 Installation warnings

Before using your fridge freezer

points:

The operating voltage for your fridge 
freezer is 220-240 V at 50Hz.

The plug must be accessible after 
installation.

Your fridge freezer may have an odour 

your fridge freezer starts to cool. 

Before connecting your fridge freezer, 
ensure that the information on the data 

matches that of the mains electricity 

electrician.

has no ground contact or the plug does 

The appliance must be connected 

the details on the name plate of the 
appliance (the name plate is located on 

We do not accept responsibility for any 
damages that occur due to ungrounded 
usage.

Place your fridge freezer

Your fridge freezer must never be used 

Your appliance must be at least 50 cm 

electrical ovens.

If your fridge freezer
deep freezer, there must be at least 2 

forming on the outer surface.

Do not cover the body or top of fridge 
freezer

performance of your fridge freezer.

Clearance of at least 150 mm is required 
at the top of your appliance. Do not place 
anything on top of your appliance.

Do not place heavy items on the 
appliance.

Clean the appliance thoroughly before 

Before using your fridge freezer

a teaspoon of sodium bicarbonate. Then, 

parts to the fridge freezer after cleaning.

The installation procedure into a kitchen 
unit is given in the installation manual. 
This product is intended to be used in 
proper kitchen units only.

1.3 During Usage

Do not connect your fridge freezer to 
the mains electricity supply using an 

Do not use damaged, torn or old plugs.

Do not pull, bend or damage the cord.

Do not use plug adapter.

This appliance is designed for use by 

hands. This may cause a short circuit or 
electric shock.

Do not place glass bottles or cans in the 

high alcohol content vertically in the 
fridge compartment and make sure their 
tops are tightly closed.

When removing ice from the ice-making 
compartment, do not touch it. Ice may 

hands. Do not eat ice-cream or ice cubes 
immediately after they are removed from 
the ice-making compartment.



EN - 29

may cause health issues such as food 
poisoning.

Old and Out-of-order Fridges

If your old fridge or freezer has a 
lock, break or remove the lock before 
discarding it, because children may 
get trapped inside it and may cause an 
accident.

Old fridges and freezers contain 

CFC. Therefore, take care not to harm 

your old fridges.

CE Declaration of conformity

We declare that our products meet the 
applicable European Directives, Decisions 
and Regulations and the requirements 
listed in the standards referenced.

Disposal of your old appliance

The symbol on the product or on 
its packaging indicates that this 
product may not be treated as 

be handed over to the applicable 
collection point for the recycling of electrical 
and electronic equipment. By ensuring 
this product is disposed of correctly, 

consequences for the environment and 

of this product. For more detailed 
information about recycling of this product, 

Packaging and the Environment 

Packaging materials protect 
your machine from damage that 
may occur during transportation. 
The packaging materials are 
environmentally friendly as they are 
recyclable. The use of recycled material 

Notes:

Please read the instruction manual 
carefully before installing and using your 

appliance. We are not responsible for the 
damage occurred due to misuse.

and instruction manual, and keep this 
manual in a safe place to resolve the 
problems that may occur in the future.

This appliance is produced to be used 
in homes and it can only be used in 
domestic environments and for the 

commercial or common use. Such use 

be responsible for any losses incurred.

This appliance is produced to be used 
in houses and it is only suitable for 

Our company is not responsible for any 
losses incurred by inappropriate usage of 
the appliance.
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2  DESCRIPTION OF THE 
APPLIANCE

This appliance is not intended to be used 
as a built-in appliance.

1

2

3

4

5

6

7

8 9 10

This presentation is only for 
information about the parts of the 

appliance. Parts may vary according to the 
appliance model.

In some models

General notes:

Fresh Food Compartment (Fridge): Most 

part of the appliance, and shelves evenly 
distributed, position of door bins does not 

Freezer Compartment (Freezer): Most 

on stock position.
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2.1 Dimensions

min 200 cm
2

min 40 mm

560 - 570 mm

8
7
5
 -

 8
9
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 m
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7
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m

545 m
m

540 mm
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3 USING THE APPLIANCE

“Door Open” Indicator;

The "Door Open" indicator on the handle 

If the indicator is red, the door is still open.

closed.

“Door Open” Indicator

products from defrosting. Any heavy ice 
and frost build-up inside the freezer, and an 
unnecessary increase in energy 

3.1 Thermostat Setting

The thermostat automatically regulates the 
temperature inside the cooler and freezer 
compartments. Refrigerator temperatures 
can be obtained by rotating the knob 
to higher numbers; 1 to 3, 1 to 5 or SF 

Important note: Do not try to rotate 

 
(In some models

Thermostat knob

Lamp cover

Thermostat settings:

1 – 2 :  For short-term storage of food

3 – 4 :  For long-term storage of food 

5  :

change the temperature setting.

If device has SF position:

Turn the knob to SF to freeze fresh 
food quickly. In this position, the freezer 

temperatures. After your food freezes, 
turn the thermostat knob to its normal 
use position. If you do not change the 

automatically return to its last used 
thermostat position according to the 
time indicated in the note. Return the 

and return it to normal use according 
to the time indicated in the note.If the 

to the operation in the thermostat-3 
position according to the time indicated in 
the note.

3.2 Temperature Settings Warnings

Your appliance is designed to operate in 
the ambient temperature ranges stated 
in the standards, according to the climate 
class stated in the information label. It 
is not recommended that your fridge is 

outside of the stated temperature ranges. 

the appliance.

Temperature adjustments should be 
made according to the frequency of 
door openings, the quantity of food kept 
inside the appliance and the ambient 
temperature in the location of your 
appliance.

reach operating temperature. During this 
time, do not open the door and do not 
keep a large quantity of food inside.
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A 5 minute delay function is applied 
to prevent damage to the compressor 

after 5 minutes.

Climate class and meaning:

T (tropical): This refrigerating appliance 
is intended to be used at ambient 
temperatures ranging from 16 °C to 43 °C.

ST (subtropical): This refrigerating 
appliance is intended to be used at ambient 
temperatures ranging from 16 °C to 38 °C.

N (temperate): This refrigerating appliance 
is intended to be used at ambient 
temperatures ranging from 16 °C to 32 °C.

SN (extended temperate): This 
refrigerating appliance is intended to be 
used at ambient temperatures ranging from 
10 °C to 32 °C.

3.3 Accessories

Visual and text descriptions in the 

accessories section may vary according 

to the model of your appliance.

3.3.1 Ice Tray (In some models)

the freezer compartment.

remove the ice cubes.

3.3.2  The Plastic Scraper 
(In some models)

areas of the freezer. The frost 
accumulated in the freezer 
should be removed regularly. 
Use the plastic scraper 
provided, if necessary. Do not 
use sharp metal objects for this 
operation. They could puncture the 

refrigerator circuit and cause irreparable 
damage to the unit.

Visual and text descriptions in 

the accessories section may vary 

according to the model of your 

appliance.

4 FOOD STORAGE

4.1 Refrigerator Compartment

To reduce humidity and avoid the 

store liquids in sealed containers in the 
refrigerator. Frost tends to concentrate in 
the coldest parts of the evaporating liquid 

more frequent defrosting.

Cooked dishes must remain covered 

Make sure no items are in direct contact 

to it. Do not open the refrigerator door 
frequently.

glass shelf just above the vegetable bin 

the best storage conditions.

Store loose fruit and vegetable items in 
the crisper containers.

Storing fruit and vegetables separately 
helps prevent ethylene-sensitive 
vegetables (green leaves, broccoli, 

releaser fruits (banana, peach, apricot, 

refrigerator.

Storage time for all food products 
depends on the initial quality of the food 
and an uninterrupted refrigeration cycle 
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before refrigerator storage.

Water leaking from meat may 
contaminate other products in the 
refrigerator. You should package meat 
products and clean any leakages on the 
shelves.

passage.

Consume packaged foods before the 

in the refrigerator compartment, in order 
to keep the refrigerator compartment at 
optimum temperature.

setting of your refrigerator to +4 °C.

The temperature of the fridge 
compartment should be in the range 

iced and rotted, bacterial load increases 
above 8 °C, and spoils.

Do not put hot food in the refrigerator 

to pass outside. Hot foods increase the 
degree of your refrigerator and cause 
food poisoning and unnecessary spoiling 
of the food.

chiller compartment of the food, and the 
vegetable compartment is preferred for 

To prevent cross contamination, meat 
products and fruit vegetables are not 
stored together.

Foods should be placed in the refrigerator 
in closed containers or covered to 
prevent moisture and odors.

major food groups in your refrigerator 
compartment.

Food
Maximum 

storage time
How and where to 

store

Vegetables 
and fruits

Vegetable bin 

Meat and 
2 - 3 days

Wrap in plastic foil, 
bags, or in a meat 
container and store 
on the glass shelf

Fresh 
cheese

3 - 4 days
On the designated 
door shelf

Butter and 
margarine

On the designated 
door shelf

Bottled 
products 
e.g. milk 
and 
yoghurt

Until the 

recommended 
by the 
producer

On the designated 
door shelf

Eggs 1 month
On the designated 
egg shelf

Cooked 
food

 2 days All shelves

NOTE:

Potatoes, onions and garlic should not 
be stored in the refrigerator.

4.2 Freezer Compartment

The freezer is used for storing frozen 
food, freezing fresh food, and making ice 
cubes.

Food in liquid form should be frozen 
in plastic cups and other food should 
be frozen in plastic folios or bags.For 

food properly, that is the packaging 
should be air tight and shouldn’t leak. 
Special freezer bags, aluminum foil 
polythene bags and plastic containers 
are ideal.

Before freezing fresh food, divide it into 
portions that can be consumed in one 
sitting.

short period of time after defrosting

storing frozen food. If no information is 
provided food, should not be stored for 
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more than 3 months from the date of 
purchase.

When purchasing frozen food, make sure 
that it has been stored under appropriate 
conditions and that the packaging is not 
damaged.

Frozen food should be transported in 
appropriate containers and placed in the 
freezer as soon as possible.

Do not purchase frozen food if the 

that it has been stored at an unsuitable 
temperature and  that the contents have 
deteriorated. 

The storage life of frozen food depends 
on the room temperature, the thermostat 

the type of food, and the length of time 
required to transport the product from 

instructions printed on the packaging and 

indicated.

If the freezer door has been left open for 
a long time or not closed properly, frost 

circulation. To resolve this, unplug the 

the freezer once it has fully defrosted.

The freezer volume stated on the label is 

so on.

pose a danger to your health and cause 
problems such as food poisoning.

NOTE: If you attempt to open the freezer 
door immediately after closing it, you 

is normal. Once equilibrium has been 

store the major food groups in your freezer 
compartment.
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Preparation
Maximum storage time

(months)

Steak Wrap in foil 6 - 8

Lamb meat Wrap in foil 6 - 8

Veal roast Wrap in foil 6 - 8

Veal cubes In small pieces 6 - 8

Lamb cubes In pieces 4 - 8

Minced meat 1 - 3

Giblets (pieces) In pieces 1 - 3

Bologna sausage/salami Should be kept packaged even if it has a membrane  1 - 3

Chicken and turkey Wrap in foil 4 - 6

Goose and duck Wrap in foil 4 - 6

Deer, rabbit, wild boar 6 - 8

(Salmon, Carp, Crane, 

head.

2

Flounder)
4

Anchovy)
2 - 4

Clean and in a bag 4 - 6

Caviar
In its packaging, or in an aluminium or plastic 
container

2 - 3

Snails 3

NOTE:
must not be re-frozen.

Vegetables and Fruits Preparation
Maximum storage time

(months)

String beans and beans 10 - 13

Beans 12

Cabbage 6 - 8

Carrot 12

Pepper 8 - 10

Spinach 6 - 9

Remove the leaves, cut the heart into pieces and 
10 - 12

Eggplant 10 - 12

Corn 12

Apple and pear Peel and slice 8 - 10

Apricot and Peach 4 - 6

Strawberry and 
Blackberry

Wash and hull 8 - 12
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Vegetables and Fruits Preparation
Maximum storage time

(months)

Cooked fruits Add 10 % of sugar to the container 12

Plum, cherry, sourberry Wash and hull the stems 8 - 12

Maximum storage time 
(months)

Thawing time at room 
temperature (hours)

Thawing time in oven 
(minutes)

Bread 4 - 6 2 - 3

Biscuits 3 - 6 1 - 1,5

Pastry 1 - 3 2 - 3

Pie 1 - 1,5 3 - 4

Phyllo dough 2 - 3 1 - 1,5

Pizza 2 - 3 2 - 4

Dairy products Preparation
Maximum storage time 

(months)
Storage conditions

Packet (Homogenized) 
Milk

2 - 3

Cheese - excluding 
white cheese

In slices 6 - 8

Original packaging may be 
used for short-term storage. 

longer periods.

Butter, margarine In its packaging 6

5  CLEANING AND 
MAINTENANCE

supply before cleaning.

Do not use abrasive products, 
detergents or soaps for cleaning the 

housing and other electrical components.

The appliance should be cleaned 
regularly using a solution of bicarbonate 

Clean the accessories separately by 

energy costs and increase productivity.

The power supply must be 
disconnected during cleaning.

5.1 Defrosting

Defrosting the Refrigerator 
Compartment
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Defrosting occurs automatically in 
the refrigerator compartment during 

the evaporation tray and evaporates 
automatically.

the defrost drain plug to prevent the 

You can also clean the drain hole by 

Freezer defrosting process

inside the freezer, depending on the 
length of time the door may be left open 
or the amount of moisture introduced. 
It is essential to ensure that no frost or 

cabinet, encouraging continuous running 
of the compressor. Thin frost formation 

brush or plastic scraper. Do not use metal 
or sharp scrapers, mechanical devices or 
other means to accelerate the defrosting 
process. Remove all dislodged frost from 

of thin frost.

For the removal of heavy ice deposits, 
disconnect the appliance from the 
mains supply, empty the contents into 

blankets or layers of paper to keep cool. 

and should be carried out as quickly 
as possible to prevent an unnecessary 
increase in the temperature of the 
contents.

Do not use metal or sharp scrapers, 
mechanical devices or other means to 
accelerate the defrosting process. An 
increase in temperature of frozen food 

sponge or a clean cloth.

To accelerate the defrosting process, 

in the freezer compartment.

them in the freezer and if some of the 

and re-frozen.

After defrosting is complete, clean the 

of soda, then dry thoroughly. Wash all 

reassemble. Reconnect the appliance 
to the mains supply and leave for 2 to 
3 hours on setting number MAX before 
introducing the food back into the freezer.

Replacing LED Lighting

To replace any of the LEDs, please contact 
the nearest Authorised Service Centre.

Note: The numbers and location of the 
LED strips may change according to 

the model.
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6  SHIPMENT AND 
REPOSITIONING

6.1  Transportation and Changing 
Positioning

The original packaging and foam may be 

packaging, bands or strong cords and 

on the packaging.

into the appliance  against shocks 

transporting.

upright position.

7  BEFORE CALLING AFTER-
SALES SERVICE

your appliance
before contacting the after-sales service.

Your appliance is not operating

Check if:

The plug is correctly placed in the socket

The plug fuse or the mains fuse has 

The socket is defective. To check this, 

same socket.

The appliance performs poorly

Check if:

The appliance is overloaded

The appliance door is closed properly

There is any dust on the condenser

There is enough space near the rear and 

Your appliance is operating noisily

Normal noises

Cracking noise occurs:

During automatic defrosting

When the appliance is cooled 

Short cracking noise occurs: When 

Motor noise: Indicates the compressor 
is operating normally. The compressor 
may cause more noise for a short time 

Bubbling noise and splash occurs: 

tubes of the system.

Due 

container. This noise is normal during 
defrosting.

Air blowing noise occurs: In some 
models during normal operation of the 
system due to the circulation of air.

The edges of the appliance in contact 
with the door joint are warm

of the compressor, this is normal.

There is a build-up of humidity inside 
the appliance

Check if:

All food is packed properly. Containers 
must be dry before being placed in the 
appliance.

The appliance door is opened frequently. 
Humidity of the room enters the 
appliance

are opened more frequently, especially if 
the humidity of the room is high.

The door does not open or close 
properly

Check if:

There is food or packaging preventing the 
door from closing

The door joints are broken or torn

Your appliance is on a level surface.

Recommendations

plugging the appliance in or restarting 
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it in order to prevent damage to the 
compressor.

unplug it. Clean your appliance according 
to chapter cleaning and leave the door 
open to prevent humidity and smell.

If a problem persists after you have 

please consult the nearest authorised 
service centre.

The appliance you have purchased is 
designed for domestic use only. It is not 
suitable for commercial or common use. 
If the consumer uses the appliance in a 

emphasise that the manufacturer and 

period.

8 TIPS FOR SAVING ENERGY

1. 
ventilated room, but not in direct sunlight 
and not near a heat source (such as a 

plate should be used.

2. 
before placing them inside the appliance.

3. 

help cool the refrigerator compartment 

energy.

4.  Drinks or other liquids should be 

left uncovered, the humidity inside the 

appliance uses more energy. Keeping 
drinks and other liquids covered helps 
preserve their smell and taste.

5.  Avoid keeping the doors open for long 
periods and opening the doors too 

appliance and cause the compressor to 

6. 
temperature compartments (such as the 

7.  The door gasket must be clean and 
pliable. 
gasket.

9  TECHNICAL DATA

The technical information is situated in 
the rating plate on the internal side of the 
appliance and on the energy label. 

The QR code on the energy label supplied 

the information related to the performance 
of the appliance in the EU EPREL 
database. 

Keep the energy label for reference 

eprel.ec.europa.eu and the model name 

rating plate , the appliance. 

detailed information about the energy label.

10  INFORMATION FOR TEST 
INSTITUTES

Ventilation requirements, recess 
dimensions and minimum rear clearances 
shall be as stated in this User Manual at 
Chapter 2. Please contact the manufacturer 
for any other further information, including 
loading plans.
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11  CUSTOMER CARE AND 
SERVICE

When contacting our Authorised Service 

data available: Model, Serial Number and 

The information can be found on the rating 
plate. 

.

components are available for a minimum 
of 7 or 10 years, based on the type of 
component, from the placing on the market 
of the last unit of the model.
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